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Protokoll der 100. Sitzung des rbb-Rundfunkrates  
 
Datum: 7. Dezember 2017 
Ort: Potsdam 
Beginn der Sitzung:    16:00 Uhr 
Ende:          18:40 Uhr 
 
 
Leitung: Friederike von Kirchbach                        Protokoll: Jana Städing 
 
 
 
Teilnehmer 
 
Mitglieder des Rundfunkrates 
Akyol, Hasan  
Amsinck, Christian  
Auster, Regine (abwesend) 
Eschen, Barbara  
Fernengel, Beate (abwesend) 
Geywitz, Klara (abwesend) 
Goiny, Christian  
Hein, Prof. Birgit 
Herzog-von der Heide, Elisabeth  
Kirchbach, Friederike von 
Köppen, Dr. Martina 
Kolland, Dr. Hubert  
Lamers, Steffie  
Lange, Brigitte  
Opitz, Monika  
Pienkny, Dieter 
Rennert, Prof. Martin  
Scherfke, Wolfgang (abwesend) 
Schöneburg, Dr. Volkmar 
Seidel, Regina  
Senftleben, Ingo  
Stumpenhusen, Susanne (abwesend) 
Ullrich, Ariane  
Weber, Markus  
Zarth, Carola  
Zenker, Babette  
Zimmermann , Frank 
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Mitglieder des Verwaltungsrates 
Althausen, Bertram  
Bakir, Suat  
Eikermann, Lilly  
Grygier, Dr. Bärbel  
König, Dorette  (abwesend) 
Quoos, Jutta  (abwesend) 
Schnell, Dr. Heidrun (abwesend) 
Wolf, Wolf-Dieter  
 
Vertreter des Personalrates 
Selmanovic, Ermin  
Matthews, Melanie (abwesend) 
 
Vertreter der Rechtsaufsicht 
Reupke, Dr. Dieter (abwesend) 
Czemper, Jan (abwesend) 
 
Geschäftsleitung:  
Brandstäter, Hagen 
Goudarzi, Nawid 
Lange, Susann 
Schlesinger, Patricia 
Schulte-Kellinghaus, Dr. Jan 
Singelnstein, Christoph  
 
Leiterin der Intendanz 
Formen-Mohr, Verena 
 
Gremiengeschäftsstelle 
Othmerding, Petra 
Städing, Jana 
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Tagesordnung der 100. Rundfunkratssitzung am 7. Dezember 2017 
 
 
TOP 01 Regularien 
 
TOP 02 Bestätigung des Protokolls 

der 99. Sitzung des Rundfunkrates am 12. Oktober 2017 
 
TOP 03 Wirtschaftsplan 2018 
 
 Haushaltsrede der Intendantin 
  
 Berichte zum Wirtschaftsplan: 
 

Sitzung des Verwaltungsrates gemeinsam mit dem Haushalts- und 
Finanzausschuss: 9. November 2017 

 Vorlage: Stellungnahme des Verwaltungsrates an die RR-Mitglieder  
• Wolf-Dieter Wolf 

 
                       Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses: 7. Dezember 2017 

• Christian Amsinck 

 
 Sitzung des Programmausschusses: 23. November 2017 

• Dieter Pienkny 

 
TOP 04 Bericht der Intendantin 
 
TOP 05 Sitzung des Verwaltungsrates mit dem Haushalts- und 

Finanzausschuss: 
9. November 2017 
• Wolf-Dieter Wolf 

 
TOP 06 Mittagsmagazin 
 Präsentation: Dr. Jan Schulte-Kellinghaus 
 
TOP 07 Sitzung der Gremienvorsitzendenkonferenz (GVK): 
 25. Oktober 2017 in München  

27./28. November 2017 in Leipzig  
• Friederike von Kirchbach 

 
TOP 08 Sitzung des Programmausschusses:  

23. November 2017 
• Dieter Pienkny 
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TOP 09  Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses:  
7. Dezember 2017 
• Christian Amsinck 

 
TOP 10 Sitzung des ARD-Programmbeirates:  

15./16. November 2017 in Frankfurt 
• Brigitte Lange 

 
TOP 11 Sitzung des Programmbeirates ARTE G.E.I.E.: 
 19./20. Oktober 2017 in Hamburg 

6./7. Dezember 2017 in Straßburg 
• Dr. Martina Köppen 

 
TOP 12 Verabschiedung des Arbeitsplanes 2018 

des Programmausschusses 
 Vorlage 
 
TOP 13 Verabschiedung des Arbeitsplanes 2018 

des Haushalts- und Finanzausschusses 
 Tischvorlage 
 
TOP 14 Verschiedenes 
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TOP 01 Regularien 
 
Frau von Kirchbach begrüßt die Intendantin, die Mitglieder des Rundfunkrates, die 
Mitglieder des Verwaltungsrates, die Mitglieder der Geschäftsleitung, die 
Kolleginnen der Gremiengeschäftsstelle, die Vertreter des Personalrates und die 
Öffentlichkeit.  
 
Sie informiert, die Vertreterin der Rechtsaufsicht, Frau Winterberg, habe sich 
beruflich umorientiert und arbeite nicht mehr in der Senatskanzlei. Zunächst 
übernehme Herr Dr. Reupke dieses Amt. 
 
Herr Gelbhaar sei seit dem 24. Oktober 2017 Mitglied des Bundestages und könne 
auf Grund der Inkompatibilitätsklausel gemäß § 12 Abs. 4 Nr. 1 rbb-Staatsvertrag 
nun nicht mehr Mitglied im Rundfunkrat sein. 
 
In der vergangenen Sitzung habe sich der Rundfunkrat darauf verständigt, eine 
Pressemitteilung zum Thema „ARD-Strukturreform“ zu verfassen. Frau von 
Kirchbach fragt, ob der Rundfunkrat mit dem als Tischvorlage vorliegendem Text 
einverstanden sei und die Pressemitteilung morgen so herausgegeben werden 
könne. Es gibt keine Einwände.  
 
Zum Thema „Klausurtagung des Rundfunkrates“ am 28. Mai 2018 wolle man sich 
auf ein bis zwei Themen verständigen. Frau von Kirchbach habe bei der GVK eine 
Liste von Themenvorschlägen bekommen wie beispielsweise das KEF-Verfahren, 
technische Fragen wie Produktion und Verbreitung, Beurteilung von 
Programmqualität, Programmaufsicht, Jugendmedienschutz, Auftrag und 
Strukturoptimierung, Datenschutz, Grundlagen der Gremienarbeit oder das 
Dreistufentestverfahren.  
 
Herr Pienkny ergänzt, zum Thema „Tatort“ gebe es eine Studie, die man sich in der 
Klausurtagung vorstellen lassen könne. Dort gehe es um die Funktion und Rolle des 
Tatorts. 
 
Frau Zenker informiert, es gebe eine neue Studie über die Rolle der Frau in den 
Medien, die im Medienmagazin vorgestellt worden sei. Es wäre ebenfalls interessant 
zu erfahren, zu welchem Ergebnis diese Studie gekommen sei. 
 
Frau von Kirchbach schlägt vor, die Themenwahl im Programmausschuss zu 
diskutieren. Der Rundfunkrat ist damit einverstanden. 
 
 
TOP 02 Genehmigung des Protokolls der 99. Sitzung 
 am 12. Oktober 2017 
 
Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
Herr Dr. Kolland merkt an, die Werbung im Anschluss der „Tagesschau“ sei 
grenzwertig und die gebotene Trennung zwischen Werbung und Programm verletzt. 
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Herr Dr. Schulte-Kellinghaus antwortet, es sei sinnvoll, sich ausführlich damit zu 
beschäftigen. Er schlägt vor, dieses Thema im Programmausschuss anhand eines 
konkreten Beispiels unter Hinzuziehung der Justitiarin, Frau Lange, detaillierter zu 
besprechen. 
 
 
TOP 03 Wirtschaftsplan 2018 
 
 Haushaltsrede der Intendantin 
  
 Berichte zum Wirtschaftsplan: 
 

Sitzung des Verwaltungsrates gemeinsam mit dem Haushalts- und 
Finanzausschuss: 9. November 2017 

 Vorlage: Stellungnahme des Verwaltungsrates an die RR-Mitglieder  
• Wolf-Dieter Wolf 

 
                       Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses: 7. Dezember 2017 

• Christian Amsinck 

 
 Sitzung des Programmausschusses: 23. November 2017 

• Dieter Pienkny 

 
Frau Schlesinger trägt ihre Haushaltsrede vor (Anlage 1). 
 
Herr Brandstäter stellt seine Präsentation zum Wirtschaftsplan vor (Anlage 2). 
 
Herr Wolf berichtet, man habe sich in der vergangenen Sitzung zusammen mit dem 
Haushalts- und Finanzausschuss sehr ausführlich mit dem Wirtschaftsplan 
beschäftigt. Die Stellungnahme des Verwaltungsrates habe der Rundfunkrat in 
einem Brief erhalten. Es gebe eine Empfehlung des Verwaltungsrates an den 
Rundfunkrat, den Wirtschaftsplan 2018 festzustellen. 
 
Frau Grygier fragt, ob die Umsetzungsfragen zum Bestandsschutz TV abschließend 
geklärt seien. 
 
Herr Brandstäter antwortet, es sei gelungen, mit dem Bestandsschutz TV einen 
Kompromiss zu schließen und den Kolleginnen und Kollegen, die sich auf eine 
Festanstellung hätten einklagen können, ein bestimmtes Einsatzvolumen und 
Bonuspunkte in der Altersversorgung zu garantieren. Der Tarifvertrag sei bereits 
von allen Parteien unterschrieben worden und gelte ab dem kommenden Jahr. Der 
rbb vermeide damit eine Erhöhung des Stellenplans. 
 
Herr Amsinck erläutert, auch der Haushalts- und Finanzausschuss empfehle dem 
Rundfunkrat seine Zustimmung zum Wirtschaftsplan 2018 zu geben. 
 



7 
 

Herr Pienkny berichtet, dass auch der Programmausschuss dem Rundfunkrat 
empfehle, dem Wirtschaftsplan aus programmlicher Sicht zuzustimmen. 
 
Frau von Kirchbach bedankt sich und bittet um die Abstimmung. 
 
Der Rundfunkrat stellt den Wirtschaftsplan 2018 gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 5 rbb-
Staatsvertrag einstimmig fest. 
 
 
TOP 04 Bericht der Intendantin 
 
Frau Schlesinger stellt ihren Bericht vor (Anlage 3) und präsentiert einen Film. 
 
Herr Goiny fragt, wie mit dem Thema der politischen Bildung von Journalisten im 
Haus umgegangen werde, da ihm in der Vergangenheit mehrere fehlerhafte Fragen 
von Journalisten an Politiker im Fernsehen und Hörfunk aufgefallen seien. Anlass 
sei ein Bericht im Inforadio zur Regierungsbildung auf Bundesebene gewesen in 
dem nach Auffassung einer Journalistin die Bundesregierung immer noch Gesetze 
beschließen könne, wenn sie geschäftsführend im Amt sei. Auch die Diskussion über 
die politische Bildung der Journalisten im rbb wäre ein Thema für die 
Klausurtagung. 
 
Frau Schlesinger antwortet, sie unterstelle  eher Flapsigkeit. Selbstverständlich 
gebe es für die rbb-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter permanent politische Fort- und 
Weiterbildungsangebote. 
 
Herr Singelnstein ergänzt, überdurchschnittliche politische Bildung werde bei 
Journalisten grundsätzlich vorausgesetzt. Zu bestimmten Themenkomplexen wie 
Diversität oder Fake-News gebe es zusätzlich interne Veranstaltungen und 
Diskussionen.  
 
Frau Dr. Köppen sagt, Gesetze beschließe ausschließlich das Parlament. Insofern 
gehe sie hier nicht von Flapsigkeit aus. Gewaltenteilung gehöre für sie zum 
Bildungsauftrag eines öffentlich-rechtlichen Rundfunks. Sie unterstützt Herrn 
Goiny, sich mit diesem Thema intensiver zu befassen. 
 
Herr Goiny fragt, wer die vorausgesetzte politische Bildung kontrolliere und wie ein 
öffentlich-rechtlicher Sender diese Qualitätsmerkmale sicherstelle. Der öffentliche-
rechtliche Rundfunk habe dahingehend einen Auftrag. 
 
Herr Pienkny interessiert, wie der rbb auf neue politische Geschehnisse wie die 
jetzigen Regierungsverhandlungen reagiere. 
 
Frau Schlesinger antwortet, jeder Journalist habe eine Ausbildung, die ihm eine 
gewisse Grundbildung nachweise. Der rbb finanziere zudem Weiterbildungen. 
Dennoch könne es, wenn auch nur selten, vorkommen, dass ein Fehler gemacht 
werde. Selbstverständlich arbeite man solche Fehler auf und korrigiere sie. 
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Herr Singelnstein ergänzt, nach jeder Morgensendung würden in der 
Redaktionskonferenz Fehler besprochen und ausgewertet. Gegebenenfalls würden 
Fehler auf der Webseite korrigiert. In einer Redaktion gebe es Kolleginnen und 
Kollegen, die für alle recherchierten. Dafür gebe es diverse technische Tools, um die 
Rechercheergebnisse im Haus zu verbreiten. Die Journalisten im rbb verfügten 
außerdem über ein Volontariat, was einen Hochschulabschluss voraussetze. Das 
seien hoch ausgebildete Leute. Darüber hinaus gebe es in den Redaktionen keine 
Beiträge, die nicht durch einen CVD abgenommen würden. Anders sei dies natürlich 
bei Live-Sendungen. 
 
Herr Senftleben fragt nach Reaktionen in den sozialen Netzwerken in Bezug auf 
die Berichterstattung des rbb über einen europaweit bekannten Rechtsextremen, 
der in einem Brandenburger Ort durch die Öffnung einer Gaststätte und Spenden 
öffentliche Anerkennung bekommen habe. Erst durch diese Berichterstattung sei es 
gelungen, eine öffentliche Debatte darüber loszutreten. Er fragt weiterhin zum 
Thema Telemediennutzung, in welchem Gremium die Anhörung am 13. Dezember 
2017 stattfinde. 
 
Herr Singelnstein antwortet, in den sozialen Netzwerken verfolge man diese 
Debatten. Wenn diese gegen deutsches Recht verstießen, würden sie gelöscht. 
Wenn Kolleginnen oder Kollegen persönlich angegriffen würden, hänge es davon 
ab, wie die Polizei entscheide. Man stehe mit dem Staatsschutz in Kontakt. 
 
Frau Schlesinger antwortet, bei dem Termin am 13. Dezember 2017 handele es 
sich um die Rundfunkreferentenberatung in Wiesbaden mit Anhörung zu den drei 
vorliegenden Vorschlägen zum Verbot der Presseähnlichkeit bei den Telemedien. 
Dabei seien ARD, ZDF, Deutschlandradio, der BDZV und VDZ.  Am 12. Januar 2018 
finde die Klausursitzung der Rundfunkkommission zum Thema „Auftrag und 
Struktur“ und am 31. Januar 2018 die Rundfunkkommissionssitzung zum 
Telemedienauftrag statt. Am 1. Februar 2018 seien die Ministerpräsidenten dabei, 
und es werde dann auch die Vorlage eines Beschlusses vorgestellt. Es gehe darum, 
wo genau die „Presseähnlichkeit“ im Netz beginne. 
 
 
TOP 05 Sitzung des Verwaltungsrates mit dem Haushalts- und 

Finanzausschuss: 
9. November 2017 
• Wolf-Dieter Wolf 

 
Herr Wolf berichtet, Frau Borkmann habe das Flächenmanagement des rbb 
erläutert. Man habe sich ausführlich mit dem Wirtschaftsplan 2018 beschäftigt und 
ein für den Rundfunkrat entsprechendes Votum gefasst. Der Verwaltungsrat habe 
die Gäste für die vom rbb federführend betreuten Gemeinschaftseinrichtungen und 
–aufgaben (GSEA) zu den vorgestellten Wirtschaftsplänen befragt. Gäste seien Herr 
Kerkhoff, Frau Dr. Pfab vom ARD-Generalsekretariat, Frau Hassel als Leiterin des 
ARD-Hauptstadtstudios, Frau Langguth als Leiterin vom ARD-Text, Frau Wahrmann 
als Leiterin des ARD Play-Out-Centers und Herr Dr. Greten für das IVZ gewesen. 
Alle Wirtschaftspläne für 2018 seien vom Verwaltungsrat verabschiedet worden. 
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Angeschlossen habe sich die Information und Präsentation von Herrn Brandstäter 
zur Mittelfristigen Finanzplanung 2017 bis 2021 für den rbb. Das habe zu einem 
entsprechenden Beschluss geführt. Anschließend habe Dr. Greten die aktuelle 
Situation beim IVZ präsentiert. Herr Baumeister, Geschäftsführer der rbb media 
GmbH, habe die Geschäftsbeteiligungen des Jahres 2016 erläutert. Dies sei ein 
sehr erfreulicher Bericht gewesen. Des Weiteren habe sich der Verwaltungsrat den 
Bestandsschutztarifvertrag für nichtprogrammgestaltende freie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter erläutern lassen und einen entsprechenden Beschluss gefasst, 
diesen Vertrag abzuschließen. Gleiches gelte für den Gehaltstarifvertrag 2017. Man 
habe sich mit verschiedenen Anschaffungen auseinander gesetzt, wie die 
Erneuerung eines Videoserver-Speichersystems im ARD Play-Out-Center und 
Instandhaltungsleistungen der Energiezentrale in Berlin. Es sei außerdem 
notwendig gewesen einen Mietvertrag zur Nutzung von Büroflächen im Campus am 
Filmpark Potsdam abzuschließen. 
 
 
TOP 06 Mittagsmagazin 
 Präsentation: Dr. Jan Schulte-Kellinghaus 
 
Herr Dr. Schulte-Kellinghaus stellt seine Präsentation vor (Anlage 4). 
 
Herr Prof. Rennert fragt, ob es auch internationale Themen geben werde. 
 
Herr Dr. Schulte-Kellinghaus antwortet, die Kommentare bezögen sich sowohl auf 
internationale als auch deutsche Themen. Potenziell berichte das Mittagsmagazin 
über alle Themen. 
 
Herr Pienkny fragt, ob das auch kulturelle Themen einschließe. 
 
Herr Dr. Schulte-Kellinghaus antwortet, das Thema „Kultur“ gehöre unbedingt 
dazu. Ihm sei wichtig gewesen, den Unterschied zum ZDF-Mittagsmagazin zu 
verdeutlichen. Das Mittagsmagazin im ERSTEN sei eine klassische aktuelle 
Nachrichtensendung, die aber auch Wirtschafts-, Wissenschafts- und Kulturthemen 
habe. Das erste Ziel sei, den hohen Standard der aktuellen Sendungen zu halten. In 
einem zweiten Schritt müsse es gelingen, das besondere Berlinflair in den 
Sendungen darzustellen.  
 
Frau Dr. Köppen ergänzt, es gehe nicht unbedingt nur um das Hauptstadtflair. 
Anlass für sie sei schon der Regierungssitz in Berlin, weshalb man ganz andere 
Möglichkeiten als beim BR habe. Sie fragt nach den Vorstellungen unabhängig vom 
Berlinflair. 
 
Frau Eschen fragt, wer die Zielgruppe vom Mittagsmagazin sei und ob man davon 
ausgehe, dass die Menschen die Sendung live sähen. 
 
Herr Dr. Schulte-Kellinghaus ist davon überzeugt, dass die Sendung live gesehen 
werde, da das Mittagsmagazin ein aktuelles Nachrichtenmagazin sei. Nichts sei 
langweiliger als die Nachrichten von gestern. Das klassische Publikum des 
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Mittagsmagazins sei im Schnitt über 60 Jahre alt, auch wenn man sich darum 
bemühe, jüngere Menschen zu erreichen.  
 
Er führt aus, man sei nach Mitte gegangen, weil es dort gelingen könne, 
Gesprächspartner aus der Politik zu aktuellen Themen ins Studio zu holen, um 
vertiefende Gespräche zu führen. Das werde auch der Unterschied zu dem 
bisherigen Mittagsmagazin sein, denn die Politiker seien natürlich nicht nach 
München gekommen. 
 
Frau Ullrich fragt, wie man den Unterschied zwischen dem ARD-Mittagsmagazin 
und dem „seichteren“ ZDF-Mittagsmagazin, die sich wöchentlich abwechselten, 
darstellen wolle. 
 
Frau Lange interessiert, wie barrierefrei die neue Sendung sein werde. 
 
Herr Dr. Schulte-Kellinghaus antwortet, auch beim Mittagsmagazin gälten die 
Untertitelungsbeschlüsse des ERSTEN. Zum Unterschied zwischen den beiden 
Mittagsmagazinen antwortet er, das ZDF-Mittagsmagazin mache natürlich auch 
Nachrichten und Hintergründe und dann im zweiten Teil eher leichtere Themen. 
Daran sei der Zuschauer gewöhnt.  
 
 
TOP 07 Sitzung der Gremienvorsitzendenkonferenz (GVK): 
 25. Oktober 2017 in München  

27./28. November 2017 in Leipzig  
• Friederike von Kirchbach 

Frau von Kirchbach berichtet, es finde ein Wechsel im ARD-Vorsitz statt, der auf 
den Bayerischen Rundfunk übergehe. Somit werde Herr Wolf vom BR Vorsitzender  
der Gremienvorsitzendenkonferenz. Man habe zwei lesenswerte Berichte vom 
bisherigen Vorsitzenden der GVK, Herrn Flath, und von Frau Prof. Wille erhalten, in 
denen sie rückblickend über die zwei Jahre ihres Vorsitzes Auskunft gegeben 
haben. Weitere Themen seien die programmstrategischen Debatten gewesen. Für 
die Degeto habe Christine Strobl als Geschäftsführerin, Lutz Mamor als 
Aufsichtsratsvorsitzender und Frau Prof. Wille als ARD-Filmintendantin berichtet. 
Weiterhin sei der ARD-Vorabend diskutiert worden. Gast sei der Koordinator der 
ARD, Frank Beckmann, gewesen. Der ARD- Produzentenbericht sei von Prof. Dr. 
Jens Ole Schröder, dem Justitiar des MDR, vorgestellt worden. Thema sei auch 
„Auftrag und Strukturoptimierung des Öffentlich-Rechtlichen Rundfunks“ gewesen. 
Den Stand habe Herr Dr. Eicher, Justitiar vom SWR, erläutert. Es sei auch um das 
Verfahren zum Rundfunkbeitrag vor dem Verfassungsgericht gegangen, auch hier 
habe Herr Dr. Eicher über den aktuellen Stand berichtet. Weiterhin habe man über 
die Gremienarbeit gesprochen, insbesondere über das Thema „Fortbildungen“. 
Anschließend habe es eine interessante Diskussion über die Ausstattung der 
Gremiengeschäftsstellen gegeben. Diese sei hinsichtlich der Anzahl der Mitarbeiter 
innerhalb der ARD sehr unterschiedlich. Es sei außerdem um die 
Rundfunkfinanzierung und den KEF-Bericht gegangen. Ralf Ludwig, 
Verwaltungsdirektor des MDR, habe als FiKo-Vorsitzender berichtet. Abschließend 
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sei eine Studie zum ökonomischen Nutzen der ARD in Deutschland vorgestellt 
worden, die belegte, dass der Nutzen groß sei. 
 
 
TOP 08 Sitzung des Programmausschusses:  

23. November 2017 
• Dieter Pienkny 

Herr Pienkny berichtet, Herr Brandstäter habe dem Programmausschuss die 
Haushaltszahlen dargelegt. Frau Zöllner, Programmbereichsleiterin Dokumentation 
und Fiktion, habe sich dem Ausschuss vorgestellt und ihre Projekte vorgestellt. Die 
Zuschauerinnen und Zuschauer hätten ein Bedürfnis nach wahren Geschichten. Es 
werde bei den Mittwochsfilmen in den nächsten Jahren in der ARD eine 
Aufstockung geben. Der rbb liefere beispielsweise die Verfilmung des Romans „Die 
Unterwerfung“ des französischen Autors Michel Houellebecq zu, in dem die 
Machtübernahme in Frankreich durch eine islamistische Gruppierung als 
Zukunftsvision gezeichnet werde. Zudem produziere der rbb ein Stück über die 
sogenannte Wendezeit und werde eine Anwaltsserie kreieren, die in Berlin spiele. 
Man hoffe, sie auch im ARD-Vorabendprogramm zu senden. Schließlich sei auch ein 
Mehrteiler über Theodor Fontane in Vorbereitung. Kristin Herold habe die rbb-
Serviceredaktion präsentiert und Bilanz ihrer Arbeit aus dem Jahr 2017 gezogen. 
Es seien über 9000 Anregungen zu Berichten und Themen aus den 
Zuschauerreihen eingegangen. 
 
 
TOP 09  Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses:  

7. Dezember 2017 
• Christian Amsinck 

Herr Amsinck berichtet, der Ausschuss habe sich neben dem Wirtschaftsplan mit 
dem Controllingbericht befasst. Dieser habe belegt, dass das, was geplant gewesen 
sei in den Bereichen Personal-, Sachaufwand, Beitragseinnahmen und übrigen 
Aufwendungen auch eingehalten werde. Herr Brandstäter habe anhand von 
entsprechenden Vorlagen darüber berichtet. Darüber hinaus habe man sich davon 
überzeugen können, dass die Finanzen des rbb insgesamt trotz Niedrigzinsumfeld 
und Anlagerichtlinien gut dastünden und der Sender wirtschaftlich arbeite.   
 
 
TOP 10 Sitzung des ARD-Programmbeirates:  

15./16. November 2017 in Frankfurt 
• Brigitte Lange 

 
Frau Lange stellt ihren Bericht vor (Anlage 5). 
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TOP 11 Sitzung des Programmbeirates ARTE G.E.I.E.: 
 19./20. Oktober 2017 in Hamburg 

6./7. Dezember 2017 in Straßburg 
• Dr. Martina Köppen 

Frau Dr. Köppen erklärt, sie habe an der Sitzung in Straßburg nicht teilnehmen 
können. Sie berichtet über die Sitzung in Hamburg, neuerdings würden auch in 
Frankreich Stimmen gegen den Öffentlich-rechtlichen Rundfunk laut und es werde 
Einsparpotenzial diskutiert. Interessant sei gewesen, dass Macron sich 
grundsätzlich nicht für die Presse interessiere. Das Zeitungssterben in Frankreich 
sei dramatisch. Das werde trotz der momentan guten Ausstattung irgendwann auch 
ARTE betreffen. Dort müsse man die Entwicklungen abwarten. ARTE werde von der 
Europäischen Kommission gefördert und habe Untertitel in vielen verschiedenen 
europäischen Sprachen und wolle damit den Marktanteil in Europa ausweiten. 
Daher werde oft diskutiert, ob ARTE ein europäischer oder deutsch-französischer 
Sender sei. Ein weiteres Thema sei  „Ausgewählt und Ausgegrenzt“ gewesen. Große 
Dokumentationen wie beispielsweise „Vietnam“ seien sehr positiv bewertet worden. 
Dennoch habe man kritisiert, dass trotz der überlangen Dokumentation im Ergebnis 
nicht alle Aspekte behandelt worden seien. Bei der Sammlung von Themen habe 
sich der Programmbeirat darauf verständigt, Magazine zu beobachten. 
 
 
TOP 12 Verabschiedung des Arbeitsplanes 2018 

des Programmausschusses 
 Vorlage 
 
Der Arbeitsplan 2018 des Programmausschusses wird einstimmig verabschiedet. 
 
 
TOP 13 Verabschiedung des Arbeitsplanes 2018 

des Haushalts- und Finanzausschusses 
 Tischvorlage 
 
Der Arbeitsplan 2018 des Haushalts- und Finanzausschusses wird einstimmig 
verabschiedet. 
 
 
TOP 14 Verschiedenes 
 
Herr Senftleben schlägt zur Pressemitteilung des Rundfunkrates vor, im zweiten 
Absatz nicht „Herausforderungen der Digitalisierung begegnen“, sondern „Chancen 
der Digitalisierung nutzen“ zu formulieren. Als Öffentlicher-rechtlicher Rundfunk 
solle man sich außerdem nicht so klein machen und davon sprechen, man werde 
nur „in Zeiten sich zuspitzender Konflikte in der Gesellschaft gebraucht“, sondern 
man werde immer gebraucht. Daher regt er an, diesen Satzteil herauszunehmen. 
 
Herr Dr. Kolland spricht sich auch für die Formulierung „Chancen“ und für mehr 
Deutlichkeit aus. 
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Frau Dr. Köppen fragt,  ob es beim Strukturbericht nur um die ARD oder auch das 
ZDF gehe. 
 
Frau von Kirchbach antwortet, es seien zwei getrennte Berichte. Der hier 
besprochene sei der ARD-Bericht gewesen. 
 
Frau Eschen schließt sich den Vorschlägen von Herrn Senftleben an und merkt an, 
dass man für diese Pressemitteilung viel Vorwissen haben müsse, um sie zu 
verstehen. 
 
Frau von Kirchbach erklärt, die Pressemitteilung richte sich vor allem an die 
politischen Entscheidungsträger, die mit der Materie vertraut seien. Trotzdem 
bemühte man sich, klar und deutlich zu formulieren. 
 
Der Rundfunkrat stimmt dieser Pressemitteilung unter Berücksichtigung der 
Änderungsvorschläge zu. 
 
Herr Dr. Kolland merkt zu den Rückbaumaßnahmen im 14. OG des 
Fernsehsendezentrums in Berlin an, er habe gehofft, dass die Dachlounge 
längerfristig geplant werde. 
 
Frau Schlesinger antwortet, die Dachlounge habe sich sehr gut bewährt. Leider 
müsse man nun erst einmal zurückbauen, weil es einer längerfristigen 
Genehmigung bedarf, die man noch nicht habe. Im Moment würden weitere 
Genehmigungsprozesse auf den Weg gebracht, so dass man hoffe, spätestens  im 
Jahr 2019 wieder eine Dachlounge zu haben. 
 
Herr Brandstäter ergänzt, der Rückbau werde bis Ende März 2018 durchgeführt. 
Der Raum im 14. OG sei dann wieder als Sitzungsraum nutzbar. Geplant sei die 
dauerhafte Nutzung sowohl als Sitzungsraum als auch als Dachlounge. 
 
Frau von Kirchbach bedankt sich bei den Kolleginnen der Gremiengeschäftsstelle 
für die 2017 hervorragend geleistete Arbeit. 
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Frau von Kirchbach schließt die Sitzung. 
 
 

                           
 
Friederike von Kirchbach    Jana Städing 
Vorsitzende des Rundfunkrates   Protokoll 
 
 
 
 
 
Anlagen 
1 – Haushaltsrede der Intendantin 
2 – Präsentation zum Wirtschaftsplan 
3 – Bericht der Intendantin 
4 – Präsentation zum Mittagsmagazin 
5 – 615. Sitzung des ARD-Programmbeirates  
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Sitzung des Rundfunkrates am 7. Dezember 2017  

Haushaltsrede der Intendantin 

 

 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

ein Jahr der Veränderung liegt hinter dem rbb und im Jahr 2018 

möchte ich daran anknüpfen. Wir nutzen den positiven Schwung der 

neuen Formate im rbb Fernsehen und entwickeln unser Programm 

konsequent im gesamten rbb weiter. Die Zusammenarbeit zwischen 

Fernsehen, Radio und Online möchten wir stärker miteinander 

verzahnen. Den crossmedialen Weg haben wir in diesem Jahr auch in 

der ARD-Strukturreform für den gesamten Senderverband festgelegt. 

Jetzt heißt es, dieses neue organisatorische Denken im eigenen Haus 

zu etablieren. Die ARD-Strukturreform strahlt im kommenden 

Haushaltsjahr in unterschiedlichen Projekten auf den rbb aus: zum 

Beispiel durch unsere Federführerschaft bei der SAP-

Prozessharmonisierung und den Archivprozessen. Wir wollen aber auch 

unsere Produktion in allen drei Ausspielwegen optimieren und unsere 

knappen Ressourcen künftig noch effizienter nutzen. 

 

Wie Sie wissen, möchten wir die Präsenz des rbb in der ARD erhöhen. 

Das ist uns bereits im Jahr 2017 gelungen und nimmt ab 2. Januar 

2018 noch mehr Fahrt auf. Im neuen Jahr startet die Produktion und 

Ausstrahlung des Mittagsmagazins aus der Hauptstadt unter 

Federführung des rbb. Da wir mit dem ZDF kooperieren, wird die 

Produktion von uns kostengünstiger als vom Bayrischen Rundfunk. Die 
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Kooperation beschränkt sich auf Technik und Personal; redaktionell 

bleiben ARD/rbb und das ZDF getrennt. Inhaltlich richten wir das neue 

Mittagsmagazin auf das politische, kulturelle und gesellschaftliche 

Leben in Deutschland aus. Allein durch den Standortwechsel von 

München nach Berlin ist das Mittagsmagazin nah an den 

Entscheidungen und den Verantwortlichen der Hauptstadtpolitik – das 

stärkt das aktuelle Informationsprogramm im Ersten.  

 

Im nächsten Jahr wird der rbb 15 Jahre alt. Das nehmen wir zum 

Anlass, um den Unternehmensauftritt neu zu gestalten und das 

gesamte Programmbouquet zu optimieren. So möchten wir nachhaltig 

noch mehr Präsenz in der Region bekommen – entsprechend unseres 

Unternehmensziels: „Die Wahrnehmbarkeit des rbb erhöhen“.  

Diese vielen Projekte sind nur möglich, weil der rbb neben den 

regulären Beitragseinnahmen nun zusätzlich über die angesparten 

Beitragsrücklagen aus den Jahren 2013 bis 2016 verfügen kann. Zum 

Jahresende 2016 hatten unsere Rücklagen ein Volumen von rund 167 

Millionen Euro. 32 Millionen Euro davon sind noch offene Forderungen.  

 

Nun zu einigen finanziellen Eckdaten des Wirtschaftsplans 2018. Herr 

Brandstäter wird im Anschluss noch etwas ausführlicher auf die 

einzelnen Zahlen eingehen.  

 

Was bedeutet unsere Vorhaben für das Planjahr 2018?  

 

2018 planen wir mit Erträgen von 458,3 Mio. Euro und Aufwendungen 

von 541,5 Mio. Euro. Dadurch ergibt sich ein Fehlbetrag von 83,2 Mio. 

Euro im Erfolgsplan.  
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Für 2018 plant der rbb im Finanzplan eine Abnahme der liquiden Mittel 

um 500-Tausend Euro. Zum 31. Dezember 2018 verfügt der rbb über 

eine positive Liquidität von 3,5 Mio. Euro, die Beitragsrücklage wird ein 

Volumen von 100,2 Mio. Euro umfassen.  

 

Wie planen wir unsere Aufwendungen? 

  

Grundsätzlich hat die Geschäftsleitung für 2018 eine Nullrunde 

beschlossen. Warum hat sie das so entschieden? Die Etats in den 

einzelnen Bereichen möchten wir nicht pauschal steigern. Zusätzliche 

Mittel sollen nur dort ankommen, wo auch ein nachweisbarer 

Zusatzbedarf besteht.  

Die neue Formatwelt im rbb Fernsehen war eine solche 

Sonderanstrengung und schlägt sich in den Aufwendungen der 

Programmdirektion nieder: Es gibt einen deutlichen Anstieg gegenüber 

2017. Die Programmdirektion hat für die Stärkung des 

Fernsehprogramms und die Online-Aktivitäten einen Zusatzetat von 

18,2 Mio. Euro erhalten. In diesem Betrag ist allerdings eine Erhöhung 

für die GSEA mit 10,5 Mio. Euro inbegriffen. Diese Anpassung war 

erforderlich, weil 2018 wieder ein Jahr mit Sport-Großveranstaltungen 

ist. Für die anderen Unternehmensbereiche plant der rbb insgesamt 

rund 1,8 Mio. Euro zusätzlich ein.  

Die Personal- und Honoraraufwandsplanung für 2018 deckt die 

Verpflichtungen aus dem neuen Gehaltstarifvertrag 2017. Er sieht vor, 

dass die Honorare und Gehälter zum 1. Oktober 2017 um 2,2 Prozent 

und zum 1. Oktober 2018 um 2,35 Prozent steigen.  
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In der Planung für die Altersversorgung ist das so genannte x-minus-1, 

also x-minus-1%-Punkt-Modell, berücksichtigt – wie im Tarifvertrag von 

2017 vorgesehen. Der größte Einspareffekt ergibt sich 

erwartungsgemäß im Jahr des Abschlusses, aber auch für 2018 ist in 

der Planung ein Entlastungsbetrag von 1,7 Mio. Euro berücksichtigt. 

 Nun gebe ich für weitere Ausführungen ab an Herrn Brandstäter. 

 

(Bericht Herr Brandstäter) 

 

An dieser Stelle möchte ich dem Verwaltungsrat, dem Haushalts- und 

Finanzausschuss sowie dem Programmausschuss danken. Sie haben 

den Wirtschaftsplan 2018 kritisch und intensiv geprüft.  

 

Der Verwaltungsrat hat sich außerdem wieder eingehend mit unseren 

Gemeinschaftseinrichtungen beschäftigt: mit dem ARD Play-Out-

Center, dem ARD-Hauptstadtstudio, dem ARD Text, dem ARD-

Generalsekretariat und den technischen Einrichtungen in den 

Bundesbauten. Erstmals haben Sie sich auch dem  Wirtschaftsplan 

2018 des IVZ gewidmet. Die IFA war nicht integriert, weil diese 

weiterhin dem pauschalierten Verfahren unterliegt.   

 

Nun sind Sie an der Reihe. Sehr geehrte Frau Vorsitzende, sehr geehrte 

Mitglieder des Rundfunkrats, ich bitte Sie, den Wirtschaftsplan des rbb 

für das Jahr 2018 festzustellen.  

 

 



 
 

Wirtschaftsplan 2018 
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RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Planungsgrundlagen 

Erträge aus Rundfunkbeiträgen 

 
• Basierend auf dem seit 1. April 2015 geltenden Rundfunkbeitrag von 17,50 € 
• Beitragsplanung März 2017 des ZBS zzgl. 3 Mio. €, da Berlin ein Zuzugsgebiet 

ist 
 
 

Gewinnrücklage (Rücklage I) 
•  Inanspruchnahme der Rücklage I (57 Mio. €) 
•  nicht im WP (Erfolgsplan) abgebildet, da Aufbau / Erträge in 2013 bis 2016 
 

Rücklage II 
• Zuführung der Differenz von 30 Cent zwischen empfohlenem und geltendem 

Rundfunkbeitrag mit 6,8 Mio. € 
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RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Planungsgrundlagen 

Aufwendungen 

 

• Personal- und Honorarkostensteigerungen 2018 nach Gehaltstarifvertrag; 
Tarifsteigerungen jeweils zum 1. Oktober 2017 und 2018 enthalten 

• Beitragsschlüssel 2018 mit 7,15 % und FS-Vertragsschlüssel mit 7,1 %    
     berücksichtigt 
 
• Keine pauschale, prozentuale Steigerung der Programm- und Sachaufwendungen 
 
• Zusatzbedarfe der Bereiche individuell berücksichtigt, insbesondere 
    Programmdirektion wegen „großem Sportjahr“ und diversen Programmvorhaben wie  
 - ARD Mittagsmagazin,  
              - Programmreform rbb Fernsehen Stufe 2, 
 - Stärkung Dokumentationen und Fiktion, 
 - Stärkung „social media-Aktivitäten“ Hörfunk  

 
 

 

4 



RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Gliederung 

1. Planungsgrundlagen 

2. Wirtschaftsplan 2018  -  Zahlenwerk  
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RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Ergebnis Erfolgs- und Finanzplan 

Ergebnis Erfolgsplan -83,2 Mio. € bereinigt um: 

 

• Zuführungen Rückstellung Altersversorgung / Niedrigzinsphase (33,9 Mio. €) 

• Beitragsrücklagen Saldo Entnahme I / Zuführung II (50,2 Mio. €) 

• Altersversorgung „(x-1)%-Modell“ (-1,8 Mio. €)    

 

Operatives Ergebnis -0,9 Mio. € 

 

Finanzplan: 

• Abnahme der liquiden Mittel um 0,5 Mio. € 

Liquidität zum 31. Dezember 2018 liegt bei 3,5 Mio. € 
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RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Wirtschaftsplan 2018 - Gesamtübersicht 
Wirtschaftsplan 2018 Soll Prognose Plan Differenz

Gesamtübersicht 2017 2017 2018
Plan 2018/ 
Soll 2017

T€ T€ T€ T€

Erfolgsplan
Erträge

Erträge aus Rundfunkbeiträgen 404.481 400.987 401.025   -3.456 
sonstige Erträge 60.038 59.951 57.267   -2.771 

Erträge Gesamt 464.519 460.938 458.292   -6.227 
Aufwendungen

Personalaufwendungen 179.521 109.407 183.439   -3.918 
Sachaufwendungen 267.945 269.453 284.907   -16.962 
Abschreibungen und Übrige Aufwendungen 70.782 71.327 73.119   -2.337 

Aufwendungen Gesamt 518.248 450.187 541.465   -23.217 

Ergebnis Erfolgsplan -53.729 10.751 -83.173   -29.444 

BilMoG-Rechnungszinsänderungen 30.584 23.747 33.854   3.270 
Altersversorgung  x-minus-1%-Punkt-Modell -60.042 -1.748   -1.748 
Beitragsrücklage I / II: Zuführung (-) / Entnahme (+) 19.596 2.687 50.199   30.603 
bereinigtes Ergebnis Erfolgsplan -3.549 -22.857 -868   2.681 

Finanzplan
Mittelaufbringung 102.893 55.883 133.687   30.794 
Mittelverwendung

Investitionen 35.736 27.211 25.759   9.977 

Liquiditätsabschlag auf  Investitionen -5.360 -5.152   -208 

sonstige Mittelverwendung 79.111 41.490 113.596   -34.485 

Mittelverwendung Gesamt 109.487 68.701 134.203   -24.716 
Abnahme (-) / Zunahme (+) der liquiden Mittel -6.594 -12.818 -516   6.078 
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Tabelle1

		Wirtschaftsplan 2018								Soll		Prognose		Plan		Differenz

		Gesamtübersicht								2017		2017		2018		Plan 2018/ 
Soll 2017

										T€		T€		T€		T€

		Erfolgsplan

				Erträge

						Erträge aus Rundfunkbeiträgen				404,481		400,987		401,025		-3,456

						sonstige Erträge				60,038		59,951		57,267		-2,771

						Erträge Gesamt				464,519		460,938		458,292		-6,227

				Aufwendungen

						Personalaufwendungen				179,521		109,407		183,439		-3,918

						Sachaufwendungen				267,945		269,453		284,907		-16,962

						Abschreibungen und Übrige Aufwendungen				70,782		71,327		73,119		-2,337

						Aufwendungen Gesamt				518,248		450,187		541,465		-23,217

				Ergebnis Erfolgsplan						-53,729		10,751		-83,173		-29,444

				BilMoG-Rechnungszinsänderungen						30,584		23,747		33,854		3,270

				Altersversorgung  x-minus-1%-Punkt-Modell								-60,042		-1,748		-1,748

				Beitragsrücklage I / II: Zuführung (-) / Entnahme (+)						19,596		2,687		50,199		30,603

				bereinigtes Ergebnis Erfolgsplan						-3,549		-22,857		-868		2,681

		Finanzplan

				Mittelaufbringung						102,893		55,883		133,687		30,794

				Mittelverwendung

						Investitionen				35,736		27,211		25,759		9,977

						Liquiditätsabschlag auf Investitionen				-5,360				-5,152		-208

						sonstige Mittelverwendung				79,111		41,490		113,596		-34,485

						Mittelverwendung Gesamt				109,487		68,701		134,203		-24,716

				Abnahme (-) / Zunahme (+) der liquiden Mittel						-6,594		-12,818		-516		6,078







RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Programmdirektion 

in T€ 

Bezeichnung Diff.
Erträge Aufwand Erträge 18/17

Programmdirektion 4.613 15.022 -10.409 4.613 14.188 -9.575 834
81.. Programmmanagement 550 6.004 -5.454 750 5.173 -4.423 1.031
82.. Service & Sport 87 19.249 -19.162 107 18.300 -18.193 969
83../84.. Chefredaktion 2.030 33.466 -31.436 2.171 37.117 -34.946 -3.510
85.. Kultur & Wissen 3.999 13.869 -9.870 1.233 10.881 -9.648 222
86.. Unterhaltung & Junge Formate 27.378 -27.378 17.510 -17.510 9.868
87.. Dokumentationen & Fiktion 2.876 20.017 -17.141 -17.141

Σ Redaktionskosten Programm 11.279 114.988 -103.709 11.750 123.186 -111.436 -7.727

68.. Σ Gemeinschaftssendungen 21.278 -21.278 30.918 -30.918 -9.640

597 44.217 -43.620 471 44.938 -44.467 -847

Σ Programmdirektion 11.876 180.483 -168.607 12.221 199.042 -186.821 -18.214

Aufwand Etat-
verantw. 

Etat-
verantw. 

Plan 2018

Σ Gemeinschaftseinrichtungen 

80..

Soll 2017Kosten-
stelle
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Sachaufwendung HF 1

		

																																		Wirtschaftsplan 2008																						Seite 38 E

																																		0																																																																																																												0				38

																				Wirtschaftsplan 2008

																				Erfolgsplan

																				Hörfunk

		Wirtschaftsplan 2008																																Wirtschaftsplan 2008																						Seite 39 E

																																		Hörfunk																																																																																																												Übersicht		38		39

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2017						Plan 2018						Diff.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		18/17

				80..

				3000-3030						Programmdirektion		1,006		2,221		-1,215		4,613		15,022		-10,409		4,613		14,188		-9,575		834

				81..						Programmmanagement		0		39		-39		550		6,004		-5,454		750		5,173		-4,423		1,031

				82..						Service & Sport		48		3,751		-3,703		87		19,249		-19,162		107		18,300		-18,193		969

				83../84..						Chefredaktion		39		3,205		-3,166		2,030		33,466		-31,436		2,171		37,117		-34,946		-3,510

				85..						Kultur & Wissen		161		5,142		-4,981		3,999		13,869		-9,870		1,233		10,881		-9,648		222

				86..						Unterhaltung & Junge Formate		171		3,471		-3,300		0		27,378		-27,378		0		17,510		-17,510		9,868

				87..						Dokumentationen & Fiktion														2,876		20,017		-17,141		-17,141

																0

										Σ Redaktionskosten Programm		1,425		17,829		-16,404		11,279		114,988		-103,709		11,750		123,186		-111,436		-7,727

																0

				68..						Σ Gemeinschaftssendungen		6		291		-285		0		21,278		-21,278		0		30,918		-30,918		-9,640

										Σ Gemeinschaftseinrichtungen						0		0		0				0		0				0

												10		5,476		-5,466		597		44,217		-43,620		471		44,938		-44,467		-847

																0

										Σ Programmdirektion		1,441		23,596		-22,155		11,876		180,483		-168,607		12,221		199,042		-186,821		-18,214





Sachaufwendung HF 2

		

																																						Wirtschaftsplan 2008																						Seite 38 E

																																						Hörfunk																																																																																																												Übersicht				38

																										Wirtschaftsplan 2008

																										Erfolgsplan

																										Hörfunk

		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 40 E

		Hörfunk																																Übersicht				Hörfunk																																																																																																												Programmdirektorin		39		40

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

				3000 -
  3030

				3000-3030						Programmdirektorin Hörfunk		1,006		2,221		-1,215		881		3,087		-2,206		0		0		0		0		0		0

				305.						Sendeleitung		0		39		-39		0		110		-110		0		0		0		0		0		0

				31..						radioeins		48		3,751		-3,703		0		3,557		-3,557		0		0		0		0		0		0

				32..						Antenne Brandenburg		39		3,205		-3,166		0		3,088		-3,088		0		0		0		0		0		0

				33..						kulturradio		161		5,142		-4,981		52		4,676		-4,624		0		0		0		0		0		0

				34..						radioBERLIN 88,8		171		3,471		-3,300		88		3,412		-3,324		0		0		0		0		0		0

				35..						radiomultikulti		723		3,137		-2,414		708		3,009		-2,301		0		0		0		0		0		0

				36..						Fritz		0		3,175		-3,175		0		3,087		-3,087		0		0		0		0		0		0

				37..						Inforadio		1,193		4,357		-3,164		1,220		4,249		-3,029		0		0		0		0		0		0

				38..						Sport		26		288		-262		0		264		-264		0		0		0		0		0		0

				39..						Außenstudios		18		1,592		-1,574		0		1,577		-1,577		0		0		0		0		0		0

																0														0				0

										Σ Redaktionskosten Hörfunk		3,385		30,378		-26,993		2,949		30,116		-27,167		0		0		0		0		0		0

																0										0								0

				639.						Σ Gemeinschaftssendungen Hörfunk		6		291		-285		0		154		-154		0		451		0		-451		0		-451

				630. -
  631.						Σ Gemeinschaftseinrichtungen und 
    -aufgaben Hörfunk						0														0				0

												10		5,476		-5,466		0		5,739		-5,739		0		0		0		0		0		0

																0														0				0

										Σ Hörfunkdirektion		3,401		36,145		-32,744		2,949		36,009		-33,060		0		0		0		0		0		0

																										0								0

		Seite 39

		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 41 E

		Hörfunk																																Programmdirektorin				Hörfunk																																																																																																												Sendeleitung		40		41

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

										Programmdirektorin Hörfunk																				0				0

				3000						Hörfunkdirektorin		1		23		-22				90		-90		0		0		0		0		0		0

				3010						Programmreserve / Sonderprojekte		144		52		92				591		-591		0		0		0		0		0		0

				3011						Programmbegleitende Aktivitäten				4		-4				120		-120		0		0		0		0		0		0

				3012						Programmentwicklung				140		-140				170		-170		0		0		0		0		0		0

				3020						Agenturen / Wetterdienste				579		-579				673		-673		0		0		0		0		0		0

				3030						ROC GmbH Berlin (rbb-Anteil)		861		1,423		-562		881		1,443		-562		0		0		0		0		0		0

																0														0				0

										Σ Programmdirektorin Hörfunk		1,006		2,221		-1,215		881		3,087		-2,206		0		0		0		0		0		0

																																		0

				3000-
  3012						Programmdirektorin Hörfunk

										Veranschlagt sind vor allem die Programmreservemittel der Hörfunkdirektorin. Sie dienen der Finanzierung herausgehobener Programmaktivitäten und Sonderprojekte sowie zur Finanzierung von Maßnahmen der Programmentwicklung. Ferner sind hier die allgemeinen

				3020						Agenturen / Wetterdienste

										Dieser Kostenstelle sind die Aufwendungen für Nachrichtenagenturen und Wetterdienste zugeordnet.

				3030						ROC GmbH Berlin (rbb-Anteil)

										Von den jährlichen 'Regel'-Ausschüttungen der mabb in Höhe von 2.224 T€ (siehe Erträge, Konto 30400, Seite 23) hat der rbb gemäß Staatsvertrag einen Betrag zur Teildeckung seiner 5 %-Beteiligung an der ROC GmbH zur Verfügung zu stellen. Diesen Teilbetrag
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		Hörfunk																																Sendeleitung				Hörfunk																																																																																																												radioeins		41		42

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3110						Leitung

																																														Neben den allgemeinen Aufwendungen für die radioeins-Wellenleitung (u. a. Reisekosten, Zeitungen, Büromaterial) sind hier alle sonstigen Redaktionsaufwendungen, die sich nicht unmittelbar einer Sendestrecke zuordnen lassen, etatisiert.

										Sendeleitung																				0				0

				3050						Leitung				24		-24				64		-64		0		0		0		0		0		0						3111						Besondere Programmaktivitäten

				3051						Sendung				15		-15				32		-32		0		0		0		0		0		0												Dieser Etatansatz enthält Mittel für Programmpromotion sowie für Online-Aufwendungen.

				3055-
  3058						Programm-, Produktions- und Sendehilfen						0						0		0						0				0

																0				14		-14		0		0		0		0		0		0						3120						Wort

																														0				0												Die etatisierten Mittel umfassen Honorare für redaktionelle Mitarbeit, Moderation und Wortbeiträge - sowohl für das Regelprogramm als auch für Sondersendungen - sowie für die wellengerechte Nachrichtengebung.

										Σ Sendeleitung		0		39		-39		0		110		-110		0		0		0		0		0		0

																																		0

																																								3130						Musik

				3050						Leitung																																				Der Ansatz enthält Honoraraufwendungen für die Musikauswahl der Tagesmagazine und für die Musiksendungen des Abend- und Wochenendprogramms sowie für Musik-Sondersendungen.

										Veranschlagt sind insbesondere Aufwendungen für digitales und analoges Tonträgermaterial,  wie z. B. einmalig- und wiederbeschreibbare 
CD-Rohlinge, R-DAT-Cassetten für Produktionen und Sendungen, Minidiscs, Compact-Cassetten für Reportergeräte und analog

																																								3170						Programmdesign und -entwicklung

				3051						Sendung																																				Unter dieser Kostenstelle sind u. a. Mittel für Trailerproduktionen veranschlagt.

										Dieser Etatansatz enthält Sach- und Personalmittel für die Programmbegleitung / Sondersendungen sowie das Zwischenarchiv. Außerdem sind hier die Lizenzkosten für den 'MusicMaster' (radioBERLIN 88,8) etatisiert. Vom Wirtschaftsjahr 2008 an sind hier die Au

				3055-
  3058						Programm-, Produktions- und Sendehilfen

										Nach ARD- und EBU-Reglement werden Programm-, Produktions- und Sendehilfen für andere Rundfunkanstalten teilweise kostenfrei zur Verfügung gestellt. Die beim rbb dafür anfallenden Kosten sind hier veranschlagt. Entsprechend erhält auch der rbb unentgeltli
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		Hörfunk																																radioeins				Hörfunk																																																																																																												Antenne Brandenburg		42		43

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3210						Leitung

																																														Neben den allgemeinen Aufwendungen für die Antenne Brandenburg-Wellenleitung (Reisekosten, Zeitungen, Büromaterial) sind unter dieser Position alle sonstigen Redaktionsaufwendungen, die sich nicht unmittelbar einer Sendestrecke zuordnen lassen, veranschla

										radioeins																				0				0

				3110						Leitung				10		-10				41		-41		0		0		0		0		0		0

				3111						Besondere Programmaktivitäten		5		199		-194				135		-135		0		0		0		0		0		0

				3120						Wort		40		2,869		-2,829				2,760		-2,760		0		0		0		0		0		0						3211						Besondere Programmaktivitäten

				3130						Musik				469		-469				411		-411		0		0		0		0		0		0												Im Etatansatz "Besondere Programmaktivitäten" sind Mittel für Programmpromotion sowie für Online-Aufwendungen etatisiert.

				3170						Programmdesign und -entwicklung		3		102		-99				80		-80		0		0		0		0		0		0

				3171						Besondere Programmleistungen				102		-102				130		-130		0		0		0		0		0		0						3212						Programmservice

																0														0				0												Innerhalb des Hörfunkprogramms Antenne Brandenburg sind unter der Position "Programmservice" u. a. die Honorare für die Verkehrsserviceredakteure und die Flugzeugmiete für die Verkehrsberichterstattung enthalten.

										Σ radioeins		48		3,751		-3,703		0		3,557		-3,557		0		0		0		0		0		0

																																		0

																																								3220						Wort

																																														Die etatisierten Mittel berücksichtigen Honorare für redaktionelle Mitarbeit, Moderation und Wortbeiträge - sowohl für das Regelprogramm als auch für Sondersendungen - sowie für die wellengerechte Nachrichtengebung.

																																								3230						Musik

																																														Der Ansatz enthält Honoraraufwendungen für die Musikauswahl der Tagesmagazine und für die Musiksendungen des Abend- und Wochenprogrammes sowie für Musik-Sondersendungen.

																																								3270						Programmdesign und -entwicklung

																																														Unter dieser Kostenstelle sind u. a. Mittel für Trailerproduktionen veranschlagt.
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		Hörfunk																																Antenne Brandenburg				Hörfunk																																																																																																												kulturradio		43		44

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3310						Leitung

																																														Neben den allgemeinen Aufwendungen für die kulturradio-Wellenleitung (Reisekosten, Zeitungen, Büromaterial) sind hier Mittel für Sondersendungen (Veranstaltungen, Feiertagsprogramme, Thementage) etatisiert.

										Antenne Brandenburg																				0				0

				3210						Leitung				11		-11				20		-20		0		0		0		0		0		0						3311						Besondere Programmaktivitäten

				3211						Besondere Programmaktivitäten		39		445		-406				78		-78		0		0		0		0		0		0												Dieser Etatansatz enthält Mittel für Online-Aufwendungen sowie für Programmpromotion und u. a. 50 T€ für die monatlich herausgegebene Programmbroschüre, die gemeinsam mit dem Bereich Marketing & PR (Kostenstelle 1140, Seite 36) produziert wird.

				3212						Programmservice				384		-384				436		-436		0		0		0		0		0		0

				3220						Wort				1,942		-1,942				1,930		-1,930		0		0		0		0		0		0

				3230						Musik				251		-251				275		-275		0		0		0		0		0		0						3320						Wort

				3270						Programmdesign und -entwicklung				39		-39				139		-139		0		0		0		0		0		0												Mit diesem Etatansatz werden werktags ab 18.00 Uhr und am Wochenende monothematische Sendungen, die "Lesung", "Der Essay", "Das Dokument", die der brandenburgischen Kultur gewidmete Stundensendung, ein einstündiges Magazin und die einstündige Debattensend

				3271						Besondere Programmleistungen				133		-133				210		-210		0		0		0		0		0		0

																0														0				0

										Σ Antenne Brandenburg		39		3,205		-3,166		0		3,088		-3,088		0		0		0		0		0		0

																																		0						3330						Musik

																																														Der Ansatz enthält Aufwendungen für Sendungen und Produktionen folgender Musikgenres: Klassik (z. B. Konzertmitschnitte in Brandenburg und Berlin, Junge Künstler, Konzerte für Kinder), Jazz (z. B. Berliner JazzFest, Mitschnitte und Aufnahmen mit Ensembles

																																								3340						Hörspiel

																																														Veranschlagt sind hier die Kosten der einstündigen Sendetermine für Eigenproduktionen, Wiederholungen und Übernahmen sowie für die Kurzhörspiele im Tagesprogramm.

																																								3350						Feature

																																														Dieser Ansatz finanziert die Koproduktionsverpflichtungen mit dem MDR und enthält die Etats für den rbb Feature-Termin mit Eigenproduktionen, nationale und internationale Koproduktionen, Wiederholungen und Übernahmen sowie die Kosten für die Kurzfeature-L
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		Hörfunk																																kulturradio				Hörfunk																																																																																																												kulturradio		44		45

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3360						Kirche und Religion

																																														Aus diesem Etat werden die Verkündigungssendungen finanziert (Worte für den Tag, Gottesdienst, Wort zum Sabbat) sowie die journalistischen Beiträge (Gott und die Welt, Schalom, Das Gespräch). Mit der Einräumung von Sendezeit für die Übertragung von Gottes

										kulturradio																				0				0

				3310						Leitung				17		-17				30		-30		0		0		0		0		0		0

				3311						Besondere Programmaktivitäten		2		115		-113				163		-163		0		0		0		0		0		0						3370						Programmdesign und -entwicklung

				3320						Wort		4		658		-654				653		-653		0		0		0		0		0		0												Unter dieser Kostenstelle sind u. a. Mittel für Trailerproduktionen veranschlagt.

				3330						Musik		64		1,019		-955				867		-867		0		0		0		0		0		0

				3340						Hörspiel		39		408		-369		41		372		-331		0		0		0		0		0		0						3380						Tagesbegleitstrecken

				3350						Feature		25		412		-387		11		345		-334		0		0		0		0		0		0												Der Etat beinhaltet Aufwendungen für Moderation, Musikgestaltung und Beiträge für vier 3-stündige Sendestrecken werktags (6.00 - 18.00 Uhr) und zwei Sendestrecken samstags (6.00 - 12.00 Uhr).

																0														0				0

										Übertrag		134		2,629		-2,495		52		2,430		-2,378		0		0		0		0		0		0

																																		0						3390						Politische Dokumentation

																																														Neben dem Etat für die wellengerechten Nachrichten sind hier Mittel für monothematische Sendungen mit politischen Analysen (dreimal monatlich) und die monatliche Zeitschriftenschau enthalten.

																														0				0

																														0				0

																														0				0

																														0				0

																														0				0
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		Hörfunk																																kulturradio				Hörfunk																																																																																																												radioBERLIN 88,8		45		46

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3410						Leitung

																																														Hier sind die allgemeinen Aufwendungen der radioBERLIN 88,8-Wellenleitung (u. a. Reisekosten, Zeitungen, Büromaterial) eingestellt.

										Übertrag		134		2,629		-2,495		52		2,430		-2,378		0		0		0		0		0		0						3411						Besondere Programmaktivitäten

																														0				0												Im Etatansatz "Besondere Programmaktivitäten" sind Mittel für Programmpromotion sowie für Online-Aufwendungen etatisiert.

				3360						Kirche und Religion				218		-218				203		-203		0		0		0		0		0		0

				3370						Programmdesign und -entwicklung				100		-100				31		-31		0		0		0		0		0		0						3420						Wort

				3371						Besondere Programmleistungen		27		391		-364				95		-95		0		0		0		0		0		0												Die etatisierten Mittel berücksichtigen Honorare für die redaktionelle Mitarbeit, Aufnahmeleitung, Moderation und Wortbeiträge sowohl für das Regelprogramm als auch für Sondersendungen. Gleichfalls sind hier die Wochenendmagazine sowie die Kosten für die

				3380						Tagesbegleitstrecken				1,592		-1,592				1,712		-1,712		0		0		0		0		0		0

				3390						Politische Dokumentation				212		-212				205		-205		0		0		0		0		0		0

																														0				0						3430						Musik

										Σ kulturradio		161		5,142		-4,981		52		4,676		-4,624		0		0		0		0		0		0												Der Ansatz enthält Honoraraufwendungen für die Musikauswahl der Tagesmagazine und für die Musiksendungen des Abend- und Wochenendprogramms sowie für alle Sondersendungen.

																														0				0

																														0				0

																														0				0						3460						Kirche und Religion

																														0				0												Etatisiert sind die von der Redaktion Kirche und Religion betreuten Sendungen "Worte auf den Weg", "Wort des Bischofs" sowie "Das Wort".

																														0				0

																														0				0						3470						Programmdesign und -entwicklung

																														0				0												Unter dieser Kostenstelle sind u. a. Mittel für Trailerproduktionen veranschlagt.

																														0				0

																														0				0						3480						Radiogeschichten

																														0				0												Veranschlagt sind die Kosten für die tägliche Sendung der Hörspiel-/Ohrenbär-Redaktion.

																														0				0

																														0				0						3490						Landespolitische Berichterstattung

																														0				0												In der Landespolitischen Berichterstattung sind die Honorare für die freien Mitarbeiter/innen der landespolitischen Redaktion und den Gerichtsreporter sowie Mittel für ARD-Sammelangebote und für Sondersendungen etatisiert.

																														0				0
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		Hörfunk																																radioBERLIN 88,8				Hörfunk																																																																																																												radiomultikulti		46		47

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3510						Leitung

																																														Veranschlagt sind die allgemeinen Aufwendungen der radiomultikulti-Wellenleitung (Reisekosten, Zeitungen, Büromaterial).

										radioBERLIN 88,8																				0				0						3511						Besondere Programmaktivitäten

				3410						Leitung		1		84		-83				22		-22		0		0		0		0		0		0												Im Etatansatz "Besondere Programmaktivitäten" sind Mittel für Programmpromotion sowie für Online-Aufwendungen etatisiert.

				3411						Besondere Programmaktivitäten		7		130		-123				51		-51		0		0		0		0		0		0

				3420						Wort				2,039		-2,039				2,086		-2,086		0		0		0		0		0		0						3520						Wort

				3430						Musik				325		-325				349		-349		0		0		0		0		0		0												Enthalten sind die Aufwendungen für die deutschsprachigen Tagesstrecken von radiomultikulti und die Mittel für die wellengerechte Nachrichtengebung. An den Aufwendungen für die Sendungen von radiomultikulti, die vom WDR im Programm `Funkhaus Europa´ übern

				3460						Kirche und Religion				30		-30				27		-27		0		0		0		0		0		0

				3470						Programmdesign und -entwicklung				97		-97				122		-122		0		0		0		0		0		0

				3471						Besondere Programmleistungen		4		127		-123				133		-133		0		0		0		0		0		0

				3480						Radiogeschichten		159		283		-124		88		204		-116		0		0		0		0		0		0						3521						Fremdsprachen

				3490						Landespolitische Berichterstattung				356		-356				418		-418		0		0		0		0		0		0												Etatisiert sind die Aufwendungen für das Fremdsprachenangebot.

																0														0				0

										Σ radioBERLIN 88,8		171		3,471		-3,300		88		3,412		-3,324		0		0		0		0		0		0						3530						Musik

																														0				0												In diesem Etat sind die Mittel für Musiksendungen, Musikrechte und Archivleistungen etatisiert. Zu den Musiksendungen zählt auch das Nachtprogramm von radiomultikulti, das in Kooperation mit europäischen Rundfunkanstalten entsteht und vom WDR übernommen w

																														0				0

																														0				0

																														0				0						3570						Programmdesign und -entwicklung

																																														Unter dieser Kostenstelle sind u. a. Mittel für Trailerproduktionen veranschlagt.
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		Hörfunk																																radiomultikulti				Hörfunk																																																																																																												Fritz		47		48

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3610						Leitung

																																														Neben den allgemeinen Aufwendungen für die Fritz-Wellenleitung (Reisekosten, Zeitungen, Büromaterial) sind alle sonstigen Redaktionsaufwendungen, die sich nicht unmittelbar einer Sendestrecke zuordnen lassen, etatisiert.

										radiomultikulti																				0				0

				3510						Leitung		21		20		1		32		20		12		0		0		0		0		0		0						3611						Besondere Programmaktivitäten

				3511						Besondere Programmaktivitäten		36		189		-153				113		-113		0		0		0		0		0		0												Dieser Etatansatz enthält Mittel für Programmpromotion sowie für Online-Aufwendungen.

				3520						Wort		225		1,140		-915		236		1,228		-992		0		0		0		0		0		0

				3521						Fremdsprachen		134		1,012		-878		133		973		-840		0		0		0		0		0		0						3620						Wort

				3530						Musik		307		677		-370		307		621		-314		0		0		0		0		0		0												Die etatisierten Mittel umfassen Honorare für redaktionelle Mitarbeit, Aufnahmeleitung, Moderation und Wortbeiträge für das Regelprogramm, für Sondersendungen und für die wellengerechte Nachrichtengebung.

				3570						Programmdesign und -entwicklung				43		-43				44		-44		0		0		0		0		0		0

				3571						Besondere Programmleistungen				56		-56				10		-10		0		0		0		0		0		0

																0														0				0						3630						Musik

										Σ radiomultikulti		723		3,137		-2,414		708		3,009		-2,301		0		0		0		0		0		0												Der Ansatz enthält Honoraraufwendungen für die Musikauswahl der Tagesmagazine und für die Musiksendungen des Abend- und Wochenend-programms sowie für alle Sondersendungen.

																																		0

																																								3670						Programmdesign und -entwicklung

																																														Unter dieser Kostenstelle sind u. a. Mittel für Trailerproduktionen veranschlagt.
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		Hörfunk																																Fritz				Hörfunk																																																																																																												Inforadio		48		49

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3710						Leitung

																																														Veranschlagt sind die allgemeinen Aufwendungen der Inforadio-Wellenleitung (u. a. Reisekosten, Zeitungen, Büromaterial).

										Fritz																				0				0						3711						Besondere Programmaktivitäten

				3610						Leitung				55		-55				50		-50		0		0		0		0		0		0												Im Etatansatz "Besondere Programmaktivitäten" sind Mittel für Programmpromotion sowie für Online-Aufwendungen etatisiert.

				3611						Besondere Programmaktivitäten				175		-175				50		-50		0		0		0		0		0		0

				3620						Wort				1,931		-1,931				1,990		-1,990		0		0		0		0		0		0						3720						Programm

				3630						Musik				772		-772				782		-782		0		0		0		0		0		0												Die etatisierten Mittel umfassen Honorare für redaktionelle Mitarbeit, Moderation und Wortbeiträge sowohl für das Regelprogramm als auch für Sondersendungen.

				3670						Programmdesign und -entwicklung				113		-113				115		-115		0		0		0		0		0		0

				3671						Besondere Programmleistungen				129		-129				100		-100		0		0		0		0		0		0

																0														0				0						3770						Programmdesign und -entwicklung

										Σ Fritz		0		3,175		-3,175		0		3,087		-3,087		0		0		0		0		0		0												Unter dieser Kostenstelle sind u. a. Mittel für Trailerproduktionen veranschlagt.

																														0				0

																														0				0						3780						Nachrichten

																														0				0												Diese Kostenstelle enthält die Honorarmittel für Leistungen im Bereich Nachrichten Inforadio. Die Nachrichtenredaktion liefert darüber hinaus auch den anderen Wellen zu.

																														0				0

																														0				0

																														0				0						3792 - 3797						Korrespondentenplätze / Ausland unter Federführung des rbb
Veranschlagt sind die Aufwendungen z. B. für Telekommunikation, Reisekosten, Materialverbrauch, Mieten, Fremdleistungen. Die Kostenerstattungen der anderen ARD-Anstalten für die o. g. Aufwendungen

																														0				0

																														0				0

																														0				0

																														0				0
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		Hörfunk																																Inforadio				Hörfunk																																																																																																												Sport		49		50

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

										Inforadio																				0				0

				3710						Leitung		4		11		-7				10		-10		0		0		0		0		0		0

				3711						Besondere Programmaktivitäten				56		-56				43		-43		0		0		0		0		0		0

				3720						Programm				2,699		-2,699				2,660		-2,660		0		0		0		0		0		0

				3770						Programmdesign und -entwicklung				102		-102				104		-104		0		0		0		0		0		0

				3771						Besondere Programmleistungen		10		146		-136				30		-30		0		0		0		0		0		0

				3780						Nachrichten				740		-740				750		-750		0		0		0		0		0		0

										Σ Programmbereich Inforadio		14		3,754		-3,740		0		3,597		-3,597		0		0		0		0		0		0

																0						0								0				0

				3792						Korrespondent London		166		159		7		168		178		-10		0		0		0		0		0		0

				3793						Korrespondent Brüssel		143		6		137		146				146		0		0		0		0		0		0

				3794						Korrespondent Mexiko-Stadt		277		145		132		320		181		139		0		0		0		0		0		0

				3795						Korrespondent Peking		268		118		150		270		115		155		0		0		0		0		0		0

				3797						Studio Warschau / Osteuropa		284		128		156		264		102		162		0		0		0		0		0		0

										Σ Korrespondenten / Ausland		1,138		556		582		1,168		576		592		0		0		0		0		0		0

																0														0				0

				3796						Hfk-Gruppe Hauptstadtstudio Berlin		41		47		-6		52		76		-24		0		0		0		0		0		0

																0														0				0

										Σ Inforadio		1,193		4,357		-3,164		1,220		4,249		-3,029		0		0		0		0		0		0

																																		0
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		Hörfunk																																Sport				Hörfunk																																																																																																												Außenstudios		50		51

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

				3810						Sport		26		288		-262				264		-264		0		0		0		0		0		0

																														0				0

										Σ Sport		26		288		-262		0		264		-264		0		0		0		0		0		0

																														0

																														0				0

				3810						Sport																				0				0

										Veranschlagt sind Honorarmittel insbesondere für die regelmäßige Zulieferung von Sportbeiträgen für alle rbb-Wellen u. a. mit der Rundumberichterstattung von den Fußball-Bundesligisten in der Region Berlin-Brandenburg. Hinzu kommt die aktuelle Sportberich

																														0				0

																														0				0

																														0				0

																														0				0

																														0				0

																														0				0
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		Hörfunk																																Außenstudios				Sachaufwendungen I Hörfunk I Überleitungsrechnung GSEA																																																																																																												Gemeinschaftssendungen		51		52

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

										Außenstudios

				3910 - 
  3918

										Studio Cottbus		18		836		-818				786		-786		0		0		0		0		0		0

				3920 - 
  3928												0						0								0				0

										Studio Frankfurt/Oder				543		-543				531		-531		0		0		0		0		0		0

				3991						Büro Prenzlau				98		-98				131		-131		0		0		0		0		0		0

				3992						Büro Perleberg				115		-115				129		-129		0		0		0		0		0		0

																														0				0

										Σ Außenstudios		18		1,592		-1,574		0		1,577		-1,577		0		0		0		0		0		0

																														0				0

																														0				0

				3910 - 
  3928						Studio Cottbus und Studio Frankfurt/Oder																				0				0

										Die Ansätze für die Studios Cottbus und Frankfurt/Oder umfassen die Aufwendungen für die regionalen Programmteile im Rahmen der täglichen Regionalisierung des Programms Antenne Brandenburg. Im Wesentlichen sind Leistungen für freie Mitarbeiter sowie progr

																														0				0

				3991 / 
  3992						Büro Prenzlau und Büro Perleberg																				0				0

										In dieser Position sind vor allem Honorarmittel für die Büros Prenzlau und Perleberg und für die Ausstrahlung eigener Regionalnachrichten sowie Kostenstellenaufwendungen für den Betrieb beider Büros vorgesehen.																				0				0
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		Hörfunk																																Gemeinschaftssendungen				Hörfunk																																																																																																												Gemeinschaftseinrichtungen		52		53

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

				6390						Gemeinschaftssendungen Hörfunk																				0				0

										Bayreuther Festspiele				23		-23				23		-23				23				-23				-23

										Internationaler Musikwettbewerb				40		-40				43		-43				43				-43				-43

										Produktionsaufwendungen						0						0								0				0

										- Formel 1				33		-33				30		-30				30				-30				-30

										- Olympische Winterspiele/Sommerspiele				57		-57						0				183				-183				-183

										- Welt-/Europameisterschaften				104		-104				14		-14				127				-127				-127

										- Tour de France				9		-9				9		-9				9				-9				-9

										Sonstige Gemeinschaftssendungen		6		25		-19				35		-35				36				-36				-36

																0														0				0

										Σ Gemeinschaftssendungen Hörfunk		6		291		-285		0		154		-154		0		451		0		-451		0		-451

																														0				0

																														0				0

				6390						Den Voranschlägen liegen entweder die Wirtschaftsplanungen der einzelnen Gemeinschaftssendungen oder die vom Bayerischen Rundfunk zusammengestellten und den ARD-Anstalten im Juni 2007 mitgeteilten mittelfristigen Planungen zu Grunde.																				0				0

																														0				0

																														0				0

										Durch die Olympischen Spiele und die Fußball-Europameisterschaft 2008 kommt es im Vergleich zu den Vorjahren zu erheblichen Mehraufwendungen.																				0				0

																														0				0

																														0				0
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		Hörfunk																																Gemeinschaftseinrichtungen				Hörfunk																																																																																																												Etatverantwortung I Überleitungsrechnung		53		54

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						3…						Hörfunk																																																																		0																								0						T€

																																														Die Überleitungsrechnung weist für die einzelnen Bereiche die 1,5 prozentige Erhöhung der Programmmittel aus. Im Bereich der Sendeleitung ist aufgrund von Preissenkungen bei digitalen Speichermedien sowie die Reduzierung analoger Tonträgermaterialien eine

										Gemeinschaftseinrichtungen Hörfunk																				0				0

				6301						GEMA/GVL-Hörfunk				4,360		-4,360				4,437		-4,437		0		0		0		0				0

				6302						Sport-Info-Dienst Düsseldorf				53		-53				58		-58		0		0		0		0				0

				6304						ARD-Hauptstadtstudio Berlin (rbb-Hfk-Anteil)				147		-147				164		-164		0		0		0		0				0

				6305						Gruppenkorrespondenten Washington				163		-163				271		-271						0		0				0						6390						Gemeinschaftssendungen																																																																		Etatreduzierung																										-297				T€

				6306						Gruppenkorrespondenten Paris				86		-86				50		-50						0		0				0												Im Jahr 2006 gibt es weniger Großereignisse im Sport als im Vorjahr. Deshalb kommt es zu Wenigeraufwendungen.

				6307						ARD-Hfk-Korrespondenten Ausland		10		447		-437				497		-497						0		0				0

				6308						Gruppenkorrespondenten Brüssel				179		-179				221		-221						0		0				0						63..						Gemeinschaftseinrichtungen																																																																		0																										0				T€

				6319						Sonstige Hfk-GSEA				41		-41				41		-41		0				0		0				0												davon im Wesentlichen:

																0														0				0						6301						GEMA																																																																		0																										0				T€

										Σ Gemeinschaftseinrichtungen Hörfunk		10		5,476		-5,466		0		5,739		-5,739		0		0		0		0		0		0

																														0				0						6304						ARD-Hauptstadtstudio Berlin																																																																		0																										0				T€

																														0				0												Steigender Bedarf an Ersatzinvestitionen führt zu einem höheren rbb-Hfk-Anteil.

				6301 - 
  6319						Gemeinschaftseinrichtungen Hörfunk

										Den Voranschlägen liegen entweder die Wirtschaftsplanungen der einzelnen Gemeinschaftseinrichtungen oder die vom Bayerischen Rundfunk zusammengestellten und den ARD-Anstalten im Juni 2007 mitgeteilten mittelfristigen Planungen zu Grunde.																				0				0

																														0				0

				6301						GEMA/GVL-Hörfunk

										Die Etatumsetzung 2007 aus dem Fernsehbereich mit 800 T€ ist aufgrund des veränderten Abrechnungsschemas der GEMA berücksichtigt. Mit dieser Umsetzung wird der ab 2006 gültigen verursachungsgerechten Kostenbelastung Hörfunk/Fernsehen seitens der GEMA Rech																				0				0

																														0				0
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Sachaufw. HF Überleit.
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		Hörfunk																		Überleitungsrechnung		Hörfunk																																																																																																												Überleitungsrechnung GSEA		54		55

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Erträge		Direkter Programm-und Kosten-stellenaufwand		Etatverantw. der Bereiche		Personalaufwand		Gesamt

										Überleitungsrechnung vom Soll 2006		2,949		36,009		-33,060		26,310		-59,370

																0				0

				30..						Programmdirektorin Hörfunk		0		0		0				0

				305.						Sendeleitung		0		0		0				0

				31..						radioeins		0		0		0				0

				32..						Antenne Brandenburg		0		0		0				0

				33..						kulturradio		0		0		0				0

				34..						radioBERLIN 88,8		0		0		0				0

				35..						radiomultikulti		0		0		0				0

				36..						Fritz		0		0		0				0

				37..						Inforadio		0		0		0				0

				38..						Sport		0		0		0				0

				39..						Außenstudios		0		0		0				0

																0				0

										Σ Veränderungen Hörfunk		0		0		0		0		0

																0				0

				639.						Σ Gemeinschaftssendungen		0		297		-297				-297

				630. -
  631.						Σ Gemeinschaftseinrichtungen und -aufgaben		0		0		0				0

												0		0		0				0

																0				0

										zum Plan 2007		0		0		0		0		0
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		Hörfunk																		Überleitungsrechnung GSEA																																																																																																																55		56

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Erträge		Direkter Programm-und Kosten-stellenaufwand		Etatverantw. der Bereiche		Personalaufwand		Gesamt

										Überleitungsrechnung vom Plan 2006		0		5,893		-5,893				-5,893

																0				0

				6390						Gemeinschaftssendungen HF						0				0

										Bayreuther Festspiele		0		0		0				0

										Internationaler Musikwettbewerb		0		0		0				0

										Produktionsaufwendungen		0		0		0				0

										- Formel 1		0		0		0				0

										- Olympische Winterspiele		0		183		-183				-183

										- Welt-/Europameisterschaften		0		113		-113				-113

										- Tour de France		0		0		0				0

										Sonstige Gemeinschaftssendungen				1		-1				-1

																0				0

				63..						Gemeinschaftseinrichtungen HF						0				0

				6301						GEMA/GVL-Hörfunk		0		0		0				0

				6302						Sport-Info-Dienst Düsseldorf		0		0		0				0

				6304						ARD-Hauptstadtstudio Berlin (HF)		0		0		0				0

				6305, 
  6306						Gruppenkorrespondenten HF (Washington, Paris)				0		0				0

												0		0		0				0

				6307						ARD-HF-Korrespondenten Ausland		0		0		0				0

				6308						Gruppenkorrespondenten Brüssel		0		0		0				0

				6319						Sonstige HF-GSEA		0		0		0				0

																0				0

										Veränderung Gesamt		0		0		0				0

																0				0

										zum Plan 2007		0		0		0				0
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RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Programmdirektion – die wichtigsten Änderungen 

• Wegfall Sondermittel für einmalige Programmvorhaben 2017  - 4.678 

• Etat Mittagsmagazin in Studiokooperation mit ZDF    + 2.800 

• Etat für neuen Programmbereich Dokumentationen und Fiktion  + 3.500 

• Programmreform Phase II      + 1.936  

(Abendshow, Erlebnis Geschichte, reg. Unterhaltung) 

• Einmalige Mittel für Sonderprojekte 2018    + 1.600 

(European Games, 60 Jahre Abendschau, Filmpreis, ISTAF) 

• Stärkung Soziale Medien Hörfunk     +    300  

• Erhöhung Fernsehvertragsschlüssel (Zulieferungen)   +    460  

• Honorarerhöhung (Tarifvertrag)     + 1.706 

• Planansatz Sponsoringerträge     +    200 

• Gemeinschaftseinrichtungen und –aufgaben    +10.487 

(i. W. Sport-Großveranstaltungen; Fernsehvertragsschlüssel  7,1 %) 

 

10 

(WP 2018, S. 47E) in T€ 



RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Produktion und Betrieb 

in T€ 

Bezeichnung Diff.
Erträge Erträge 18/17

50.. Produktions- und Betriebsdirektor 490 765 -275 450 748 -298 -23
51.. HA Produktion 440 -440 447 -447 -7
52.. - 58.. HA Technik und Betrieb 10 4.891 -4.881 5.344 -5.344 -463

Σ Produktions- und Betriebsdirektion 500 6.096 -5.596 450 6.539 -6.089 -493

67.. / 69.. Σ Übertragungskosten 912 18.029 -17.117 1.224 18.091 -16.867 250

Summe 1.412 24.125 -22.713 1.674 24.630 -22.956 -243

65.. Σ Gemeinschaftseinrichtungen 2.070 -2.070 1.859 -1.859 211

Σ Produktions- und Betriebsdirektion 1.412 26.195 -24.783 1.674 26.489 -24.815 -32

Plan 2018
Etat-

verantw. 

Kosten-
stelle Etat-

verantw. 

Soll 2017
Aufwand Aufwand
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		Produktion und Betrieb																																Produktion und Betrieb																																																																																																												Übersicht		64		65

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2017						Plan 2018						Diff.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		18/17												Der in der Wirtschaftsplanung für 2008 vorgesehene Kostenstellenaufwand der Produktions- und Betriebsdirektion sieht insgesamt eine Reduzierung gegenüber dem Vorjahr auf 31.809 T€ vor, überwiegend begründet durch Einsparungen bei den Übertragungskosten.

				50..						Produktions- und Betriebsdirektor		788		780		8		490		765		-275		450		748		-298		-23												Im Plan der Produktions- und Betriebsdirektion sind für 2008, anders als in den Vorjahren, keine Aufwendungen für produktionsbezogene vorübergehend gemietete Leitungen  bei Hörfunk-Außenübertragungen enthalten. Im Jahr 2007 stand hierfür ein Etatansatz in

				51..						HA Produktion		41		687		-646		0		440		-440		0		447		-447		-7

				52.. - 58..						HA Technik und Betrieb		202		7,454		-7,252		10		4,891		-4,881		0		5,344		-5,344		-463

										Σ Produktions- und Betriebsdirektion		1,031		8,921		-7,890		500		6,096		-5,596		450		6,539		-6,089		-493												Die Aufwendungen für Telefon (Festnetz), Mobilfunk sowie Datenferndienste werden im Bereich Informations- und Kommunikationstechnik (IuK) wie in den Vorjahren für den rbb zentral etatisiert. Ab 2009 sollen die Telefonkosten etatwirksam dezentralisiert wer

				67.. / 69..						Σ Übertragungskosten		2,023		21,120		-19,097		912		18,029		-17,117		1,224		18,091		-16,867		250

										Summe								1,412		24,125		-22,713		1,674		24,630		-22,956		-243

				65..						Σ Gemeinschaftseinrichtungen		277		3,109		-2,832				2,070		-2,070				1,859		-1,859		211

										Σ Produktions- und Betriebsdirektion		3,331		33,150		-29,819		1,412		26,195		-24,783		1,674		26,489		-24,815		-32

																				26,195						26,489
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Sachaufw. PuB 2

		

																																						Wirtschaftsplan 2008																						Seite 0 E

																																						Produktion und Betrieb																																																																																																												Übersicht		0		0

																																														Der in der Wirtschaftsplanung für 2007 vorgesehene Kostenstellenaufwand der Produktions- und Betriebsdirektion sieht eine Reduzierung gegenüber dem Aufwand des Vorjahres vor. Einsparungen vor allem im Bereich Informations- und Kommunikationstechnik (IuK)

										Wenn es darum geht, dass die Bereiche die Planung machen, ein Exemplar an Frau Arlen schicken, dass gilt auch für die Invetsitionen (13.03.2007)

																																														Im Zuge einer Organisationsanpassung in der Produktions- und Betriebsdirektion wurde Ende 2006 die Abteilung Produktionswirtschaft eingerichtet, die direkt dem Produktions- und Betriebsdirektor unterstellt ist. Zu dieser Abteilung gehören die Bereiche Zen

																																														Im Plan der Produktions- und Betriebsdirektion für 2007 sind - anders als in den Vorjahren - keine Kraftfahrzeugkosten (Kosten für Treibstoff, 
Reparaturkosten, Kfz-Steuer) sowie Kosten, die durch den Betrieb und Einsatz der Fahrzeuge entstehen (z. B. Geb

																										Wirtschaftsplan 2008

																										Erfolgsplan

																										Produktion und Betrieb

		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 66 E

		Produktion und Betrieb																																Übersicht				Produktion und Betrieb																																																																																																												Produktions- und Betriebsdirektor		65		66

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

				50..						Produktions- und Betriebsdirektor		788		780		8		114		349		-235		0		0		359		0		0		0

				51..						HA Produktion		41		687		-646		34		708		-674		0		0		758		0		0		0

				52.. - 58..						HA Technik und Betrieb		202		7,454		-7,252		70		6,973		-6,903		0		0		6,863		0		0		0

																														0				0

										Σ Produktion und Betriebsdirektion		1,031		8,921		-7,890		218		8,030		-7,812		0		0		7,980		0		0		0

																														0				0

				5080						Investitionsnebenkosten				400		-400						0

				67.. / 69..						Σ Übertragungskosten		2,023		21,120		-19,097		606		21,473		-20,867		0		0		0		0		0		0

				65..						Σ Gemeinschaftseinrichtungen		277		3,109		-2,832		0		2,541		-2,541		0		0		0		0		0		0

																														0				0

										Σ Produktions- und Betriebsdirektion		3,331		33,550		-30,219		824		32,044		-31,220		0		0		0		0		0		0

																										0								0

				5080						Investitionsnebenkosten

										Es handelt sich hier um nicht aktivierungsfähige Aufwendungen im Zusammenhang mit Investitionen (im Wesentlichen Schulungskosten), die bedarfsentsprechend aus dem Investitionsetat in den Erfolgsplan umgesetzt werden.
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		Produktion und Betrieb																																Produktions- und Betriebsdirektor				Produktion und Betrieb																																																																																																												HA Produktion		66		67

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt												HA Produktion

																																														Der Kostenstellenaufwand ist u. a. für Fremdleistungen, Dienstreisen, Zeitungen, Fachzeitschriften, Verbrauchsmaterialien sowie für Repräsentations- und Bewirtungsaufwendungen des Hauptabteilungsleiters und der Abteilungsleiter der HA Produktion vorgesehe

										Produktions- und Betriebsdirektor																				0				0

				5000						Produktions- und Betriebsdirektor				60		-60				125		-125		0		0		125		0		0		0

				5002						Zentrale Aufgaben				8		-8				10		-10		0		0		10		0		0		0

				5010						Innovationsprojekte		300		300		0						0		0		0				0		0		0

				502.						Abteilung Produktionswirtschaft		488		412		76		114		214		-100		0		0		224		0		0		0												Die Positionen im Einzelnen:

																0														0				0

										Σ Produktions- und Betriebsdirektor		788		780		8		114		349		-235		0		0		359		0		0		0						510.						HA Produktion - Leitung

																																		0												Der Kostenstellenaufwand ist u. a. für Fremdleistungen, Dienstreisen, Zeitungen, Fachzeitschriften, Verbrauchsmaterialien sowie für Repräsentations- und Bewirtungsaufwendungen des Hauptabteilungsleiters vorgesehen.

				5000						Produktions- und Betriebsdirektor

										Der Kostenstellenaufwand ist u. a. für Fremdleistungen, Dienstreisen, Zeitungen, Fachzeitschriften, Verbrauchsmaterialien sowie für Repräsentations- und Bewirtungsaufwendungen des Produktions- und Betriebsdirektors vorgesehen.																														511.						Abteilung Herstellung

																																														Die Abteilung Herstellung ist unmittelbar für die Organisation der Fernsehproduktionen und deren finanzielle Steuerung verantwortlich. Die hier veranschlagten Kosten decken vor allem den allgemeinen Kostenstellenaufwand der Herstellungsleitung sowie der e

				5010						Innovationsprojekte

										Der rbb ist als Projektpartner an verschiedenen von der EU geförderten Innovationsprojekten beteiligt. Soweit für Sonderprojekte in 2008 Sachaufwendungen anfallen, werden diese überwiegend durch Zuschüsse / Fördermittel der EU oder aus den für die Förderu

																																								512.						Abteilung Bild

																																														In der Abteilung Bild werden die Aufwendungen der Bildaufnahme, Bildbearbeitung, der Ausstattung und der Beleuchtung veranschlagt. Es handelt sich im Wesentlichen um Verbrauchsmaterialien für Fernsehproduktionen sowie um Honorarleistungen. Die Zuordnung d

				502.						Abteilung Produktionswirtschaft

										Der Kostenstellenaufwand der Abteilung beträgt insgesamt 224 T€. Davon entfallen 87 T€ auf den Bereich Zentraldisposition Fernsehen als gesamter Aufwand für die Bereitstellung von Produktions- und Sendehilfen, die von anderen Rundfunkanstalten erbeten wer

																																								514.						Abteilung Archive und Dokumentation

																																														Das zentrale trimediale Archiv des rbb ist für die Bereitstellung und Verwaltung des Programmvermögens von Hörfunk und Fernsehen zuständig. Veranschlagt sind im Wesentlichen Aufwendungen für die Tonträgerbemusterung, Beschaffung von Büchern und Zeitschrif
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		Produktion und Betrieb																																HA Produktion				Produktion und Betrieb																																																																																																												HA Technik und Betrieb		67		68

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt												HA Technik und Betrieb

																																														Gegenüber der Planung 2007 verringert sich der Ansatz der HA Technik und Betrieb in der Etatverantwortung um 93 T€. Dieser Minderbedarf ist per Saldo hauptsächlich auf Einsparungen im Bereich Informations- und Kommunikationstechnik (IuK) zurückzuführen. D

										HA Produktion																				0				0

				510.						HA Produktion - Leitung				20		-20				45		-45		0		0		44		0		0		0

				511.						Abteilung Herstellung				7		-7				15		-15		0		0		15		0		0		0

				512.						Abteilung Bild		7		229		-222				214		-214		0		0		207		0		0		0												Die Positionen im Einzelnen:

				514.						Abteilung Archive und Dokumentation		34		431		-397		34		434		-400		0		0		492		0		0		0

																0														0				0						52..						HA Technik und Betrieb - Leitung

										Σ HA Produktion		41		687		-646		34		708		-674		0		0		758		0		0		0												Der Kostenstellenaufwand ist u. a. für Fremdleistungen, Dienstreisen, Zeitungen, Fachzeitschriften, Verbrauchsmaterialien sowie für Repräsentations- und Bewirtungsaufwendungen des Hauptabteilungsleiters vorgesehen.

																																		0

																																								53..						Abteilung Hörfunk-Betrieb

																																														Die Abteilung verantwortet den Betrieb für hörfunktechnische Anlagen im rbb. Dies betrifft u. a. die Studios an allen Standorten, Schalträume und die Ü-Technik. Neben Verbrauchsmaterialien sind hier vor allem Aufwendungen für externe Dienstleistungen und

																																								55..						Abteilung Fernseh-Betrieb

																																														Die Abteilung verantwortet den Betrieb für fernsehtechnische Anlagen im rbb. Dies betrifft Studios, Regien, Schnittplätze sowie Schalträume an allen Standorten und die Ü-Technik. Neben Verbrauchsmaterialien sind hier vor allem Aufwendungen für externe Die
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		Produktion und Betrieb																																HA Technik und Betrieb				Produktion und Betrieb																																																																																																												HA Technik und Betrieb		68		69

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						56../57..						Abteilung Systemplanung und -service

																																														Die Abteilung Systemplanung und -service umfasst die folgenden Bereiche mit den entsprechenden Etatansätzen im Kostenstellenaufwand:

										HA Technik und Betrieb																																						- Systemplanung und -service - Leitung																																				16						T€

				52..						HA Technik und Betrieb - Leitung				544		-544				78		-78		0		0		55		0		0		0														- Projektleitung																																				113						T€

				53..						Abteilung Hörfunk-Betrieb		10		743		-733				600		-600		0		0		621		0		0		0														- Informations- und Kommunikationstechnik (IuK)																																				4,049						T€

				55..						Abteilung Fernseh-Betrieb		62		615		-553				650		-650		0		0		650		0		0		0														- Systemservice																																				1,387						T€

																0														0		0		0														Summe																																				5,565		T€				T€

										Übertrag		72		1,902		-1,830		0		1,328		-1,328		0		0		1,326		0		0		0

																																		0												Der Bereich Informations- und Kommunikationstechnik nimmt mit den geplanten Aufwendungen von 4.049 T€ den Großteil des Etats dieser Abteilung in Anspruch. Hier wird die unternehmensweite IT- und TK-Infrastruktur betreut. Dazu gehören u. a. die Aufwendunge

																														0

																																														In dem Bereich Systemservice sind vor allem Aufwendungen für Wartungsverträge, Reparaturkosten sowie Kosten für Verbrauchsmaterial veranschlagt. Dies betrifft neben der stationären Studiotechnik und der Studioanlagentechnik auch die Betreuung der Ü- und R

																																								58..						Abteilung Programmverbreitung

																																														Innerhalb der Hauptabteilung Technik und Betrieb ist die Abteilung Programmverbreitung für die analoge und digitale Übertragung der rbb Programme über Terrestrik, Satellit und Kabel verantwortlich. Geplant sind außerdem Reise- und allgemeine Bürokosten de
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		Produktion und Betrieb																																HA Technik und Betrieb				Produktion und Betrieb																																																																																																												Übertragungskosten		69		70

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

										Übertrag		72		1,902		-1,830		0		1,328		-1,328		0		0		1,326		0		0		0

																														0				0

				56../57..																										0				0

										Abteilung Systemplanung und -service		128		5,547		-5,419		70		5,639		-5,569		0		0		5,531		0		0		0

				58..						Abteilung Programmverbreitung		2		5		-3				6		-6		0		0		6		0		0		0

																0														0				0

										Σ HA Technik und Betrieb		202		7,454		-7,252		70		6,973		-6,903		0		0		6,863		0		0		0

																																		0
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		Produktion und Betrieb																																Übertragungskosten				Produktion und Betrieb																																																																																																												Gemeinschaftseinrichtungen		70		71

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

										Übertragungskosten

										Terrestrische Verbreitung		28		11,682		-11,654		0		11,971		-11,971		0				11,266		0		0		0

				6730-34						Hörfunk				4,817		-4,817				5,315		-5,315		0		0		5,441		0				0

				6740-44						Fernsehen		28		6,865		-6,837				6,656		-6,656		0		0		5,825		0				0

																0						0								0				0

										Satellitenausstrahlung		0		6,986		-6,986		0		7,055		-7,055		0				6,761		0		0		0

				6735-37						Hörfunk				107		-107				163		-163		0		0		237		0				0

				6743-48						Fernsehen				6,879		-6,879				6,892		-6,892		0		0		6,524		0				0

																0						0								0				0

										Kabelverbreitung		0		1,430		-1,430		0		1,466		-1,466		0				2,074		-2,074		0		-2,074

				6736/38						Hörfunk				421		-421				432		-432						432		-432				-432

				6745-49						Fernsehen				1,009		-1,009				1,034		-1,034						1,642		-1,642				-1,642

																0						0								0				0

				6911/12						Hoheitsaufgaben		1,230		404		826				245		-245		0				0		0				0

				6930/40						Leitungskosten				116		-116				224		-224		0				0		0				0

				695.						allgemeine Programmverbreitung		765		502		263		606		512		94		0		0		0		0				0

																0														0				0

										Σ Übertragungskosten		2,023		21,120		-19,097		606		21,473		-20,867		0		0		0		0		0		0

																														0				0

				67.. / 69..						Die Übertragungskosten werden vom Büro für Rundfunkkommunikation (RfK-Büro) der ARD ermittelt und im Rahmen einer mittelfristigen Planung von den ARD-Gremien (Technik und Finanzen) genehmigt.
Den rbb-Anteilkosten liegt die derzeit gültige Planung des RfK-

										Kabelverbreitung

										Infolge neuer ARD-Einspeiseverträge mit den Kabelgesellschaften ab 01.01.2008, einer absehbaren Preissteigerung und eines zusätzlich benötigten digitalen Kabelkanals (Qualitätsverbesserung), muss ab 2008 mit Mehraufwendungen gerechnet werden.
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		Produktion und Betrieb																																Gemeinschaftseinrichtungen				Produktion und Betrieb																																																																																																												Etatverantwortung I Überleitungsrechnung		71		72

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						65..						Gemeinschaftseinrichtungen																																																																		0																								0						T€

																																														davon im Wesentlichen:

																																								6501						GARV (Gesellschaft zur Förderung der Rundfunkversorgung mbH)																																																																		Etatreduzierung																								0						T€

										Gemeinschaftseinrichtungen																																				Die GARV wird zum 31.12.06 aufgelöst.

				6501						Gesellschaft zur Förderung der Rundfunk-versorgung (GARV) (ab 2007 eingestellt)

														133		-133						0								0				0						6506						Institut für Rundfunktechnik (IRT)																																																																		0																								0						T€

				6502						Deutsches Rundfunkarchiv (DRA)		4		784		-780				759		-759		0		0		0		0				0												In 2006 wurde der Plan der IRT um 100 T€ erhöht, um Einsparungen bei der IRT abzufangen.
Diese werden sich voraussichtlich nicht realisieren.
Hinzu kommen weitere Kürzungen der IRT mit einem rbb-Anteil von 50T€.

				6503						Zentrale Schallplattenkatalogisierung (ZSK)				180		-180				169		-169		0		0		0		0				0

				6506						Institut für Rundfunktechnik (IRT)		22		1,101		-1,079				710		-710		0		0		0		0				0

				6507						Rundfunkbetriebstechnik (RBT)				352		-352				331		-331		0		0		0		0				0

				6509						Union Européene de Radio-Télévision (UER)		13		150		-137				142		-142		0		0		0		0				0

				6511						Corporate Network (CN)		238		228		10				262		-262		0		0		0		0				0

				6512						System-Archiv-Dokumentation (SAD)				181		-181				168		-168		0		0		0		0				0

																0														0				0

										Σ Gemeinschaftseinrichtungen		277		3,109		-2,832		0		2,541		-2,541		0		0		0		0		0		0

																														0				0

				65..						Die für das Jahr 2008 geplanten Beträge beruhen - soweit ihnen noch nicht die von den entsprechenden ARD-Gremien bzw. dem zuständigen Aufsichtsrat genehmigten Wirtschaftspläne der jeweiligen Gemeinschaftseinrichtung  zu Grunde liegen - auf der vom Bayeris
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		Produktion und Betrieb																		Überleitungsrechnung		Produktion und Betrieb																																																																																																												Überleitungsrechnung GSEA		72		73

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Erträge		Kostenstellen-
aufwand		Etatverantw. der Bereiche		Personalaufwand		Gesamt

										Überleitungsrechnung vom Soll 2006		824		32,044		-31,220		42,587		-73,807

																0				0

				50..						Produktions- und Betriebsdirektor		0		0		0				0

				51..						HA Produktion		0		0		0				0

				52.. - 59..						HA Technik und Betrieb		0		0		0				0

																0				0

										Σ Veränderung		0		0		0		-42,587		0

																0				0

				67.. / 69..						Σ Übertragungskosten		0		0		0				0

				65..						Σ Gemeinschaftseinrichtungen		0		0		0				0

																0				0

										zum Plan 2007		0		0		0				0

		Seite 72

		Wirtschaftsplan 2008

		Produktion und Betrieb																		Überleitungsrechnung GSEA																																																																																																																73		74

		in T€

				KST						Bezeichnung		Erträge		Direkter Programm-und KST-aufwand		Etatverantw. der Bereiche		Personalaufwand		Gesamt

										Überleitungsrechnung vom Plan 2006		606		24,014		-23,408				-23,408

																0				0

				67.. - 69..						Übertragungskosten						0				0

				67..						Terrestrische Verbreitung		0		-705		0				0

				67..						Satellitenausstrahlung		0		-294		0				0

				67..						Kabelverbreitung		0		608		-608				-608

				6911/12						Hoheitsaufgaben		0		0		0				0

				6930/40						Leitungskosten		0		0		0				0

				695.						allgemeine Programmverbreitung		0		0		0				0

																0				0

				65..						Gemeinschaftseinrichtungen						0				0

				6501						GARV		0		0		0				0

				6502						Deutsches Rundfunkarchiv		0		0		0				0

				6503						Zentrale Schallplattenkatalogisierung		0		0		0				0

				6506						Institut für Rundfunktechnik		0		0		0				0

				6507						Rundfunkbetriebstechnik		0		0		0				0

				6509						Union Européene de Radiodiffusion		0		0		0				0

				6510						Senderüberwachung Wittsmoor		0		0		0				0

				6511						Corporate Network		0		0		0				0

				6512						System-Archiv-Dokumentation		0		0		0				0

																0				0

										Veränderung gesamt		0		0		0				0

																0				0

										zum Plan 2007		0		0		0				0
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RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Wirtschaftsplan 2018 - Personalaufwendungen 

Wirtschaftsplan 2018
Personalaufwendungen

Personalvergütungen 103.850 106.744 -2.894 

Sonstige Arbeitsentgelte 3.980 3.860 120 

Summe Vergütungen (Arbeitsentgelte) 107.830 110.604 -2.774 

Soziale Aufwendungen 17.800 18.096 -296 

Summe Vergütungen und Soziale Aufwendungen 125.630 128.700 -3.070 

Aufwendungen für die Altersversorgung 53.891 54.739 -848 

Summe Personalaufwendungen 179.521 183.439 -3.918 

Soll
2017

T€

Plan
2018

T€

Differenz
2018/2017

T€

12 


Personalaufwendungen

				Wirtschaftsplan 2018						Ist
2005		Soll
2017

T€		Plan
2018

T€		Differenz
2018/2017

T€				Konto

				Personalaufwendungen																40000						Vergütungen für Arbeitnehmer auf Planstellen
Der Planung liegt ein Stellenumfang von 1.564,0 Planstellen zu Grunde. Die Reduzierung um 8,5 Stellen gegenüber dem Stellenplan 2006 ist Ergebnis teils gegenläufiger Entwicklungen. Im Haushaltsvollzug konnten zur Wirtschaftsplanung 2007 in 2006 30,5 Planstellen gestrichen werden. Im Zuge der Haushaltsdurchführung 2006 hat sich ein Zusatzbedarf von 22 Stellen ergeben. Bei 17 Stellen (14 EB-Techniker und 3 Fahrer) erfolgte eine Umsetzung von Sachmitteln des Fernsehbereiches in den Personaletat mit 448 T€  (Erläuterungen siehe Stellenplan Seite 88). Dieser Zusatzbedarf war zum Zeitpunkt der Beschlussfassung für den Wirtschaftsplan 2006 (in 2005) nicht vorhersehbar. Die geplanten Aufwendungen beinhalten neben den tarifvertraglichen Stufensteigerungen für ca. 580 Mitarbeiter/innen auch Mittel für eine Tarifanhebung und den letzten Angleichungsschritt der Gehälter im Tarifbereich Brandenburg zum 01.07.2007.

				Personalvergütungen						81,314		103,850		106,744		-2,894

				Sonstige Arbeitsentgelte						3,600		3,980		3,860		120

																0

				Summe Vergütungen (Arbeitsentgelte)						84,914		107,830		110,604		-2,774

																0

				Soziale Aufwendungen						15,153		17,800		18,096		-296

																0

																				40005						Aufwendungen für Jubiläumsverpflichtungen

				Summe Vergütungen und Soziale Aufwendungen						100,067		125,630		128,700		-3,070										Soweit Zahlungen für Jubiläen entstehen, werden diese aus der hierfür gebildeten Rückstellung geleistet. Geplant wird die notwendige Rückstellungsbildung.

																0

				Aufwendungen für die Altersversorgung						30,362		53,891		54,739		-848

																0				40010						Vergütungen für Arbeitnehmer ohne Planstellen
Für 2007 sind durchschnittlich 24 befristet beschäftigte Mitarbeiter/innen für zeitlich begrenzte Projekte und Sonderaufgaben vorgesehen, u. a. für die vom rbb federführend betreuten fünf ARD-Korrespondentenplätze, für Technikprojekte sowie im Rahmen von Sonderaufgaben im Bereich Marketing und in der Verwaltung. Enthalten sind auch die Vergütungen für befristete Anschlussbeschäftigungen (im Jahresmittel) von 26 Volontären und Auszubildenden, die demnächst ihre Ausbildung beenden werden.

				Summe Personalaufwendungen						130,429		179,521		183,439		-3,918









RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Verwaltungsdirektion 

in T€ 

Bezeichnung Diff.
Erträge Aufwand Erträge 18/17

20.. Verwaltungsdirektor 53 8.928 -8.875 53 10.372 -10.319 -1.444
22.. HA Personal 1.591 -1.591 981 -981 610
23.. HA Finanzen 490 706 -216 463 577 -114 102
24.. HA Gebäudemanagement 2.900 19.828 -16.928 2.769 20.236 -17.467 -539

Σ Verwaltung 3.443 31.053 -27.610 3.285 32.166 -28.881 -1.271

62.. Σ Gemeinschaftseinrichtungen 768 16.387 -15.619 919 14.187 -13.268 2.351

Σ Verwaltungsdirektion 4.211 47.440 -43.229 4.204 46.353 -42.149 1.080

Plan 2018Soll 2017Kosten-
stelle Etat-

verantw. 
Etat-

verantw. 
Aufwand


Sachaufw. Verwaltung 1

		

																																		Wirtschaftsplan 2008																						Seite 72 E

																																		Verwaltung																																																																																																												0				72

																				Wirtschaftsplan 2008

																				Erfolgsplan

																				Verwaltung

		Wirtschaftsplan 2008																																Wirtschaftsplan 2008																						Seite 73 E

		Verwaltung																																Verwaltung																																																																																																												Übersicht		72		73

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2017						Plan 2018						Diff.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		18/17

				20..						Verwaltungsdirektor		124		2,147		-2,023		53		8,928		-8,875		53		10,372		-10,319		-1,444

				22..						HA Personal		180		1,268		-1,088		0		1,591		-1,591		0		981		-981		610

				23..						HA Finanzen		1,216		4,412		-3,196		490		706		-216		463		577		-114		102

				24..						HA Gebäudemanagement		2,800		15,786		-12,986		2,900		19,828		-16,928		2,769		20,236		-17,467		-539

										Σ Verwaltung		4,320		23,613		-19,293		3,443		31,053		-27,610		3,285		32,166		-28,881		-1,271

				62..						Σ Gemeinschaftseinrichtungen		441		9,647		-9,206		768		16,387		-15,619		919		14,187		-13,268		2,351

										Σ Verwaltungsdirektion		4,761		33,260		-28,499		4,211		47,440		-43,229		4,204		46,353		-42,149		1,080

																										46,353
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Sachaufw. Verwaltung 2

		

																																						Wirtschaftsplan 2008																						Seite 73 E

																																						Verwaltung																																																																																																												Übersicht				73

																										Wirtschaftsplan 2008

																										Erfolgsplan

																										Verwaltung

		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 74 E

		Verwaltung																																Übersicht				Verwaltung																																																																																																												Verwaltungsdirektor		73		74

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

				20..						Verwaltungsdirektor		124		2,147		-2,023		110		2,241		-2,131		110		0		2,051		-1,941		0		0

				22..						HA Personal		180		1,268		-1,088		70		916		-846		0		0		1,091		-1,091		0		0

				23..						HA Finanzen und Logistik		1,216		4,412		-3,196		1,639		5,480		-3,841		1,663		0		5,476		-3,813		0		0

				24..						HA Gebäudemanagement		2,800		15,786		-12,986		2,608		15,303		-12,695		2,693		0		15,273		-12,580		0		0

																														0				0

										Σ Verwaltung		4,320		23,613		-19,293		4,427		23,940		-19,513		4,466		0		23,891		-19,425		0		0

																														0				0

				62..						Σ Gemeinschaftseinrichtungen		441		9,647		-9,206		384		9,190		-8,806		414		0		9,905		-9,491		0		-9,491

																														0				0

										Σ Verwaltungsdirektion		4,761		33,260		-28,499		4,811		33,130		-28,319		4,880		0		33,796		-28,916		0		0

																										33,796								0

										Die Wirtschaftsplanung 2008 basiert auf der mittelfristigen Finanzplanung gemäß Verwaltungsrats-Vorlage 43/2006, die sowohl Kürzungen im Gebäudemanagement als auch die aus dem Projekt rbb2009 folgenden Einsparungen berücksichtigt.

										Die Entscheidung des Europäische Gerichtshofes (EuGH), ob die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten öffentliche Auftraggeber sind, steht noch aus. Falls der EuGH diesen Beschluss fasst, müssen die Rundfunkanstalten alle Aufträge oberhalb bestimmter Sch
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		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 75 E

		Verwaltung																																Verwaltungsdirektor				Verwaltung																																																																																																												HA Personal		74		75

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt

										Verwaltungsdirektor

				2000						Verwaltungsdirektor		110		6		104		110		78		32		110				100		10		0		0

				2020						Organisation und betriebswirtschaftliche 
IT-Systeme						0						0								0				0

														10		-10				148		-148						63		-63		0		0

				2029						rbb-Anteil IVZ		14		2,131		-2,117				2,015		-2,015						1,888		-1,888				-1,888

																0														0				0

										Σ Verwaltungsdirektor		124		2,147		-2,023		110		2,241		-2,131		110		0		2,051		-1,941		0		0

																																		0

				2000						Verwaltungsdirektor

										Veranschlagt sind Aufwendungen für Fachzeitschriften, Dienstreisen, Büromaterial und Beratungskosten. Die Erträge betreffen letztmalig in 2008 die Erstattung für rückwärtige Dienste durch das ARD-Hauptstadtstudio Berlin. Die Erstattung wurde von der ARD l

				2020						Organisation und betriebswirtschaftliche IT-Systeme

										In diesem Bereich sind insbesondere DV- und sonstige Fremdleistungen geplant.

				2029						rbb-Anteil IVZ

										Dem Voranschlag liegt der Wirtschaftsplan des IVZ zu Grunde. Dieser wurde dem Lenkungsausschuss am 05.09.2006 vorgelegt und ist am 21.09.2007 vom Verwaltungsrat des IVZ genehmigt worden.
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		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 76 E

		Verwaltung																																HA Personal				Verwaltung																																																																																																												HA Finanzen und Logistik		75		76

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						2310 -
  2312						Finanzen
In diesem Bereich sind insbesondere die Aufwendungen für Prüfungs- und Beratungskosten (u. a. Jahresabschlussprüfungen, Steuerberatung, Prozessvertretungen vor dem Finanzgericht) etatisiert.

										HA Personal																														2313						Rundfunkgebühren
Bei den Vergütungen für die Rundfunkgebührenbeauftragten handelt es sich im Wesentlichen um erfolgsabhängige Provisionen der Gebührenermittler. Soweit hier Mehraufwendungen anfallen, stehen diesen entsprechende Mehrerträge aus Teilnehmerg

				2200 -
  2230												0						0

										Personal		143		223		-80		70		189		-119						191		-191		0		0

				2240						Personalentwicklung		1		1,017		-1,016				727		-727						900		-900		0		0

										Honorarnebenkosten (HNK)		36		28		8						0								0				0																														Konto						Bezeichnung																																						T€										Σ in T€

																0						0								0				0						2320 / 
  2321						Logistik																		47400						Mieten
(Zentrallager im Gebäude der RBB Media GmbH)																																						105

										Σ HA Personal		180		1,268		-1,088		70		916		-846		0		0		1,091		-1,091		0		0

																																		0																														48000						Sachversicherung																																						339

																																																																48020						Kfz-Versicherung																																						111

				2200 -
  2230						Personal																																																						48030						Personenversicherung																																						25

										Dieser Bereich verantwortet insbesondere die Einhaltung des Personaletats für den rbb, der allerdings dezentral den Kostenstellen zugeordnet wurde und darüberhinaus die Aufwendungen für die versicherungsmathematischen Berechnungen der Pensionsrückstellung																																																												Diverses																																						9										589

																																								2322						Copy-Center																		44200						Büromaterial																																						30

																																																																474.						Mieten und Leasing f. Betriebs- u. Geschäftsausstattung																																						45

																																																																						Diverses																																						4										79

																																								2323						Poststelle																		47830						Porto																																						300

																																																																46890						Fremdleistungen (studentische Hilfskräfte)																																						146

				2240						Personalentwicklung																																																												Diverses																																						70										516

										Die Aufwendungen für Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen (649 T€), der rbb-Anteil für das Aufnahmeleiter-Volontariat in der Arbeitsgemeinschaft für Medienberufe (118 T€), die damit in Zusammenhang stehenden Reisekosten (50 T€) und sonstige Aufwendungen f																														2324						Fahrbereitschaft

																																														Neben den Kfz-Instandhaltungsaufwendungen sind auch die Gesamtaufwendungen für studentische Fahrer auf Pool-Fahrzeugen im Rahmen des Ansatzes für Fremdpersonal und -leistungen veranschlagt.

																																																																44210						Treibstoffe																																						275

																																																																46890						Fremdleistungen																																						65

										Honorarnebenkosten (HNK)																																																						474..						Leasing und Mieten																																						67

										Die Honorarnebenkosten haben in 2006 den geplanten Prozentsatz von 26,5 % unterschritten.  Der Zuschlagsatz für 2007 wird voraussichtlich              22 % - 23 % betragen (geplant waren 26 %). Für 2008 ist ein Zuschlagsatz von 25 % vorgesehen.																																																						47610						Instandhaltung Kfz																																						210

																																																																49620						Kfz-Steuer																																						38

																																																																						Diverses																																						54										709

																																								2327						Einkauf																		Veranschlagt sind Aufwendungen für Fremdleistungen																																																						16
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		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 77 E

		Verwaltung																																HA Finanzen und Logistik				Verwaltung																																																																																																												HA Gebäudemanagement		76		77

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						Konten						Kostenstelle


Bezeichnung																																						2400-2439												2440-2469												2470-2479												2480-2489												Summe		Σ

																																																																																				HA GM, Bau, Ver-sorgungstechnik, Infrastruktur												Liegenschaften Potsdam												Liegenschaften Berlin												Regionalstudios und -büros

										HA Finanzen und Logistik

				2300 -
  2312						Finanzen, Betriebswirtschaft und Rechnungswesen																																																																																																																												0		0		0		0

														223		-223				165		-165						217		-217		0		0												Erträge:																																																																																								0		0		0		0

				2313						Rundfunkgebühren		1,140		2,386		-1,246		1,636		3,300		-1,664		1,660				3,350		-1,690		0		0						32230						Kostenerstattung des POC																																																				435																																				435

				2320/21						Logistik				554		-554				623		-623						589		-589		0		0						33200						Sendermitbenutzungen																																																																124																								124

				2322						Copy-Center		9		68		-59		3		116		-113		3				79		-76		0		0						334..						Mieterträge (siehe Seite 26E)																																																				1,160												940																								2,100

				2323						Poststelle		18		510		-492				434		-434						516		-516		0		0						35190						Betriebsnebenkosten																																																				34																																				34

				2324						Fahrbereitschaft		49		655		-606				826		-826						709		-709		0		0												Σ Erträge																																																				1,629												1,064																								2,693

				2327						Einkauf				16		-16				16		-16						16		-16		0		0

																0														0				0												Aufwendungen:																																																																																								0

										Σ HA Finanzen und Logistik		1,216		4,412		-3,196		1,639		5,480		-3,841		1,663		0		5,476		-3,813		0		0						474..						Mieten und Pachten																																								140												336												85												444												1,005

																																		0						47500						Reinigungskosten																																																		267												622												36												925

																																								47510						Empfangs- und Sicherheitsdienstleistungen																																																		434												550												186												1,170

																																								44…-48…						Sonstige Dienstleistungs- und Rahmenverträge																																																		115												204												3												322

																																														Σ Dienstleistungs- und Rahmenverträge (Infrastruktur)																																								0												816												1,376												225												2,417

																																								47520						Heizung / Kälte																																																		326												698												5												1,029

																																								47530						Strom																																																		953												1,122												73												2,148

																																								47540						Wasser																																																		68												140												2												210

																																														Σ Lieferverträge																																								0												1,347												1,960												80												3,387

																																								47630						Instandhaltungen (Rahmen- u. Wartungsvertr. Bau/VT)																																								20												1,118												2,226												6												3,370

																																								47630						Instandhaltungen (sonstige)																																								35												168												317												5												525

																																								44…-48…						diverse Gebäudeaufwendungen																																								149												52												93												2												296

																																								47630						Instandhaltungen (Projekte s. Seite 78)																																																				148												2,782												45												2,975

																																														Summe																																								344												3,985												8,839												807												13,975

																																								47480						Leasing Sendezentrum Fernsehen (Potsdam)																																																				1,298																																				1,298

																																														Σ Aufwendungen																																								344												5,283												8,839												807												15,273
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		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 78 E

		Verwaltung																																HA Gebäudemanagement				Verwaltung																																																																																																												HA Gebäudemanagement I Projekte & Verträge		77		78

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt												Erläuterungen zu den geplanten Aufwendungen für Instandhaltungsprojekte:
Im Wirtschaftplan 2008 sind die Aufwendungen für Projekte  so veranschlagt, dass sie den zu erwartenden Ausgaben des Wirtschaftsjahres 2008 entsprechen. Für mehrjährige Instandhaltun

										HA Gebäudemanagement																				0				0

				2400 -
  2439						HA Gebäudemanagement, Bau, Versorgungstechnik, Infrastruktur																				0				0

										Hörfunk		405		430		-25				382		-382		0				344		-344		0		0

																0						0								0				0

				2440 - 
  2469												0						0								0				0

				67..						Liegenschaften Potsdam		1,147		2,842		-1,695		1,588		3,850		-2,262		1,629				3,985		-2,356				-2,356

				2470 - 
  2479												0						0								0				0

				6743-48						Liegenschaften Berlin		1,218		9,530		-8,312		1,020		8,654		-7,634		1,064				8,839		-7,775				-7,775

				2480 - 
  2487												0						0								0				0

				67..						Regionalstudios und -büros				663		-663				845		-845		0				807		-807				-807

				2490						rbb - Gebäude allgemein		2		322		-320						0								0				0

										Σ Gebäudeaufwendungen		2,367		13,357		-10,990		2,608		13,349		-10,741		2,693		0		13,631		-10,938		0		-10,938

																0						0								0				0

				2458						Leasing Sendezentrum FS (Potsdam)		28		1,999		-1,971				1,572		-1,572						1,298		-1,298				-1,298

																0														0				0												Erläuterungen zu den geplanten Aufwendungen für Verträge:
Die Darstellung der Verträge entspricht der jährlichen Informationsvorlage "Rahmen- , Wartungs- und Dienstleistungsverträge" für den Verwaltungsrat. Darin enthalten sind die Rahmen- und Wartungsver

										Σ HA Gebäudemanagement		2,800		15,786		-12,986		2,608		15,303		-12,695		2,693		0		15,273		-12,580		0		0

																														0				0
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		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 79 E

		Verwaltung																																HA Gebäudemanagement I Projekte & Verträge				Verwaltung																																																																																																												Gemeinschaftseinrichtungen		78		79

		in T€

				Pos.						Bezeichnung

																Vorjahre								Plan 2008				Folgejahre 2009-2011				Gesamt

																( inkl. Rückstellungen)

										Projekte

				1						Umbau Probenstudio B  inkl. Brandschutzmaßnahmen												45				850				245				1,140

				2						Umbau Bereich Systemservice FSZ inkl. Brandschutzmaßnahmen												1,290				50								1,340

				3						Erneuerung Schaltraum und MAZ-Räume Berlin inkl. Brandschutzmaßnahmen												2,040				1,200				2,560				5,800

				4						Sanierung Abwassersystem HdR												200				50								250

				5						Instandhaltung Sendemast Scholzplatz																150				550				700

				6						Instandsetzung Sprühwasserlöschanlagen Berlin																150				240				390

				7		2471				Rückbaumaßnahmen Wildenbruchstraße, Regionalstudio Frankfurt/O.																45								45

				8		2471				Instandsetzung Sprühwasserlöschanlagen Berlin																45				170				215

				9		2471				Sanierung technischer Anlagen Empfang FSZ																25				250				275

				10		2471				Energetische Optimierung der Wärme/Kälteversorgung Potsdam																35				200				235

				11		2471				Vorprojekte																25								25

				12		2471				Diverse Einzelprojekte max. 50 T€														0		350								350

										Σ Projekte												3,575		0		2,975		0		4,215		0		10,765

										Verträge																								0

																																		0

										Bau																920								920

										Versorgungstechnik																2,450								2,450

										Σ																3,370								3,370

										Infrastruktur (inkl. Reinigung u. Bewachung)																2,417								2,417

																																		0

										Σ Verträge												0		0		5,787		0		0		0		5,787
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		Wirtschaftsplan 2008																																				Wirtschaftsplan 2008																						Seite 80 E

		Verwaltung																																Gemeinschaftseinrichtungen				Verwaltung																																																																																																												Etatverantwortung I Überleitungsrechnung		79		80

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Ist 2006						Soll 2007						Plan 2008																Kostenst.

												Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Aufwand		Etat-
verantw.		Erträge		Dir. Progr.-aufwand		Kostenst.-
aufwand		Etat-
verantw.		Personal-aufwand		Gesamt						20..						Verwaltungsdirektor																																																																		Etaterhöhung																										190				T€

																																														Der Etat des Informations-Verarbeitungs-Zentrum (IVZ) ist 2007 um 509 T€ geringer als 2006. In 2006 war der Ansatz für Investitionen überdurchschnittlich hoch, da der Wertkontrakt neu gekauft werden musste.

										Gemeinschaftseinrichtungen

				6201						KEF-Büro der ARD				59		-59				96		-96						95		-95				-95						22..						HA Personal																																																																		Etatreduzierung																										-245				T€

				6203						ARD/ZDF-Medienakademie		33		655		-622				652		-652						824		-824				-824												Die im Vergleich zum Vorjahr um 80 T€ geringer veranschlagten Erträge vom Arbeitsamt Berlin entsprechen der geringeren Anzahl von Mitarbeitern in Arbeitsteilzeit. Die verbleibenden Mehraufwendungen resultieren aus der Steigerungsrate von 1,5 %.

				6204						Gebühreneinzugszentrale (GEZ)		364		8,834		-8,470		384		8,262		-7,878		414				8,807		-8,393				-8,393

				6205						ARD-Generalsekretariat (rbb-Anteil)				31		-31				88		-88						89		-89				-89

				6219						Sonstige GSEA		44		68		-24				92		-92						90		-90				-90						23..						HA Finanzen und Logistik																																																																		Etaterhöhung																										28				T€

										(z. B. Verbindungsbüro EU-Brüssel, Büro für Rdf.-Kommunikation)																																				Den Mehraufwendungen der Gebührenabteilung (341 T€) stehen höhere Erstattungsbeträge (286 T€) aus Beteiligungen am Gebühreneinzug gegenüber. 
Der Bereich Logistik orientiert sich fusionsbedingt am Ist 2005 und kann deshalb 254 T€ weniger etatisieren als i

																0														0				0

										Σ Gemeinschaftseinrichtungen		441		9,647		-9,206		384		9,190		-8,806		414		0		9,905		-9,491		0		-9,491

																														0				0

				6201 - 
  6219						Den Voranschlägen liegen entweder die Wirtschaftsplanungen der einzelnen Gemeinschaftseinrichtungen oder die vom Bayerischen Rundfunk zusammengestellten und den ARD-Anstalten im Juni 2007 mitgeteilten mittelfristigen Planungen zu Grunde. Veranschlagt sind

																																								24..						HA Gebäudemanagement																																																																		Etaterhöhung																								115						T€

																																														Die Mieteinnahmen haben sich durch die Vermietung des Saal 1 (184 T€) und Vertragsaktualisierungen um 200 T€ erhöht. Die Instandhaltungs-aufwendungen sind aufgrund vorhandener Kapazitäten, Durchführung von Großprojekten (Inforadio) und den allgemeinen Spa
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50 T€ Reservemittel VD

78 T€ Regeletat

inkl. sonst. Aufwendungen

+ 6508

pp006:
- 50 T€ für die Kst. 2020
umgesetzt nach R/Op 22.8.2007
+50 keine Umsetzg. Für Runge, da 55 Mehrerträge für rückw. Dienste

Fr. Hussein
Pers -70
VD -50
Just. -20



Sachaufw. Verwaltung Überleit.
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		Verwaltung																		Überleitungsrechnung		Verwaltung																																																																																																												Überleitungsrechnung GSEA		80		81

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Erträge		Kostenstellen-aufwand		Etatverantw. der Bereiche		Personalaufwand		Gesamt

										Überleitungsrechnung vom Soll 2006		4,811		33,130		-28,319		11,798		-40,117

																0				0

				20..						Verwaltungsdirektor		0		-190		190				190

				22..						HA Personal		-70		175		-245				-245

				23..						HA Finanzen und Logistik		24		-4		28				28

				24..						HA Gebäudemanagement		85		-30		115				115

																0				0

										Σ Veränderung		39		-49		88		0		0

																0				0

				62..						Σ Gemeinschaftseinrichtungen		30		715		-685				-685

																0				0

										zum Plan 2007		4,880		33,796		-28,916		0		0

				62..						Gemeinschaftseinrichtungen						Etatreduzierung gesamt				-685 T€

										darin enthalten:

				6204						GEZ						Etatreduzierung				-515 T€

										Der Etat der GEZ für 2007 zeigt mit 8.002 T€ gegenüber dem Soll 2006 mit 7.348 T€ Mehraufwendungen von 654 T€. Nach der erfolgreichen Durchführung des Projekts 'DV 2005' und der damit verbundenen Einführung eines neuen Datenverarbeitungssystems zur Erfass

				6205						ARD-Generalsekretariat (rbb-Anteil)		0		0		Etatreduzierung				-1 T€

										Die ARD hat in 2006 die Gründung eines ARD-Generalsekretariates beschlossen und mit der Federführung den rbb beauftragt (s. Wi.-Plan Teil 'eigene GSEA' Seite 14). Veranschlagt ist hier lediglich der rbb-anteilige Aufwand an dieser neuen Gemeinschaftseinri
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		Verwaltung																		Überleitungsrechnung GSEA																																																																																																																81		82

		in T€

				Kosten-
stelle						Bezeichnung		Erträge		Direkter Programm-und KST-aufwand		Etatverantw. der Bereiche		Personalaufwand		Gesamt

										Überleitungsrechnung vom Plan 2006		384		9,190		-8,806				-8,806

																0				0

				6201						KEF-Büro der ARD		0		-1		1				1

				6203						ZFP		0		172		-172				-172

				6204						GEZ		30		545		-515				-515

				6205						ARD-Generalsekretariat (rbb-Anteil)		0		1		-1

				6219						Sonstige GSEA		0		-2		2				2

																0				0

										Veränderung gesamt		30		715		-685				-685

																0				0

										zum Plan 2007		414		9,905		-9,491				-9,491

												0		0

										Die Wirtschaftsplanung 2007 basiert auf der mittelfristigen Finanzplanung gemäß Verwaltungsrats-Vorlage 43/2005 vom 20.10.2005, die sowohl Kürzungen im Gebäudemanagement als auch die aus dem Projekt rbb2009 folgenden Einsparungen berücksichtigt.
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RUNDFUNK 
BERLIN-BRANDENBURG 

Entwicklung der Beitragsrücklagen I + II 
(WP 2018, S. 26) 

• Die geplante Inanspruchnahme der Rücklage I von   26,5  Mio. € wird voraussichtlich um 
17 Mio. € unterschritten. Insofern werden 9,5 Mio. € der Rücklage I entnommen. 

 
• Aufgrund der empfohlenen Beitragssenkung um 30 Cent wird seit 2017 eine zweite 

Rücklage gebildet. Für 2018 ist eine Zuführung von 6,9 Mio. € vorgesehen. Laut aktueller 
Ertragsprognose reduziert sich der Zuführungsbetrag auf 6,8 Mio. €. 

Ist
2016

Plan 
2017

Prognose 
2017

Plan
2018

Plan 
2017

Prognose 
2017

Plan
2018

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

jährliche Zuführung (+)/Entnahme (-) 36.097 -26.168 -9.168 -56.668 6.904 6.813 6.801

Forderungen Zunahme (+)/Abnahme (-) -1.792 -332 -332 -332

Bestand der Rücklage 166.728 147.464 157.228 100.228 6.904 6.813 13.614

Rücklage I / Gewinnrücklage Rücklage II


Übersicht

		Übersicht Erfolgsplan

		Mittelfristige Finanzplanung  2017 - 2021





				Ist 2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist 2015		Plan 2016		Prognose 2016				Ist 2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021						Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018

				T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  				T€		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  						T€  		T€  		T€  

		Summe der Erträge		433,174 		411,146 		466,670 		490,553 		434,575 		476,925 		481,397 		473,725 		481,457 				477,604 		464,519 		460,938 		458,292 		455,140 		462,999 		460,178 						0 		460,178 		0 

		Summe der Aufwendungen  		426,342 		436,618 		464,156 		462,731 		436,791 		479,656 		478,119 		500,524 		444,474 				447,017 		518,248 		450,187 		541,465 		498,693 		515,318 		515,771 						0 		515,771 		0 

		 Jahresergebnisse  Erfolgsplan 		6,832 		-25,472 		2,514 		27,822 		-2,216 		-2,731 		3,278 		-26,799 		36,983 				30,587 		-53,729 		10,751 		-83,173 		-43,553 		-52,319 		-55,593 						0 		-55,593 		0 



		BilMoG-Lücke II (Rechnungszinsänderungen)		9,618 						22,635 						46,184 				-9,279 				-9,233 		30,584 		23,747 		33,854 												30,584 		23,747 		33,854 		-591

		Altersversorgung  x minus 1%-Punkt																										30,584 		23,747 		33,854 		-1,279 		0 								0 		0 		-688

		Beitragsrücklage I / II: Zuführung (-) /Entnahme (+)		-17,945 		0 		-52,307 		-67,593 		-12,058 		-47,082 		-46,885 		-47,502 		-41,541 				-34,305 		19,596 		2,687 		50,199 		37,707 		48,936 		0 						0 		0 		0 				0

		 operative Jahresergebnisse		-1,495 		-25,472 		-49,793 		-17,136 		-14,274 		-49,813 		2,577 		-74,301 		-13,837 				-12,951 		-3,549 		67,769 		24,627 		28,008 		-4,662 		-55,593 						30,584 		-31,846 		33,854 

		operative Jahresergebnisse		-29,005 																						115,742 										-55,593 

		 Das Ergebnis beeinflussend: 

		 - Erträge aus der Auffüllung Deckungs-
   lücke Altersversorgung

		 - Ausgleichszahlungen LRA 

		Jahresergebnisse bereinigt um
zweckgebundene Beitragserträge		-1,495 		-25,472 		2,514 		-17,136 		-2,216 		-2,731 		2,577 		-26,799 		-13,837 						-53,729 		67,769 		24,627 		28,008 		-4,662 								0 		-31,846 		33,854 

		Summe Ergebnis bereinigt		-29,891 																						115,742 



		 Liquiditätsentwicklung bis 2021

				Ist 2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist 2015		Plan 2016		Prognose 2016				Ist 2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021						Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018

				T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  						T€  		T€  		T€  

		Liquidität am 31.12. 
(ohne Beitragsrücklage)		4,516 		8,229 		8,229 		10,961 		2,806 		9,927 		18,991 		3,219 		10,118 				16,872 		3,524 		4,054 		3,538 		2,045 		1,415 		-60,523 						3,524 		4,054 		3,538 

		Finanzanlagen außerhalb der Altersversorgung *		56,490 		29,064 		32,690 		32,736 		20,690 		20,736 		20,736 		4,676 		4,676 				9,736 		1,630 		7,574 		3,597 		4,752 		5,902 		5,902 						1,630 		7,574 		3,597 

		kurzfristige Finanzmittel
(ohne Beitragsrücklage)		61,006 		37,293 		40,919 		43,697 		23,496 		30,663 		39,727 		7,895 		14,794 				26,608 		5,154 		11,628 		7,135 		6,797 		7,317 		-54,621 						5,154 		11,628 		7,135 

		davon Zweckbindung bbp  *		1,630 						1,630 						1,630 								1,630 		1,630 		2,468 		3,491 		4,646 		5,902 		5,902 						0 		0 		0 

		Entwicklung Rücklage I /Sondervermögen Beitragsmehrerträge I bis 2020

																								Rücklage I / Gewinnrücklage																		Rücklage II



				Ist 2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist 2015		Plan 2016		Prognose 2016				Ist
2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Plan
2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021						Plan 
2017		Prognose 2017		Plan
2018

				T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  				T€		T€		T€		T€		T€  		T€  		T€  						T€		T€		T€

		jährliche Zuführung (+)/Entnahme (-)		17,945		0		52,307		46,853		12,058		46,419		34,375		46,839		40,878				36,097		-26,168		-9,168		-56,668		-44,169		-25,265		0						6,904		6,813		6,801

		Forderungen Zunahme (+)/Abnahme (-)								20,740		0		663		12,510		663		663				-1,792		-332		-332		-332		-331		-30,463		0						0		0		0

		Bestand der Rücklage 		17,945		0		70,252		85,538		82,310		132,620		132,423		180,122		173,964				166,728		147,464		157,228		100,228		55,728		0		0		166,728				6,904		6,813		13,614

		davon Forderungsbestand		0						20,740						33,250				33,913						33,581		33,581		33,249		32,918		2,455								0		0		0



		Entwicklung Rücklage II / Sondervermögen Beitragsmehrerträge II bis 2021



				Ist 2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 2014		0		Prognose 2015		Ist 2015		0		Prognose 2016				Ist 2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021						Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018

				T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  						T€  		T€  		T€  

		jährliche Zuführung (+)/Entnahme (-)																								6,904		6,813		6,801		6,793		6,792		0						6,904		6,813		6,801

		Forderungen Zunahme (+)/Abnahme (-)																										0		0		0		0		0								0		0

		Bestand der Rücklage 																								6,904		6,813		13,614		20,407		27,199		27,199						34,103		34,012		40,813



		Entwicklung Rücklage III / Sondervermögen x-minus-1%-Punkt  III bis 2021



				Ist 2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 2014		0		Prognose 2015		0		3219		0				Ist 2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021						Plan 
2017		Prognose 2017		Vorschau 2018

				T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  						T€  		T€  		T€  

		jährliche Zuführung (+)/Entnahme (-)																								0										0						0

		Bestand der Rücklage 																								0		0		0		0		0		0						0		0		0



		 Eigenkapitalentwicklung bis 2021



				Ist 2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist 2015		Plan 2016		Prognose 2016				Ist 2016		Plan 2017		Prognose 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021						Plan 2017		Prognose 2017		Vorschau 2018

				T€		T€  		T€  		T€		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  						T€  		T€  		T€  

		Eigenkapital am 01.01.		134,785		128,404		141,617		141,617		144,131		169,439		169,439		166,708		172,717				172,717		209,700		203,304		214,055		130,882		87,329		35,010						-20,583		ERROR:#REF!		ERROR:#REF!

		Ergebnis Erfolgsplan 		6,832		-25,472		2,514		27,822		-2,216		-2,731		3,278		-26,799		36,983				30,587		-53,729		10,751		-83,173		-43,553		-52,319		-55,593						0		-55,593		0

		Eigenkapital am 31.12.		141,617 		102,932 		144,131 		169,439 		141,915 		166,708 		172,717 		139,909 		209,700 				203,304 		155,971 		214,055 		130,882 		87,329 		35,010 		-20,583 						-20,583 		ERROR:#REF!		ERROR:#REF!

		nachrichtlich: 

		Jahresergebnisse Erfolgsplan																								115,742 		0 		0 		0 		0 								0 		0 		0 

		Fortschreibung des zum 31.12.2012 angewandten Zinssatzes von 5,04% (gem. BilMoG)

		Jahresergebnisse Erfolgsplan																								115,742 		0 		0 		0 		0 								0 		0 		0 

		* enthält Gründungsstock bbp und x-minus-1%-Punkt-Modell

		** Von 2017 an ist die Rückzahlung von SR und RB von rd. 332 T€ p. a.  enthalten.

		Rückkauf Leasing SZF Potsdam
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nach 97

		Mittelfristige Finanzplanung  2017 - 2021

		  Erträge		Ist 
2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 
2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist
 2015		Plan 2016		Prognose 2016		Ist 
2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Ist 2017		Plan
2018		Ist 2018		Vorschau 2019		Ist 2019		Vorschau 2020		Ist 2020		Vorschau 2021

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€				T€  				T€  				T€  				T€  

		Rundfunkbeitrag
(Planungsstand ZBS 03.03.2017) 		372,821 		359,802 		411,178 		426,464 		375,101 		409,439 		409,242 		411,551 		405,590 		398,354 		404,481 		397,987 				398,025 				398,202 				398,446 				398,446 				6,494 		Veränderung 2018 ggü. 2017

		Zuschätzung rbb																								3,000 		0 		3,000 		0 		3,000 		0 		3,000 				3,000 

		nachrichtlich:				1,069 

		Rücklage Mehrerträge aus Rundfunkbeiträgen		-(17,945 )				-(52,307 )		-(67,593 )		-(12,058 )		-(47,082 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
verwendbare Beitragserträge  362.357 T€		-(46,885 )		-(47,502 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
verwendbare Beitragserträge  362.357 T€		-(41,541 )		-(34,305 )		-(6,904 )		-(6,813 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen				-(6,801 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen				-(6,793 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen				-(6,792 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen

		Rundfunkbeiträge
Gesamt		372,821 		360,871 		411,178 		426,464 		375,101 		409,439 		409,242 		411,551 		405,590 		398,354 		404,481 		400,987 		0 		401,025 		0 		401,202 		0 		401,446 				401,446 

		MABB-Mittel (Regelüberweisung)		3,714 		2,544 		3,053 		4,258 		3,212 		3,492 		3,854 		3,517 		3,467 		3,561 		3,474 		3,417 				3,418 				3,419 				3,421 				3,421 

		Finanzausgleich

Carolin Lange: Carolin Lange:
vor BilRUG in sonst. Erträge		226 

Carolin Lange: Carolin Lange:
vor BilRUG in sonst. Erträge										

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
verwendbare Beitragserträge  362.357 T€				

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
verwendbare Beitragserträge  362.357 T€								

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen				

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen				

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen				

Carolin Lange: Carolin Lange:
+23 T€ geringere Zufürung zur Beitragsrücklage, da 23 T€ anteilig über den FAG an RB und SR gehen		226 		226 		226 		226 		226 		226 		226 		226 		226 		0 						0 				0 				0 				0 

		Umsatzerlöse		22,769 		18,298 		18,256 		22,159 		18,874 		19,486 		21,863 		19,666 		20,002 		24,297 		20,141 		21,177 		0 		21,105 		0 		18,171 		0 		18,255 				17,907 

		Erlöse aus Kostenerstattungen 		3,658 		3,597 		3,527 		6,753 		3,807 		4,119 		5,080 		4,346 		4,682 		6,495 		4,462 		5,484 				4,827 				4,469 				4,484 				4,092 

		RBB Media  1)		160 		130 		175 		493 		133 		490 		464 		497 		833 		466 		564 		1,252 				642 				642 				642 				642 

		Übrige Kostenerstattungen  1)		1,593 		2,097 		1,982 		3,599 		1,999 		1,954 		2,684 		2,176 		2,176 		4,191 		2,138 		2,116 				1,973 				1,508 				1,508 				1,508 

		Erträge  Prix Europa   1)		439 		530 		530 		427 		530 		530 		339 		530 		530 		417 		530 		530 				530 				530 				530 				530 

		Ertr.  aus Kostenumlagen GSEA  1)		1,466 		840 		840 		2,234 		1,145 		1,145 		1,593 		1,143 		1,143 		1,421 		1,230 		1,586 				1,682 				1,789 				1,804 				1,412 

		Andere Umsatzerlöse		19,111 		14,701 		14,729 		15,406 		15,067 		15,367 		16,783 		15,320 		15,320 		17,802 		15,679 		15,693 				16,278 				13,702 				13,771 				13,815 

		Co-Produktionserlöse     1)		3,994 		4,699 		4,699 		4,307 		4,716 		4,716 		5,536 		4,598 		4,598 		4,461 		4,661 		4,661 				4,651 				4,651 				4,651 				4,718 

		ARTE- Erlöse       1)		5,556 		2,851 		2,851 		3,007 		2,900 		2,900 		2,046 		3,007 		3,007 		3,145 		3,073 		3,073 				3,196 				3,267 				3,340 				3,340 

		Programmverw. / Kabelerlöse   1)		3,110 		1,105 		1,105 		1,606 		1,303 		1,603 		2,397 		1,675 		1,675 		2,921 		1,687 		1,698 				1,659 				1,616 				1,612 				1,589 

		Erlöse aus  Sendermitbenutzung		420 		423 		451 		422 		451 		451 		435 		454 		454 		496 		454 		441 				753 				753 				753 				753 

		Erl. aus Material u. sonst. Verkäufen		412 		466 		466 		252 		472 		472 		310 		310 		310 		606 		246 		249 				259 				259 				259 				259 

		Mieterlöse   (u.a. ROC GmbH)		2,461 		2,294 		2,294 		2,396 		2,327 		2,327 		2,514 		2,341 		2,341 		2,506 		2,386 		2,399 				2,351 				2,156 				2,156 				2,156 

		Mieterlöse ARD-Hauptstadtstudio-Berlin		2,228 		2,263 		2,263 		2,263 		2,298 		2,298 		2,298 		2,335 		2,335 		2,335 		2,372 		2,372 				2,409 				0 				0 				0 

		Sponsoring / Medialeistungen  1)		930 		600 		600 		1,153 		600 		600 		1,247 		600 		600 		1,320 		800 		800 				1,000 				1,000 				1,000 				1,000 

		sonstige betriebliche Erlöse																				12 				0 				0 				0 				0 				0 

		Bestandsveränderung (i. W. DEGETO) 		-28 		0 		0 		-1,731 		545 		2,073 		3,662 		-715 		-715 		-307 		-101 		-109 				-155 				-110 				-37 				0 

		Aktivierte Eigenleistungen		282 		543 		543 		677 		1,083 		1,083 		812 		1,106 		1,106 		796 		810 		810 				1,148 				0 				0 				0 

		Sonstige betriebliche Erträge		20,119 		18,053 		18,377 		23,491 		18,605 		21,543 		24,100 		22,358 		23,320 		22,491 		23,479 		19,924 		0 		21,662 		0 		21,766 		0 		30,259 				27,693 

		Anlagenabgänge / Rückstellungsauflösung		1,747 		0 		0 		2,159 		0 		0 		505 		0 		0 		632 		0 		0 				0 				0 				0 				0 

		davon Rückstellungsauflösung AV

		Erträge - Rückdeckungspensionskasse		11,557 		12,608 		12,934 		11,950 		14,165 		13,967 		13,648 		14,831 		16,761 		14,667 		16,040 		14,464 				15,113 				15,738 				24,408 				21,823 

		Sonst.Ertr.i.Zus.h.m.d.Einzug v. Rdfk.-Beiträge		2,973 		2,395 		2,974 		5,261 		2,970 		5,260 		5,784 		5,260 		5,523 		4,811 		5,523 		4,800 				4,800 				4,800 				4,800 				4,800 

		Erstattg. d. Ko. aus dem Beitragseinzug  1)

Carolin Lange: Carolin Lange:
aufgrund BilRUG Umgliederung von Kostenerstattung zur Kontengruppe "Sonst. betriebl. Erträge"		1,229 		1,232 		1,022 		1,023 		1,048 		1,048 		971 		910 		910 		871 		942 		942 				855 				865 				872 				872 

		Ertr. aus der Auflösung Sonderposten  1)		901 		1,070 		1,060 		676 		0 		191 		383 		0 		0 		634 		0 						0 				0 				0 				0 

		sonstige / Übrige Erträge 

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. BilRUG ohne FAG		1,005 		135 

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. BilRUG ohne FAG		135 		1,468 		100 		100 		1,567 		100 		0 		681 		0 		0 				17 				17 				17 				17 

		Anteilige Erträge Rückdeckung rbb-GSEA		(620 )		(526 )		(165 )		(867 )		(235 )		(890 )		(1,155 )		(1,170 )		(39 )		(108 )		(887 )		-(369 )				(790 )				(259 )				(75 )				(94 )

		Anteilige Erträge Rückdeckung rbb-GSEA BilMoG		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )		(87 )				(87 )				(87 )				(87 )				(87 )

		Anteilige Erträge Rückdeckung rbb-GSEA		707 		613 		252 		954 		322 		977 		1,242 		1,257 		126 		195 		974 		-282 				877 				346 				162 				181 

		Erträge aus Beteiligungen /
Gewinnabführungsverträgen		6,404 		3,241 		6,498 		6,462 		6,295 		8,838 		8,837 		5,388 		5,333 		5,340 		5,695 		8,162 				5,109 				5,952 				5,041 				5,097 

		Erträge aus Finanzanlagen		6,867 		7,370 		8,539 		8,547 		10,634 		10,745 		8,801 		10,628 		23,128 		22,846 		6,540 		6,570 				4,980 				4,740 				4,614 				4,614 

		Zinserträge aus Deckungsstock AV		5,659 		6,400 		7,374 		7,344 		10,007 		10,045 		8,057 		10,127 		22,627 		22,305 		6,000 		6,000 				4,600 				4,600 				4,600 				4,600 

		Sonstige Zinserträge 		1,208 		970 		1,165 		1,203 		627 		700 		744 		501 		501 		541 		540 		570 				380 				140 				14 				14 

		Außerordentliche Erträge		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 						0 				0 				0 				0 

		  Summe der Erträge		433,174 		411,146 		466,670 		490,553 		434,575 		476,925 		481,397 		473,725 		481,457 		477,604 		464,519 		460,938 		0 		458,292 		0 		455,140 		0 		462,999 				460,178 

		 1) aufwandsabhängige Erträge		18,121 				13,842 		15,771 				16,202 		20,351 		13,511 										0 		15,178 		0 		14,893 		0 		15,050 		0 

		Steigerungssätze: Personal- und Honoraraufwand  von 2018 an: 2,25%, 
Programm- und Sachaufwand 2018 bis 2020: 0,0 %, 2021: 1,5 %


		  Aufwendungen   		Ist 
2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 
2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist
 2015		Plan 2016		Prognose 2016		Ist 
2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Ist 2017		Plan
2018		Ist 2018		Vorschau 2019		Ist 2019		Vorschau 2020		Ist 2020		Vorschau 2021

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€		0.0		T€  		0.0		T€  		0.0		T€  		0.0		T€  

		 % - Personalaufwand						2.50%  				3.00%  		3.00%  				2.50%  		2.50%  				2.35%  

Carolin Lange: Carolin Lange:
RS mit Hr. Kerkhoff: Hier nicht nicht an KEF-Anm. anpassen (2,5%), da sonst nicht zur AV passt. Eine neue AV-Berechnung soll nicht durchgeführt werden, daher hier bei 2,0% bleiben (29.09.2015)		2.35%  				2.25%  				2.25%  				2.25%  		102.25%  		2.25%  

		 % - übrige Aufwendungen  (soweit nicht individuell)						1.50%  				0.00%  		0.00%  				0.00%  		0.00%  				1.50%  

Carolin Lange: Carolin Lange:
nach RS Hr. Kerkhoff und Hr. Brandstäter 24.09.2015 ananlog zur KEF-Anmeldung (20. Bericht)		1.50%  				0.00%  				0.00%  				0.00%  		0.00%  		1.50%  

		 % - Programmaufwand						1.50%  				1.50%  		1.50%  				0.00%  		0.00%  				1.50%  

Carolin Lange: Carolin Lange:
nach RS Hr. Kerkhoff und Hr. Brandstäter 24.09.2015 ananlog zur KEF-Anmeldung (20. Bericht)		1.50%  				0.00%  				0.00%  				0.00%  		0.00%  		1.50%  

		Personalaufwendungen

		Gehälter, soziale Aufwendungen		108,639 		112,462 		112,462 		111,657 		118,203 		118,203 		114,271 		121,979 		120,717 		116,890 

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+1 Rdg		123,818 		122,731 				126,713 				129,599 				132,456 				135,377 

		gegenfinanzierte ZV-Stellen		788 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
Siehe Unterlagen WPA 2013 (Buchungsbeleg)		1,272 		1,272 		1,404 		1,778 		1,778 		1,492 		1,776 		1,538 		1,538 		1,862 		1,862 				2,037 

		Neuregelungen Dienstzeitstufen				436 		436 

sb012: sb012:
50 Auswirkung wegen  Neuregelung Dienstzeitstufen
Fortschreibung in Folgejahren

																								

Carolin Lange: Carolin Lange:
RS mit Hr. Kerkhoff: Hier nicht nicht an KEF-Anm. anpassen (2,5%), da sonst nicht zur AV passt. Eine neue AV-Berechnung soll nicht durchgeführt werden, daher hier bei 2,0% bleiben (29.09.2015)		Zwischensumme		109,427 		114,170 		114,170 		113,061 		119,981 		119,981 		115,763 		123,755 		122,255 		118,428 		125,680 		124,593 				128,750 				129,599 				132,456 				135,377 

		Einsparungen				-200 		-200 

sb012: sb012:
gem Frau hussein 2012 - 2014 p.a. 4 Stellen a 45 T€ als Einsparung planen																

Carolin Lange: Carolin Lange:
nach RS Hr. Kerkhoff und Hr. Brandstäter 24.09.2015 ananlog zur KEF-Anmeldung (20. Bericht)		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Neuregelung Dienstzeitstufen in 118.192 enthalten.										

Carolin Lange: Carolin Lange:
nach RS Hr. Kerkhoff und Hr. Brandstäter 24.09.2015 ananlog zur KEF-Anmeldung (20. Bericht)		-216 		-216 

Carolin Lange: Carolin Lange:
4 Stellen Streichung im WP 2 x 108 T€				0 

Carolin Lange: Carolin Lange:
-17 Fam.-/Auslandszuschlag, PV, BBG
-90 2 Stellenstreichungen
-1000 Einsparung HA Finanzen (je 500 T€ Einsparung Umsetzungsreserve 2015 und 2016)				0 		-50 		-50 				-50 				-50 				-50 

		Gehälter, soziale Aufwendungen		109,427 		113,970 		113,970 		113,061 		119,765 		119,765 		115,763 		123,755 		122,255 		118,428 		125,630 		124,543 				128,700 				129,549 				132,406 				135,377 

		Aufwendungen Altersversorgung		24,578 		19,160 		45,401 		42,876 		18,770 		58,928 		61,720 		67,570 		13,237 		9,764 		53,891 		-15,136 		0 		54,739 		0 		21,331 		0 		21,150 		0 		19,349 

		Zahlungen Altersversorg. (inkl. Beihilfen)		(24,479 )		(25,534 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
Heubeck 03.02.2011

zzgl.
 +43 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse

+688 gem. Berechnung Herrn Weis																

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+1 Rdg		

Carolin Lange: Carolin Lange:
4 Stellen Streichung im WP 2 x 108 T€		(25,282 )		(25,741 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
zzgl. Kto. 41506;41560;41580;41510, 41540								

Carolin Lange: Carolin Lange:
-17 Fam.-/Auslandszuschlag, PV, BBG
-90 2 Stellenstreichungen
-1000 Einsparung HA Finanzen (je 500 T€ Einsparung Umsetzungsreserve 2015 und 2016)		(25,492 )		(25,352 )

Erika: zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse

		25,875 

Carolin Lange: 
zzgl. Kto. 41506;41560;41580;41510, 41540
-1 Rdg		(25,604 )

sb012: sb012:

zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse		(25,931 )		25,147 

Carolin Lange: 
zzgl. Kto. 41506;41560;41580;41510, 41540
		(26,529 )

Carolin Lange: Carolin Lange:

zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse		(26,392 )				(26,775 )

Carolin Lange: Carolin Lange:

zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse				(27,149 )

Erika: 
zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse

				(27,255 )

Erika: zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse

				(27,254 )

		Beihilfen BilMoG

		Zahlungen Altersversorg. (inkl. Beihilfen)		24,479 		25,534 		25,282 		25,741 		25,492 		25,352 		25,875 		25,604 		25,931 		25,147 		26,529 		26,392 		0 		26,775 		0 		27,149 		0 		27,255 		0 		27,254 

		Netto-Zuführung Rückst.  AV VV (Alt) 

		Bewertungsrisiko Abzinsung  VV (Alt) 
(von 6% auf 5,25%)

		Netto-Zuführung Rückstellung VV (Alt) 
Abzinsung 5,10% (Planung) / Ist 2012 5,04% /
2013 4,88%/ 2014 4,57%		-(11,909 )		-(19,300 )		-(5,122 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
neue Berechnung von Heubeck (5.9.2014) nicht berücksichtigt, damit Prognose gleich bleibt		-(5,507 )		-(18,851 )		(1,443 )		(5,080 )		(6,754 )		-(24,181 )		-(27,069 )		-(2,967 )		-(46,042 )				-(3,605 )				-(19,737 )				-(21,092 )				-(21,929 )

		Zuführung Rückstellung BilMoG Abzinsung 5,25%
Bewertung zum 01.01.2010 Verteilung 15 Jahre		(5,171 )		(5,171 )		(5,171 )		(5,171 )		(5,171 )		(5,171 )		5,171 		(5,171 )		(5,171 )		5,171 		(5,171 )		(5,171 )				(5,171 )				(5,171 )				(5,171 )				(5,171 )

		Netto-Zuführung Rückst.  AV VV (Alt) 		-6,738 		-14,129 		49 		-336 		-13,680 		6,614 		10,251 		11,925 		-19,010 		-21,898 		2,204 		-40,871 		0 		1,566 		0 		-14,566 		0 		-15,921 		0 		-16,758 

		Zuführung Rückst. Versorg.fälle ab ´91 		(6,083 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
sb012:
Bereinigung um Auswirkung Veränderung Abzinsung 2014																		

Carolin Lange: 
zzgl. Kto. 41506;41560;41580;41510, 41540
		

Carolin Lange: Carolin Lange:

zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse		(6,989 )		(19,304 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
sb012:
Bereinigung um Auswirkung Veränderung Abzinsung 2014																						

Carolin Lange: Carolin Lange:

zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse		(16,923 )		(5,791 )		(25,795 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Auswirkung Zinsänderung von 4,53% auf 3,9%
19.084 T€		(25,058 )		(29,055 )		(5,330 )		(5,241 )		(23,423 )		-(2,392 )				(25,652 )				(8,748 )				(9,816 )				(8,853 )

		Zuführung Rückst. Versorg.fälle ab ´91 BilMoG 15/15

		Zuführung Rückst. Versorg.fälle ab ´91		6,083 		6,989 		19,304 		16,923 		5,791 		25,795 		25,058 		29,055 		5,330 		5,241 		23,423 		-2,392 				25,652 				8,748 				9,816 		0 		8,853 

		Brutto-Zuf. Rückstellung Vorruhestand		754 		766 		766 		548 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Kto. 41600, 41610
+1 Rdg.																								

Erika: 
zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse

		1,167 		1,167 		536 		986 		986 		1,274 		1,735 		1,735 				746 

		Summe Personalaufwendungen		134,005 		133,130 		159,371 		155,937 		138,535 		178,693 		177,483 		191,325 		135,492 		128,192 		179,521 		109,407 				183,439 				150,880 				153,556 				154,726 

		Sachaufwendungen 

		Gremien, Intendanz, Interessenvertr.		(6,392 )		(5,401 )		(5,261 )

sb012: sb012:
Prix Europa 683 
Korrekturen Vorjahreserh.

ab Prognose 2011 Planung MABB- Mittel in der Intendanz abzgl. 900 T€ ROC und 350 T€ Filmorchester (Planung beim Hfk)

Anpassung Eckwerte 2014
+10 Teilbetrag aus Mehraufwendungen für 28,5% Honorarnebenkosten (Rest in den übrigen Aufw.)

+20 ARD-Sitzung
+10 Sevice-Redaktion (HD-Umstellung) -10 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013
+15 Revision (Etataufstockung)
-185 gegenfinanzierte Stellen
																														

Erika: zzgl.
 +43+7 Beihilfe 
+60 Versorg. d. Presse

		(6,088 )		(5,482 )		(6,242 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
280 T€ Verwendung mabb-Mittel		(5,814 )		(6,298 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+90 EMS   -15 lt. Eckwert 2016
+30 ARD-sitzung 

324 T€ Verwendung mabb-Mittel

-105gegenfinanzierte Stellen
+50 Öffentlichkeitsarbeit
+50 Interessenvertretung (Fortschreibung)		(6,248 )				(6,365 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
363 T€ Verwendung mabb-Mittel
+1130 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.

-1 Rdg.		(7,314 )				(6,659 )				(6,672 )				(6,745 )				(9,053 )

		Gremien, Intendanz, Interessenvertr. Verä. zu VRV 49/2016				-(183 )		(209 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
209 neuer Anteil (33 %)

						

Carolin Lange: Carolin Lange:
280 T€ Verwendung mabb-Mittel		(480 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:

+100 Freienstatut
+150 U-Kampagne Marketing
+80 EMS

+ 2 Differenz Eckwert
-163 gegenfinanzierte ZV-Stellen		(0 )				(0 )		(0 )		(5,876 )		(949 )		(2,138 )

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-57 T€ Anpassung Verwendung mabb
-84 T€ Prognose 2017 gem. RS mit Markus Markmann 23.08.2017				(3,017 )

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-67 T€ Anpassung Verwendung mabb				(2,499 )

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-76 T€ Anpassung Verwendung mabb		(0 )		(2,434 )

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-84 T€ Anpassung Verwendung mabb		(0 )

		Gremien, Intendanz, Interessenvertr.		6,392 		5,218 		5,470 		6,088 		5,962 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
						

Carolin Lange: Carolin Lange:
+90 EMS   -15 lt. Eckwert 2016
+30 ARD-sitzung 

324 T€ Verwendung mabb-Mittel

-105gegenfinanzierte Stellen
+50 Öffentlichkeitsarbeit
+50 Interessenvertretung (Fortschreibung)						

Carolin Lange: Carolin Lange:
363 T€ Verwendung mabb-Mittel
+1130 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.

-1 Rdg.		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-57 T€ Anpassung Verwendung mabb
-84 T€ Prognose 2017 gem. RS mit Markus Markmann 23.08.2017		6,242 		5,814 		6,298 		6,248 		5,876 		7,314 		9,452 				9,676 				9,171 				9,179 				9,053 

		GSEA		167 		703 		706 		101 		390 		397 		144 		391 		520 		404 		1,068 		3,009 				3,088 				3,054 				3,202 				3,437 

		Summe Gremien, Intendanz, interessenvertr.		6,559 		5,921 		6,176 		6,189 		6,352 		6,639 		5,958 		6,689 		6,768 		6,280 		8,382 		12,461 		0 		12,764 		0 		12,225 		0 		12,381 		0 		12,490 

		Justitiariat																								(0 )				(0 )				(0 )				(0 )				(305 )

		JustitiariatVerä. zu VRV 49/2016																								(297 )				(259 )				(259 )				(259 )

		Summe Justitiariat																								297 		0 		259 		0 		259 		0 		259 		0 		305 

		Recht und Unternehmensentwicklung		(2,826 )		(1,805 )		(2,237 )		(2,321 )		(2,778 )		(2,422 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
- 27 Steigerung 2015
-100 Retrodigitalisierung
-229 ZVO Stellen																

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-67 T€ Anpassung Verwendung mabb		(2,527 )		(2,423 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:

+93 Retrodigitalisierung    (Fortschreibung bis neue Planung für Folge Jahre vorliegt)
-15 Kita Belegplätze
-211 gegenfinanzierte Stellen
-33 Gegenfinanzierung Hoppe
-40 Gegenfinanzierung Seeger (Fortschreibung)
-1 Rdg		(2,423 )				(2,897 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
937 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		(2,594 )				(2,999 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
808 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
				(2,609 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
466 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.				(2,632 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
463 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.

		Recht und Unternehmensentwicklung Verä. zu VRV 49/2016				(405 )		(0 )				-(356 )		(0 )				(0 )		(0 )		(0 )		-(303 )		-(2,594 )		(0 )		-(2,999 )		(0 )		-(2,609 )		(0 )		-(2,632 )		(0 )

		Recht und Unternehmensentwicklung		2,826 		2,210 		2,237 		2,321 		2,422 		2,422 		2,527 		2,423 		2,423 		2,402 		2,594 		0 				0 				0 				0 

		GSEA		2,437 		2,422 		2,499 		2,449 		2,575 		2,648 		2,642 		2,501 		2,278 		2,227 		2,851 		0 				0 				0 				0 

		Summe Recht u. Unternehmensentwicklung		5,263 		4,632 		4,736 		4,770 		4,997 		5,070 		5,169 		4,924 		4,701 		4,629 		5,445 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Hörfunk		(32,672 )		(31,239 )		(31,933 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+230 Teilbetrag aus Mehraufwendungen für 28,5% Honorarnebenkosten (Rest in den übrigen Aufw.)
+150 HF/Online Eckwerterhöhung 2014 (einmalig)
-50 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013

+345 Umgliederung Jungredakteuer aus Persoanlaufwand

+28 Kultur (Ausgleich Ertragserhöhung)

(+337-9) Korrespondenten																										

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-76 T€ Anpassung Verwendung mabb		(34,088 )		(32,331 )		(32,579 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+300 ab 2014 ROC: 1200 (davor 900)
-52 Anpassung Kulturradio "Co-Erträge"		(34,020 )		(32,534 )

Carolin Maschke: Sandra Hitschfeld

ab 2014 ROC: 1200 (davor 900)
376 T€ Korrespondenten -53 Anpassung 

		(32,534 )		(35,177 )		(33,100 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+300 ab 2014 ROC: 1200 (davor 900)
331 Aktualisierung Korrespondenten		(35,744 )				(35,116 )				(35,184 )				(35,253 )				(37,300 )

		Hörfunk Verä. zu VRV 49/2016				(251 )		(300 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+300 ab 2014 ROC: 1200 (davor 900)																														

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
-84 T€ Anpassung Verwendung mabb		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
937 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+300 ab 2014 ROC: 1200 (davor 900)
-52 Anpassung Kulturradio "Co-Erträge"				

Carolin Maschke: Sandra Hitschfeld

ab 2014 ROC: 1200 (davor 900)
376 T€ Korrespondenten -53 Anpassung 

		(248 )		(0 )				(0 )		(0 )				(2,644 )		(158 )		(0 )		(396 )		(0 )		(691 )		(0 )		(1,299 )

		Hörfunk		32,672 		31,490 		32,233 		34,088 		32,579 		32,579 		34,020 		32,534 		32,534 		35,177 		35,744 		35,902 				(35,512 )				(35,875 )				(36,552 )		0 		(37,300 )

		GSEA (inkl. GEMA)		7,347 		7,007 		4,837 		5,202 		4,742 		5,018 		5,198 		5,542 		5,484 		5,416 		5,658 		6,226 				5,052 				5,259 				5,569 				5,520 

		Summe Hörfunk		40,019 		38,497 		37,070 		39,290 		37,321 		37,597 		39,218 		38,076 		38,018 		40,593 		41,402 		42,128 		0 		40,564 		0 		41,134 		0 		42,121 				42,820 

		Fernsehen		(70,566 )		(67,350 )		(68,844 )

sb012: sb012:
+400 Landtagswahl Brandenburg

+140 Zzgl. 1,5% Steigerung

+500 Umsetzung Verstärkungsmittel Krömer
+1500 Umsetzung VM Rest

+15 Restfinanzierung Jauch

+339 Teilbetrag aus Mehraufwendungen für 28,5% Honorarnebenkosten (Rest in den übrigen Aufw.)

Eckwerteerhöhung (einmailig)
+35 Brandenburg Aktuell -35 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013
+150 Vorabendserie 2. Staffel
+75 Vorwahlsendungen 3. Programm
+150 Wahldekoration 3. Programm -150 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013
+ 675 Mehrbedarf Sport Events
+85 Sport (ISTAF = alle 2 Jahre)
+ 220 Programmvorhaben 3. Programm -70 -20 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013
+190 25 Jahre Mauerfall (HF/Online)
+50 WM Fanmeile -50 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013

-92 gegenfinanzierte Stellen																						

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
808 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
		(70,543 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+7 Rundungsdifferenz SAP Berichte (PD8HF.2014 und rbb.2014)
-> Kst. 8430

+1 Rdg.																								

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
466 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+300 ab 2014 ROC: 1200 (davor 900)
331 Aktualisierung Korrespondenten														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
463 T€ Retrodigitalisierung

C. Lange:
Bestandsicherung AV Erbe: 3 MA à 60 T€ =180 T€ p. a. ab 2017 (zunächtst als Honorarkräfte einplanen, nach Genehmigung des KEF-Projektes durch die KEF als Personalaufwand einplanen!)

+330 Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		(68,047 )		(67,941 )		(70,766 )		(70,149 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+1684 T€ Aufstockung Etat 2016 aus Eckwertegespräch
-29 Finanzierung Festanstellung Gremmer (dauerhaft)		(70,149 )		(74,421 )		(70,099 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
aktualisierung KiKa von 17740 T€ auf 1774 T€

-1684 Aufstockung aus Eckwertegespräch
davon Fortschreubung
+160 dgeto 90/10 Modell
+600 online Jugendangebot
+6 Aktualisierung ARTE


+29750  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		(79,244 )				(77,032 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:

aktualisierung KiKa  von 1740T€  auf 1810
+74 Aktualisierung ARTE

+29750  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.


				(78,031 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
aktualisierung KiKa  von 1740T€auf 1846€
+143 Aktualisierung ARTE

+29750  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.


				(77,808 )

Carolin Lange: Carolin Lange:


(+200 Jahresrückblick) -> -200 in 2020 falsch geplant
Aktualisierung Kika von 1740Te auf 1883 T€

+214 Aktualisierung ARTE

+29750  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.

+1 Rdg				(92,177 )

		Fernsehen Verä. zu VRV 49/2016				(607 )		(0 )				-(106 )		(0 )				(0 )		(0 )				(9,145 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-435 Kürzung Eckwerteklausur						

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:

aktualisierung KiKa  von 1740T€  auf 1810
+74 Aktualisierung ARTE

+29750  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.


		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
aktualisierung KiKa auf 1774		(643 )				(10,642 )				(14,567 )				(12,827 )

		Fernsehen 		70,566 		67,957 		(68,844 )		70,543 		67,941 		67,941 		70,766 		70,149 		70,149 		74,421 		79,244 		79,887 		0 		87,674 		0 		92,598 		0 		90,635 

Carolin Lange: Carolin Lange:
+1740 Kika
+2766 Programmzulieferung Arte
+350 Filmorchester
+2000 Verstärkungsmittel

+148 Deutscher Filmpreis
+85 Sport (Istaf)
(+200 Jahresrückblick) -> für KEF-MifriFi wieder raus		0 		92,177 

		GSEA (inkl. ARTE und GEMA)		48,643 		59,947 		62,808 		60,456 		52,874 		54,955 		53,488 		59,665 		60,572 		59,030 		59,837 		62,937 				70,804 				61,999 				71,826 				62,121 

		Summe Fernsehen		119,209 		127,904 		131,652 		130,999 		120,815 		122,896 		124,254 		129,814 		130,721 		133,451 		139,081 		142,824 		0 		158,478 		0 		154,597 		0 		162,461 				154,298 

		Programmdirektion		(103,238 )		(98,589 )		(100,777 )		(104,631 )		(100,378 )		(100,520 )		(104,786 )		(102,683 )		(102,683 )		(109,598 )		(103,199 )		(114,988 )				(112,148 )				(113,215 )				(113,061 )				(129,477 )

		Programmdirektion Verä. zu VRV 49/2016				(858 )		(300 )		(0 )		(142 )		(0 )		(0 )		(0 )		(0 )		(0 )		(11,789 )		(801 )		(0 )		(11,038 )		(0 )		(15,258 )		(0 )		(14,126 )

		Programmdirektion (inkl. Entwicklungstopf Schlesinger)		103,238 		99,447 		101,077 		104,631 		100,520 		100,520 		104,786 		102,683 		102,683 		109,598 		114,988 		115,789 		0 		123,186 		0 		128,473 		0 		127,187 				129,477 

		GSEA (inkl. ARTE und GEMA)		55,990 		66,954 		67,645 		65,658 		57,616 		59,973 		58,686 		65,207 		66,056 		64,446 		65,495 		69,163 				75,856 				67,258 				77,395 				67,641 

		Summe Programmdirektion		159,228 		166,401 		168,722 		170,289 		158,136 		160,493 		163,472 		167,890 		168,739 		174,044 		180,483 		184,952 		0 		199,042 		0 		195,731 		0 		204,582 		0 		197,118 



		  Aufwendungen   		Ist 
2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist
 2015		Plan 2016		Prognose 2016		Ist 
2016		Plan 
2017		Prognose 2017				Plan
2018				Vorschau 2019				Vorschau 2020				Vorschau 2021

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€				T€  				T€  				T€  				T€  

		Produktion und Betrieb

		Produktionsdirektion		(5,290 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
inkl. Investitionsnebenkosten																														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
aktualisierung KiKa  von 1740T€auf 1846€
+143 Aktualisierung ARTE

+29750  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.


		(5,203 )		(4,687 )

sb012: sb012:
300 EU-Projekt keine Steigerung

+5 Teilbetrag aus Mehraufwendungen für 28,5% Honorarnebenkosten (Rest in den übrigen Aufw.)

+25 Anmietung von Ersatzfahrzeugen/ Ersatzequipment (einmalig) -25 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013

+1000 zusätzliches Wartungsvolumen ab 2014 Fortschreibung lt. VRV 43/2012
-516 Mifrifi Technischer Programmservice
484 zusätzliches Wartungsvolumen technischer Programmservice 

- 1T € Rundung für gesperrte Mittel, damit die Gesamtsumme korrekt ist.
																														

Carolin Lange: Carolin Lange:


(+200 Jahresrückblick) -> -200 in 2020 falsch geplant
Aktualisierung Kika von 1740Te auf 1883 T€

+214 Aktualisierung ARTE

+29750  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.

+1 Rdg		(5,539 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
inkl. Investitionsnebenkosten																												

Carolin Lange: Carolin Lange:
+1740 Kika
+2766 Programmzulieferung Arte
+350 Filmorchester
+2000 Verstärkungsmittel

+148 Deutscher Filmpreis
+85 Sport (Istaf)
(+200 Jahresrückblick) -> für KEF-MifriFi wieder raus		(5,570 )		(5,538 )		(6,474 )		(5,615 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+114 Anpassung TPS  in den Eckwerten fortgeschreiben
+2 rdg in den Eckwerten fortgeschreiben

+100 Zuwendung für neue Abteilung TIM (Fortschreibung)
-391 Anpassung Vorjahr TPS rückgängig wegen neuer Planung
+40 Umsetzung Aushilfenetat (analog zu 2015)
-23 Aktualisierung Planung TPS
		(5,615 )		(6,684 )		(6,077 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+398 neu Planung TPS

+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
		(6,096 )				(6,524 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.				(6,557 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.				(6,611 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.				(6,649 )

		Produktionsdirektion Verä. zu VRV 49/2016				-(578 )		(0 )				-(32 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
-74 keine Steigerung 2015
+2 Differenz Eckwert
+40 Umwidmung Bildung zweckgebundene Reserver						

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+114 Anpassung TPS  in den Eckwerten fortgeschreiben
+2 rdg in den Eckwerten fortgeschreiben

+100 Zuwendung für neue Abteilung TIM (Fortschreibung)
-391 Anpassung Vorjahr TPS rückgängig wegen neuer Planung
+40 Umsetzung Aushilfenetat (analog zu 2015)
-23 Aktualisierung Planung TPS
		(0 )				(0 )		(0 )				(19 )		(7 )		(0 )		(15 )		(0 )		-(42 )		(0 )		-(101 )		(0 )

		Produktionsdirektion		5,290 		4,625 		4,687 		5,539 		5,538 		5,538 		6,474 		5,615 		5,615 		6,684 		6,096 		6,103 				6,539 				6,515 				6,510 				6,649 

		Übertragungskosten		13,737 		17,372 		17,451 		16,438 		17,611 		16,994 		16,102 		17,347 		16,661 		15,315 		18,029 		16,907 				18,091 				18,470 				18,428 				16,452 

		Sat.ausstr. III. Progr. u. Uplink analog

		Zwischensumme Regeletat		19,027 		21,997 		22,138 		21,977 		23,149 		22,532 		22,576 		22,962 		22,276 		21,999 		24,125 		23,010 		0 		24,630 		0 		24,985 		0 		24,938 		0 		23,101 

		GSEA		1,432 		1,404 		1,399 		1,569 		1,697 		1,603 		1,924 		1,600 		1,731 		1,275 		2,070 		2,093 				1,859 				1,878 				1,889 				1,910 

		Summe Produktion und Betrieb		20,459 		23,401 		23,537 		23,546 		24,846 		24,135 		24,500 		24,562 		24,007 		23,274 		26,195 		25,103 				26,489 				26,863 				26,827 				25,011 

		Verwaltung

		Direktion inkl. OuI		(5,971 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
inkl. Investitionsnebenkosten 554 T€																				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+398 neu Planung TPS

+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
		(4,951 )		(5,547 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
		(6,448 )		(5,728 )		(5,669 )		(5,137 )		(5,500 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
22 T€ gesperrte Mittel Personalabt. aus 2014 im Eckwert in Hochrechnung berücksichtigt

-504 Veränderungen OuI (dauerhafte Einsparungen)
+164  Umgliederung aus PuB (Technischer Programm-Service) - Fortschreibung (+180 T€ -16 T€)

-93 Retrodigitalisierung Umgliederung in RuE (da Retrodigitalisierung 
+30 strategisches Personalkonzept
15 Umgliederung Kita Belegplätze aus RuE (Fortschreibung)

+2 Umgliederung aus Beitragsservice für Einkauf

-100 OuI Kürzung wegen Abfindung		(5,500 )		(5,162 )		(5,688 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+45 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten
		(6,308 )				(6,301 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+35 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten				(6,376 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+35 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten				(6,452 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+35 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten
+1 Rdg				(6,931 )

		Direktion inkl. OuI Verä. zu VRV 49/2016				(523 )		(150 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+150 Fortbildungsetat HA Personal Prognose				-(259 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
-81 Kürzung Steigerung 2015
+1 Differenz zum Eckwert
-20 HA Personal: Kürzung strat. Personalkonzept, Beratungsaufwand
-22 HA Personal: hochgerechnete gesperrte Mittel 2014
-94 OUI: diverse Leistungskürzungen
-301 OUI: Einsparungen bei mehrjährigen Wartungsverträgen
+ 177 OUI: Leitungsmieten
+ 88 OUI: MIcrosoft-Verträge (Windows 7-Lizenzen)
+120 OUI: SAN-Netzwerke
+80 OUI: IT-Service
+229 OUI: diverse Erhöhung
-140 OUI: Online-Streaming
-46 ZVO
-250 Umwidmung Mitarbeiter aus OUI in IVZ
		(0 )				(0 )		(0 )				(620 )		-(359 )

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-360 Prognose Kristin Bolzau 3.8.17		(0 )		-(452 )		(0 )		(24 )		(0 )		(463 )		(0 )

		Direktion inkl. OuI		5,971 		5,474 		5,697 

Carolin Lange: Carolin Lange:
+150 T€ Prognose Fortbildungs HA Personal		6,448 		5,469 		5,669 		5,137 		5,500 		5,500 		5,162 		6,308 		5,949 				5,849 				6,400 				6,915 				6,931 

		Beitragsservice rbb		0 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI																										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		

Carolin Lange: Carolin Lange:
+150 T€ Prognose Fortbildungs HA Personal				

Carolin Lange: Carolin Lange:
-81 Kürzung Steigerung 2015
+1 Differenz zum Eckwert
-20 HA Personal: Kürzung strat. Personalkonzept, Beratungsaufwand
-22 HA Personal: hochgerechnete gesperrte Mittel 2014
-94 OUI: diverse Leistungskürzungen
-301 OUI: Einsparungen bei mehrjährigen Wartungsverträgen
+ 177 OUI: Leitungsmieten
+ 88 OUI: MIcrosoft-Verträge (Windows 7-Lizenzen)
+120 OUI: SAN-Netzwerke
+80 OUI: IT-Service
+229 OUI: diverse Erhöhung
-140 OUI: Online-Streaming
-46 ZVO
-250 Umwidmung Mitarbeiter aus OUI in IVZ
		1,494 		662 

Carolin Lange: Carolin Lange:
-150 T€ Prognose Fortbildungs HA Personal																										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		0 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI		680 		0 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI				0 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI						0 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI

		Gebäudemanagement		(18,906 )		(19,317 )		(19,667 )

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+350 Kochsaal (einmalig)

+1 Anpassung an WP										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
22 T€ gesperrte Mittel Personalabt. aus 2014 im Eckwert in Hochrechnung berücksichtigt

-504 Veränderungen OuI (dauerhafte Einsparungen)
+164  Umgliederung aus PuB (Technischer Programm-Service) - Fortschreibung (+180 T€ -16 T€)

-93 Retrodigitalisierung Umgliederung in RuE (da Retrodigitalisierung 
+30 strategisches Personalkonzept
15 Umgliederung Kita Belegplätze aus RuE (Fortschreibung)

+2 Umgliederung aus Beitragsservice für Einkauf

-100 OuI Kürzung wegen Abfindung		(21,776 )		(19,583 )		(18,821 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
-266 Kürzung Steigerung 2015
4 Differenz zum Eckwert		(19,349 )		(19,430 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
-270 Kürzung Steigerung 2015
+180 Mehrbedarf GM Umgliederung aus Beitragsservice)		(19,430 )		(20,095 )		(18,503 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Mail von Herrn Frings (10.09.2015): 2017 nur die Hälfte (462,5 T€) von den Einsparungen BHKW (925 T€) einplanen, da sich die Inbetriebnahme des BHKW auf Mitte 2017 verschiebt.
-1 Rdg.

+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		(18,153 )				(18,028 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.				(17,841 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.

				(18,120 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.				(17,583 )

		Gebäudemanagement Verä. zu VRV 49/2016				(88 )		-(700 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
-700 Einsparungen 2014
																														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+630  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI		-(262 )		(0 )				(0 )		-(1,700 )

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-1700Prognose Hr. Fings 15.7.16				-(350 )		(1 )		(0 )		-(342 )		(0 )		-(537 )		(0 )		-(812 )		(0 )

		Brandschutz						(700 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
Brandschutz Treppe A FSZ						

Carolin Lange: Carolin Lange:
-266 Kürzung Steigerung 2015
4 Differenz zum Eckwert		(800 )		(800 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
Brandschutz Treppe A FSZ		(431 )		(1,500 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
Brandschutz Treppe A FSZ
+700 T€ gem . Eckwerte 2016		(1,500 )				(1,675 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+1100 Brandschutz Treppe A FSZ +400
+1500Brandschutz allg. -100		(1,675 )				(2,550 )

Carolin Lange: Carolin Lange:
+527 Brandschutz Treppe A FSZ
+1000 Brandschutz allg.				(2,726 )				(2,800 )				(2,359 )

		Gebäudemanagement		18,906 		19,405 		19,667 

Carolin Lange: Carolin Lange:
-350 Helmut-koch-Saal
-350 diverse Einsparungen																

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+45 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten
		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI		21,776 		20,121 		19,621 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+800 Brandschutz Treppe A FSZ
+4 Differenz Eckwert 2015
+1552 Leasingrate SZF Potsdam		19,780 		20,930 		19,230 		20,095 		19,828 		19,829 				20,236 				20,030 				20,108 				19,942 

		IVZ  (rbb-Anteil )		3,187 		3,352 		3,352 

sb012: sb012:
Planung gem. Mail Hr. Kerkhoff am 08.08.2012

+572 Frau Prochaska 02.09.2013										

Carolin Lange: Carolin Lange:
-270 Kürzung Steigerung 2015
+180 Mehrbedarf GM Umgliederung aus Beitragsservice)		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Brandschutz Treppe A FSZ												

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-360 Prognose Kristin Bolzau 3.8.17		

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
+800 Brandschutz Treppe A FSZ
+4 Differenz Eckwert 2015
+1552 Leasingrate SZF Potsdam																

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+35 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-1700Prognose Hr. Fings 15.7.16		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Brandschutz Treppe A FSZ
+700 T€ gem . Eckwerte 2016		2,894 		3,611 		3,611 

Carolin Lange: Carolin Lange:
inkl. 270 T€ für 5 MA umgewidmet aus der OUI										

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Mail von Herrn Frings (10.09.2015): 2017 nur die Hälfte (462,5 T€) von den Einsparungen BHKW (925 T€) einplanen, da sich die Inbetriebnahme des BHKW auf Mitte 2017 verschiebt.
-1 Rdg.

+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		3,773 		4,396 

Carolin Lange: Carolin Lange:
- 255 T€ gesteigert um 2,5% 5 MA aus OUI
- 19 T€ gesteigeigert um 1,5% IT-Supportleistungen rbb

+423 gem. Eckwert 2016
-93 Umgl. Zu RuE
+291 Umgl. Aus DRA
+367 T€ gem. neuer Planung IVZ
-50 T€ Anpassung an Eckwert Retrodigitalisierung
+50 R/ Hr. Kerkhoff 26.08.2015
-200 T€ SAP-Lizenzkäufe (Umgl. in übrige Aufwendungen)

Plan 2015
Retrodigitalisierung                                867 T€
 IVZ-Aufw. inkl. 291  T€ DRA          3.529 T€
                                                                       4.396 T€		4,396 		4,422 		4,917 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA

+12 Differenz LP/FP doch nicht		5,067 

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 Prognose Kristin Bolzau 3.8.17				6,081 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17

Kost. 2041/2042 949T€ Stand VRV 2016
+377 T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17

				6,013 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17

Kost. 2041/2042 929T€ VRV 2016

+109T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17				6,139 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17

Kost. 2041/2042 952T€

+118 T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17				6,055 

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17


Kost. 2041/2042 1.141 T€ (Stand 23.5.17)

-161 T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17

		Zwischensumme Regeletat		28,064 		29,725 		29,378 		31,118 		29,881 		28,901 		28,690 		30,826 		29,126 		29,679 		31,053 		30,845 		0 		32,166 		0 		32,443 		0 		33,162 		0 		32,928 

		GSEA		12,298 		12,385 		12,451 		13,275 		11,693 		12,524 		12,200 		12,219 		10,651 		12,182 		16,387 		15,795 				14,187 				14,258 				13,984 				14,121 

		Summe Verwaltung		40,362 		42,110 		41,829 		44,393 		41,574 		41,425 		40,890 		43,045 		39,777 		41,861 		47,440 		46,640 		0 		46,353 		0 		46,701 		0 		47,146 		0 		47,049 

		Mehraufwand GSEA 
(aufgrund Schlüsseländerungen)										156 		156 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Wenn neuer Schlüssel bei GSEA dann kann diese Position wieder raus.				0 		0 

		Übrige Aufwendungen

		bbp-Beiträge		7,874 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
Kto. 48035																														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+35 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten		

Carolin Lange: Carolin Lange:
- 255 T€ gesteigert um 2,5% 5 MA aus OUI
- 19 T€ gesteigeigert um 1,5% IT-Supportleistungen rbb

+423 gem. Eckwert 2016
-93 Umgl. Zu RuE
+291 Umgl. Aus DRA
+367 T€ gem. neuer Planung IVZ
-50 T€ Anpassung an Eckwert Retrodigitalisierung
+50 R/ Hr. Kerkhoff 26.08.2015
-200 T€ SAP-Lizenzkäufe (Umgl. in übrige Aufwendungen)

Plan 2015
Retrodigitalisierung                                867 T€
 IVZ-Aufw. inkl. 291  T€ DRA          3.529 T€
                                                                       4.396 T€												

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI		

Carolin Lange: Carolin Lange:
+1100 Brandschutz Treppe A FSZ +400
+1500Brandschutz allg. -100														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+120  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.
+35 Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten
+1 Rdg		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Wenn neuer Schlüssel bei GSEA dann kann diese Position wieder raus.																				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA

+12 Differenz LP/FP doch nicht										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.

		

Carolin Lange: Carolin Lange:
+527 Brandschutz Treppe A FSZ
+1000 Brandschutz allg.		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 Prognose Kristin Bolzau 3.8.17												

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
umgl. Zur VRV 2015 in Direktion inkl. OuI		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+150  Honoraraufw. WP 2016 Fortschreibung mit 2,0% p.a.		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17

Kost. 2041/2042 949T€ Stand VRV 2016
+377 T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17

		8,848 		8,568 		8,464 		9,406 		9,217 		8,992 		10,100 		9,629 		9,727 		10,624 		9,781 				10,583 				11,257 				15,146 				16,049 

		Zinsanteil Rückstellung Altersversorgung		23,507 		23,178 		23,473 		23,544 		23,656 		23,328 		23,396 		22,009 		22,059 		22,170 		22,814 		22,701 		0 		19,847 		0 		18,650 		0 		18,856 		0 		19,031 

		Zinsanteil Rückstellung Altersversorgung VV (Alt)		(18,185)		(17,388)		(17,899)		(17,897)		(17,346)		(17,173)		(17,174)		(15,505)		(15,598)		(15,649)		(15,723 )		(15,608 )				(13,205)				(11,858)				(11,602)				(11,297)

		Zinsanteil Rückstellung Altersversorgung VTV		(5,232)		(5,790)		(5,574)		(5,574)		(6,310)		(6,155)		(6,155)		(6,504)		(6,461)		(6,462)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+1 Anpassung an Finanzplan Zuführung VTV wegen Bestand		(7,091 )		(7,093 )				(6,642)				(6,792)				(7,254)				(7,734)

		Zinsanteil Rückstellung Altersversorgung Beihilfen Vorruhestand		(40)						(28)						(19)						(16)				(0 )

		Zinsanteil Rückstellung Altersversorgung Beihilfen		(50)						(45)

Carolin Lange: Carolin Lange:
						(48)						(43)				(0 )

		mabb-Mittel / Medienboard / Sonderposten		0 		1,070 		1,060 		0 		0 		191 		503 		0 		0 				0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Sonderposten Entwicklungsprojekte		0 		0 		0 				0 		0 				0 								0 				0 				0 				0 

		Risikoposten (HD-Mehrkosten / Anhebung HU-Satz)

sb012: sb012:
Vorjahre diverse andere Risikoposten / Bezeichnung ab 2013																														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 291 T€ Mehraufw. DRA		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Änderung FS-Vertragsschlüssel nach Abstimmung Hr. Kerkhoff/Hr. Brandstäter ggf. einarbeiten. (Stand 16.6.2016)		

Carolin Lange: Carolin Lange:
																								

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17

Kost. 2041/2042 929T€ VRV 2016

+109T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 291 T€ Mehraufw. DRA		0 		310 		310 

sb012: sb012:
+150 Wahl Brandenburg -150 Kürzung in Direktorensitzung am 03. Juni 2013
+100 Filmpreis HD
+50 HD Mehrkosten Sport
+160 Anhebung HU-Sätze
																														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17

Kost. 2041/2042 952T€

+118 T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+1 Anpassung an Finanzplan Zuführung VTV wegen Bestand																				

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
inkl. 258T€ Mehraufw. DRA
 gem. Hr. Kruithoff 23.5.17


Kost. 2041/2042 1.141 T€ (Stand 23.5.17)

-161 T€ Mifrifi Retrodigitalissierung Zulieferung Kristin Bolzau  10.8.17		0 

		Vertretung Mehrarbeitsausgleich feste MA, Zusatzaufwand DEGETO-Spielfilme, Anhebung HU-Sätze, Finanzierung dffb-Projekte; Mehrbedarf 90/10-Modell										2,000 		2,000 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
pauschale Position nach Abstimmung EW-Klausur: Deckt alle Bedarfes des Programms lt. EW-Protokoll am (rbb: 1.300, ARD: 1030; Vorabend 150, übrige Aufw. 985)				485 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
lt. EW-Protokoll:
250 Vertretung Mehrarbeitsausgleich feste MA
160 Anhebung HU-Sätze
75 Finanzierungs dffb-Projekte

Änderung Verteilung 2016
190 Vertretung Mehrarbeitsausgleich feste MA
220 Anhebung HU-Sätze
75 Finanzierungs dffb-Projekte		485 				525 		525 				742 				755 				742 				742 

		Erhöhung FS-Vertragsschlüssel von 6,6% auf 7,1%																						1,550 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Bezug der 750 T€ zu Extrablatt muss noch erfolgen		-2,200 

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-592 Programmdirektion inkl. Kika				0 				0 				0 				0 

		Finanzausgleich RB und SR																						1,303 

Carolin Lange: Carolin Lange:
+9 T€ Kompromiss für SR gem. Intendantenbeschluss 12./13.9.2016		1,315 

Carolin Lange: Carolin Lange:
(gem. Zahlungsplan 2017)
Basis. 
5.610.749 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.649.678 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG


31.03.2017: 1.315 T€ Vorgabe KEF 21
				1,316 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Basis. 
5.620.163 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.659.092 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG


31.03.2017: 1.316 T€ Vorgabe KEF 21				1,316 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Basis. 
5.629.681 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.668.610 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG

31.03.2017: 1.316 T€ Vorgabe KEF 21				1,317 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Basis. 
5.638.541 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.677.470 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG
+1 T€ Rundung (zum ARD -Wert vgl. G:\Finanzen\BW\FAG\FAG und Strukturausgleich ab 2017\Zahlungen\2017\vorl. Abwicklung FAG.xlsx) 

31.03.2017: 1.317 T€ Vorgabe KEF 21				1,317 

		ARD-Strukturreform																												500 

		Risikoposten für Neuvertrag mit der GEMA		0 		784 		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag

Zusätzlich wird zum Plan 2014 eine höhere Nachzahlung erwartet. (nach Rücksprache mit A.Hochbaum 29.8.2014)				0 		0 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag				0 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag						0 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag		0 				0 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag				0 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag				0 

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag

		Verfügungsmittel		0 		1,300 		1,300 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare

+200 Reserve Personalaufwendungen				1,600 		1,100 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
1000 Mindestbedingungen Honorare

-500 Prognose 2015gem. Hr. kerkhoff 23.07.2015		1,405 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
in SAP keine Buchung, in Abrechnung allerdings Kostenstelle frei und 900 Honoraraufwndungen 1.302 T€ -27 T€ =1275 T€

zzgl. 130 T€ kto. 42380 / Kost 9000		1,100 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare		1,100 				3,600 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar Programm -3000 erst von 2018 an gem. Eckwerte 2017

+2.000 Vorruhestandsregelungen (nur) 2017
(nicht 500T€ p. .a. RS Hr. Kerkhoff 19.07.2016)

+500 T€ einmalig in 2017 für Programminnavationen der neuen Intendantin		1,250 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar Programm -3000 erst von 2018 an gem. Eckwerte 2017

+2.000 Vorruhestandsregelungen (nur) 2017
(nicht 500T€ p. .a. RS Hr. Kerkhoff 19.07.2016)
Prognose Hr. Schläge für 2017 -1.850 T€ Verschiebung nach 2018

+500 T€ einmalig in 2017 für Programminnavationen der neuen Intendantin
-500 T€ Prognose 2017				6,949 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar  Angleichung Tarif Programm Potsdam / Berlin -1000 T€ zur Finanzierung Zusatzbedarfe Programmdirektion (Gegenfinanzierung)

Tarifverhandlung Freie / Bestandsschutz Freie Mitarbeiter (Mail Frau Hausdörfer 31.7.17)
+540 T€ p.a. "Durchversicherung" freie Mitarbeiter
+368  T€ 1%-Höhere Zahlung Pensionskasse
+186 T€ Familienzuschlag
+905 T€ rückwirkende Zuführung Pensionskasse (einmalig)

Vorruhestandsregelungen 2017 2 Mio. €
Prognose Hr. Schläge für 2017 -1.850 T€  daher Verschiebung nach 2018 1850 T€
				4,194 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar  Angleichung Tarif Programm Potsdam / Berlin -1000 T€ zur Finanzierung Zusatzbedarfe Programmdirektion (Gegenfinanzierung)

Tarifverhandlung Freie / Bestandsschutz Freie Mitarbeiter (Mail Frau Hausdörfer 31.7.17)
+540 T€ p.a. "Durchversicherung" freie Mitarbeiter
+368  T€ 1%-Höhere Zahlung Pensionskasse
+186 T€ Familienzuschlag				4,194 

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar  Angleichung Tarif Programm Potsdam / Berlin -1000 T€ zur Finanzierung Zusatzbedarfe Programmdirektion (Gegenfinanzierung)

Tarifverhandlung Freie / Bestandsschutz Freie Mitarbeiter (Mail Frau Hausdörfer 31.7.17)
+540 T€ p.a. "Durchversicherung" freie Mitarbeiter
+368  T€ 1%-Höhere Zahlung Pensionskasse
+186 T€ Familienzuschlag				4,194 

		Marketing Ust-Risiko						250 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
250 Marketing Ust-Risiko

nach EW-Klausur: Sponsoring Radioein 50 wieder raus				250 		0 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
250 Marketing Ust-Risiko
nach EW-Klausur: Sponsoring Radioein 50 wieder raus


Sandra Hitschfeld 16.09.2015
-250 T€ Umgliederung zu übrigen Aufwendungen in Prognose, da bereit gesonderte Zeile vorhanden und Doppelplanung				0 

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
nach EW-Klausur: Sponsoring Radioein 50 wieder raus
250 Marketing Ust. Risiko wieder raus
								0 

		sonstige Aufwendungen (u. a. Steuern)

sb012: sb012:
lt. Hr. Kerkhoff
in VRV inkl. Mitschnittkosten																

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
lt. EW-Protokoll:
250 Vertretung Mehrarbeitsausgleich feste MA
160 Anhebung HU-Sätze
75 Finanzierungs dffb-Projekte

Änderung Verteilung 2016
190 Vertretung Mehrarbeitsausgleich feste MA
220 Anhebung HU-Sätze
75 Finanzierungs dffb-Projekte		

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare

+200 Reserve Personalaufwendungen		

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
250 Marketing Ust-Risiko

nach EW-Klausur: Sponsoring Radioein 50 wieder raus						

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag		9,974 		3,308 		4,160 

sb012: sb012:
3.243 Steuerplanung Hr. Göricke 13.08.2014 (C. Lange)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+ Marketingaufwendungen Digitaler Hfk 6,6% Anteil an 500 T€ ARD

+120 Mitschnittkosten rbb media
		5,912 

Carolin Lange: Carolin Lange:
-1 Rdg		3,201 		3,536 

sb012: sb012:

2.284 Steuerplanung Hr. Göricke 04.09.2014 (C. Lange)


+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+ Marketingaufwendungen Digitaler Hfk 6,6% Anteil an 500 T€ ARD

+120 Mitschnittkosten rbb media


Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ 
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 90 T€ 

Sandra Hitschfeld 16.09.2015
+250 T€ Umgliederung Marketing Umsatzsteuerrisiko  zu übrigen Aufwendungen in Prognose, da bereit gesonderte Zeile vorhanden und Doppelplanung		3,248 		3,993 

sb012: sb012:
2.364 Steuerplanung Hr. Göricke 04.09.2014 (C. Lange)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+ Marketingaufwendungen Digitaler Hfk 6,6% Anteil an 500 T€ ARD

+120 Mitschnittkosten rbb media

Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ 
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 90 T€ 

+43 T€ Zinsen Darlehen BHKW

+500 Risikoposten für unvorhersehbare Maßnahmen (GM)		3,815 

Carolin Lange: Carolin Lange:
2.321 T€ Steuerplanung Hr. Göricke (16.08.2016)

+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+ Marketingaufwendungen Digitaler Hfk 6,6% Anteil an 500 T€ ARD

+120 Mitschnittkosten rbb media

Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€  -169 T€  (C. Lange) RS mit Hr. Niederschuh und Hr. Kerkhoff 14.07.2016: Mittel für das Projektbüro in übrige Aufw. planen, da eine gesonderte Umlage erfolgen wird. rbb-Anteil 34 T€ (ARD 500 T€)
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 90 T€ 

+43 T€ Zinsen Darlehen BHKW

+500 Risikoposten für unvorhersehbare Maßnahmen (GM)		10,575 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
enthält Rückstellungen für Kabelrisiko (5.112 T€)		3,409 

sb012: sb012:

2.394T€ Steuerplanung Hr. Göricke (16.08.2016)


+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. (nach Abstimmung mit Hr.Kerkhoff)

(Projektantrag aus Fiko 2.6.2015) Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ -169 T€
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 91 T€   -91 T€ in 2017 im Eckwert Intendanz mit 70 T€ -> (C. Lange) RS mit Hr. Niederschuh und Hr. Kerkhoff 14.07.2016: Mittel für das Projektbüro in übrige Aufw. planen, da eine gesonderte Umlage erfolgen wird. rbb-Anteil 42 T€ (ARD 500 T€); 70 T€ im Eckwert der Interdanz beziehen sich auf die Marketing-Maßnahmen auf LRA-Ebene.

+41 Zinsen BHKW -41

+200 PuB Anmietung SNG -200 Kürzung nach Eckwerten
+200  PuB Fremdpersonal MAZ  -200 Kürzung nach Eckwerten

		9,821 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
2.394T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)


+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. (nach Abstimmung mit Hr.Kerkhoff) -> 31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA

(Projektantrag aus Fiko 2.6.2015) Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ -169 T€
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 91 T€   -91 T€ in 2017 im Eckwert Intendanz mit 70 T€ -> (C. Lange) RS mit Hr. Niederschuh und Hr. Kerkhoff 14.07.2016: Mittel für das Projektbüro in übrige Aufw. planen, da eine gesonderte Umlage erfolgen wird. rbb-Anteil 42 T€ (ARD 500 T€); 70 T€ im Eckwert der Interdanz beziehen sich auf die Marketing-Maßnahmen auf LRA-Ebene.
bereinigt um GSEA-Aufwand (ARD-Umlage)

+41 Zinsen BHKW -41

+200 PuB Anmietung SNG -200 Kürzung nach Eckwerten
+200  PuB Fremdpersonal MAZ  -200 Kürzung nach Eckwerten

Kabelrückstellung:
1.881 T€ Kabelrisiko 2013 bis 2015 Kabel BW, Unitymedia
4.662 T€ Kabelrisiko 2016 bis 2017				5,493 

sb012: sb012:
2.278T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a.
->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA

+36 Zinsen BHKW  -36

Kabelrisiko 2018: 2331 T€				3,254 

sb012: sb012:

2.370T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a.
->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA

+30 Zinsen BHKW  -30

				4,000 

sb012: sb012:

3.116 T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. ->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA


+25 Zinsen BHKW  -25
				4,036 

sb012: sb012:

3.152T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. ->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA


+25 Zinsen BHKW  -25


		Umsatzsteuer Beistandleistungen (§ 2b UStG)																																								8,200 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
Info von Hr. Göricke: middle Case

		gesperrte Mittel 1,5% Steigerung				1,797 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
gesperrte Mittel 1,5% Steigerung in 2014
Zeilenüberschrift für WP 2016 geändert																				0 

		Tarifsteigerung Honorare 

Carolin Lange: Carolin Lange:
ab 2017 mit 2 % gesteigert

RS mit Hr. Kerkhoff: Hr. Brandstäter -> analog zur KEF-Anmeldung (1,8%)												

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
1000 Mindestbedingungen Honorare

-500 Prognose 2015gem. Hr. kerkhoff 23.07.2015		

Carolin Lange: Carolin Lange:
-1 Rdg		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
gesperrte Mittel 1,5% Steigerung in 2014
Zeilenüberschrift für WP 2016 geändert																		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Bezug der 750 T€ zu Extrablatt muss noch erfolgen		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
in SAP keine Buchung, in Abrechnung allerdings Kostenstelle frei und 900 Honoraraufwndungen 1.302 T€ -27 T€ =1275 T€

zzgl. 130 T€ kto. 42380 / Kost 9000		

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
250 Marketing Ust-Risiko
nach EW-Klausur: Sponsoring Radioein 50 wieder raus


Sandra Hitschfeld 16.09.2015
-250 T€ Umgliederung zu übrigen Aufwendungen in Prognose, da bereit gesonderte Zeile vorhanden und Doppelplanung												

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-592 Programmdirektion inkl. Kika		

Carolin Lange: Carolin Lange:
+9 T€ Kompromiss für SR gem. Intendantenbeschluss 12./13.9.2016		

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare		

sb012: sb012:

2.284 Steuerplanung Hr. Göricke 04.09.2014 (C. Lange)


+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+ Marketingaufwendungen Digitaler Hfk 6,6% Anteil an 500 T€ ARD

+120 Mitschnittkosten rbb media


Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ 
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 90 T€ 

Sandra Hitschfeld 16.09.2015
+250 T€ Umgliederung Marketing Umsatzsteuerrisiko  zu übrigen Aufwendungen in Prognose, da bereit gesonderte Zeile vorhanden und Doppelplanung												

Carolin Lange: Carolin Lange:
(gem. Zahlungsplan 2017)
Basis. 
5.610.749 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.649.678 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG


31.03.2017: 1.315 T€ Vorgabe KEF 21
		

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
nach EW-Klausur: Sponsoring Radioein 50 wieder raus
250 Marketing Ust. Risiko wieder raus
						

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag		

sb012: sb012:
2.364 Steuerplanung Hr. Göricke 04.09.2014 (C. Lange)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+ Marketingaufwendungen Digitaler Hfk 6,6% Anteil an 500 T€ ARD

+120 Mitschnittkosten rbb media

Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ 
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 90 T€ 

+43 T€ Zinsen Darlehen BHKW

+500 Risikoposten für unvorhersehbare Maßnahmen (GM)												

Carolin Lange: Carolin Lange:
Basis. 
5.620.163 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.659.092 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG


31.03.2017: 1.316 T€ Vorgabe KEF 21		

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar Programm -3000 erst von 2018 an gem. Eckwerte 2017

+2.000 Vorruhestandsregelungen (nur) 2017
(nicht 500T€ p. .a. RS Hr. Kerkhoff 19.07.2016)

+500 T€ einmalig in 2017 für Programminnavationen der neuen Intendantin		

Carolin Lange: Carolin Lange:
2.321 T€ Steuerplanung Hr. Göricke (16.08.2016)

+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+ Marketingaufwendungen Digitaler Hfk 6,6% Anteil an 500 T€ ARD

+120 Mitschnittkosten rbb media

Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€  -169 T€  (C. Lange) RS mit Hr. Niederschuh und Hr. Kerkhoff 14.07.2016: Mittel für das Projektbüro in übrige Aufw. planen, da eine gesonderte Umlage erfolgen wird. rbb-Anteil 34 T€ (ARD 500 T€)
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 90 T€ 

+43 T€ Zinsen Darlehen BHKW

+500 Risikoposten für unvorhersehbare Maßnahmen (GM)						

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar Programm -3000 erst von 2018 an gem. Eckwerte 2017

+2.000 Vorruhestandsregelungen (nur) 2017
(nicht 500T€ p. .a. RS Hr. Kerkhoff 19.07.2016)
Prognose Hr. Schläge für 2017 -1.850 T€ Verschiebung nach 2018

+500 T€ einmalig in 2017 für Programminnavationen der neuen Intendantin
-500 T€ Prognose 2017		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
enthält Rückstellungen für Kabelrisiko (5.112 T€)												

Carolin Lange: Carolin Lange:
Basis. 
5.629.681 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.668.610 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG

31.03.2017: 1.316 T€ Vorgabe KEF 21		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag		

sb012: sb012:

2.394T€ Steuerplanung Hr. Göricke (16.08.2016)


+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. (nach Abstimmung mit Hr.Kerkhoff)

(Projektantrag aus Fiko 2.6.2015) Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ -169 T€
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 91 T€   -91 T€ in 2017 im Eckwert Intendanz mit 70 T€ -> (C. Lange) RS mit Hr. Niederschuh und Hr. Kerkhoff 14.07.2016: Mittel für das Projektbüro in übrige Aufw. planen, da eine gesonderte Umlage erfolgen wird. rbb-Anteil 42 T€ (ARD 500 T€); 70 T€ im Eckwert der Interdanz beziehen sich auf die Marketing-Maßnahmen auf LRA-Ebene.

+41 Zinsen BHKW -41

+200 PuB Anmietung SNG -200 Kürzung nach Eckwerten
+200  PuB Fremdpersonal MAZ  -200 Kürzung nach Eckwerten

		1,477 		1,477 				376 		18 				81 				130 				134 				136 

		Marketingaktivitäten der rbb media GmbH												1,245 		1,077 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
kost 9000
kto. 48160														

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar  Angleichung Tarif Programm Potsdam / Berlin -1000 T€ zur Finanzierung Zusatzbedarfe Programmdirektion (Gegenfinanzierung)

Tarifverhandlung Freie / Bestandsschutz Freie Mitarbeiter (Mail Frau Hausdörfer 31.7.17)
+540 T€ p.a. "Durchversicherung" freie Mitarbeiter
+368  T€ 1%-Höhere Zahlung Pensionskasse
+186 T€ Familienzuschlag
+905 T€ rückwirkende Zuführung Pensionskasse (einmalig)

Vorruhestandsregelungen 2017 2 Mio. €
Prognose Hr. Schläge für 2017 -1.850 T€  daher Verschiebung nach 2018 1850 T€
		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
2.394T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)


+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. (nach Abstimmung mit Hr.Kerkhoff) -> 31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA

(Projektantrag aus Fiko 2.6.2015) Marketing DVB-T2: 5.000 T€ ARD gesamt verteilt auf 2 Jahr bis Juli 2017: ARD:
2015: 1.250 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 84 T€
2016:2.500 T€-> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel nach Rücklagendotierung 2015/16: 6,7651 %) = 169 T€ -169 T€
2017: 1.250 T€ -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 91 T€   -91 T€ in 2017 im Eckwert Intendanz mit 70 T€ -> (C. Lange) RS mit Hr. Niederschuh und Hr. Kerkhoff 14.07.2016: Mittel für das Projektbüro in übrige Aufw. planen, da eine gesonderte Umlage erfolgen wird. rbb-Anteil 42 T€ (ARD 500 T€); 70 T€ im Eckwert der Interdanz beziehen sich auf die Marketing-Maßnahmen auf LRA-Ebene.
bereinigt um GSEA-Aufwand (ARD-Umlage)

+41 Zinsen BHKW -41

+200 PuB Anmietung SNG -200 Kürzung nach Eckwerten
+200  PuB Fremdpersonal MAZ  -200 Kürzung nach Eckwerten

Kabelrückstellung:
1.881 T€ Kabelrisiko 2013 bis 2015 Kabel BW, Unitymedia
4.662 T€ Kabelrisiko 2016 bis 2017												

Carolin Lange: Carolin Lange:
Basis. 
5.638.541 T€ Beitragserträge ARD
+69.090 T€ And. Erträge ARD
-30.161 T€ Vollstreckungs-/Rücklastschriftkosten 2015
5.677.470 T€ davon 1,6% Finanzausgleichmasse

1,47 % rbb-Anteil am FAG
+1 T€ Rundung (zum ARD -Wert vgl. G:\Finanzen\BW\FAG\FAG und Strukturausgleich ab 2017\Zahlungen\2017\vorl. Abwicklung FAG.xlsx) 

31.03.2017: 1.317 T€ Vorgabe KEF 21		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag		1,245 		1,930 

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Abstimmung Hr. Kerkhoff/Fr. Stein 1.430 T€ p. a. einplanen. (29.07.2016)
Nach Abstimmung mit Frau Buhse (02.08.2016) keine Steigerung mit einplanen.

+500 T€ unentgeltliche Wertabgaben der rbb media: gem. RS mit Herrn Kerkhoff planen wir für diese MifriFi pauschal 500 T€ (Schätzung von Hrn. Göricke). Frau Buhse wird für die nächste MifriFi einen genauen Wert ermitteln.
														

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar  Angleichung Tarif Programm Potsdam / Berlin -1000 T€ zur Finanzierung Zusatzbedarfe Programmdirektion (Gegenfinanzierung)

Tarifverhandlung Freie / Bestandsschutz Freie Mitarbeiter (Mail Frau Hausdörfer 31.7.17)
+540 T€ p.a. "Durchversicherung" freie Mitarbeiter
+368  T€ 1%-Höhere Zahlung Pensionskasse
+186 T€ Familienzuschlag		

sb012: sb012:
2.278T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a.
->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA

+36 Zinsen BHKW  -36

Kabelrisiko 2018: 2331 T€								

Carolin Lange: Carolin Lange:
Ist in GSEA-Planung enthalten, abgestimmt mit Frau Hettlag		

sb012: sb012:
600 Verfügungsmittel Intendantin
500 Mindestbedingungen Honorare
3000 tarifverhandlungen Honorar  Angleichung Tarif Programm Potsdam / Berlin -1000 T€ zur Finanzierung Zusatzbedarfe Programmdirektion (Gegenfinanzierung)

Tarifverhandlung Freie / Bestandsschutz Freie Mitarbeiter (Mail Frau Hausdörfer 31.7.17)
+540 T€ p.a. "Durchversicherung" freie Mitarbeiter
+368  T€ 1%-Höhere Zahlung Pensionskasse
+186 T€ Familienzuschlag		

sb012: sb012:

2.370T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a.
->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA

+30 Zinsen BHKW  -30

		2,350 		1,930 		1,930 				1,500 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)				1,370 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)				1,370 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)				1,370 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)

		Nachkäufe von SAP-Lizenzen																200 		200 						0 

		Honorare Fortbildung für freie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter												100 				150 		150 		90 		180 		120 

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-90 Ist 2016 75 T€, daher Anpassung auf 90 T€ p.a.

+30 T€  Anpassung nach Rücksprache Hr. Kerkhoff am 27.7.17				120 				120 				120 				120 

		Zuwendung zur Strukturhilfe hr - Schließung Deckungslücke/ Ausgleichszahlungen 25-Cent-Mittel an and. LRA (ab 2017)		67 		67 		67 		67 		67 		67 		67 		67 		67 		67 		430 

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Schreiben ZBS 5.09.2016		385 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017				383 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017				383 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017				383 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017				383 

		Kompensationszahlung an MDR wegen FAG																						364 

Carolin Lange: Carolin Lange:
siehe Nebenrechnung gespeichert unter FAG/SoSi Fiko 18.08.2016: "Modell 3 Varianten Inkl. Modell 1-4…"		364 				298 				298 				298 				298 

		Vorwegabzug RB/SR																								511 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21				511 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21				511 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21				511 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21				0 

		Gesonderter FAG RB und SR		145 		146 		146 		145 		200 		386 

sb012: sb012:
+54 T€ Einsparung Trailerproduktionen in der GSEA-Planung Umwidmung Leistungs- und Gegenleistungsausgleich RB und SR																								

sb012: sb012:

3.116 T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. ->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA


+25 Zinsen BHKW  -25
		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-90 Ist 2016 75 T€, daher Anpassung auf 90 T€ p.a.

+30 T€  Anpassung nach Rücksprache Hr. Kerkhoff am 27.7.17		

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Schreiben ZBS 5.09.2016		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017		

Carolin Lange: Carolin Lange:
siehe Nebenrechnung gespeichert unter FAG/SoSi Fiko 18.08.2016: "Modell 3 Varianten Inkl. Modell 1-4…"																		

sb012: sb012:

3.152T€ Steuerplanung Hr. Göricke (14.08.2017)



+50 sonstige 

600 T€ zzgl. 19% Mwst Medialeistungen - Gegenposition in den Erträgen (Kto. 33760) allerdings netto -> Auswirkung auf Erfolgplan und Liquidität somit nur MWST-Anteil

+120 Mitschnittkosten rbb media

1.200 T€ Marketing DAB+ p. a. ab 2017 (ARD) -> rbb-Anteil (Beitragsschlüssel vor Rücklagendotierung 2014: 7,2634 %) = 87 T€ p. a. ->31.3.2017 wieder raus, da Planansatz in GSEA


+25 Zinsen BHKW  -25
		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)		386 		386 		386 		386 				0 				0 				0 				0 

		Zuwendung zur Strukturhilfe RB		115 		115 		115 		116 		115 		115 		117 		115 		117 

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Mail 12.06.2014 vom NDR

02.08.2016 Neuberechnung anhand Beitragsschlüssel 2016		117 		135 

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Mail 12.06.2014 vom NDR

02.08.2016 Neuberechnung anhand Beitragsschlüssel 2017		106 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 106T€ Vorgabe KEF 21				96 

Carolin Lange: Carolin Lange:
31.03.2017: 96T€ Vorgabe KEF 21				96 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 96T€ Vorgabe KEF 21				96 

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 96T€ Vorgabe KEF 21				96 

		Risikoposten Vorfinanz. Bedarfe von RB und SR										686 		0 				0 								0 

		Summe Allgemeiner Bereich		41,682 		40,923 		39,449 		38,248 		41,181 		41,285 		39,191 		41,327 		41,415 		45,482 		47,240 		46,627 		0 		48,419 		0 		42,334 		0 		47,167 		0 		55,972 

		Abschreibungen		18,784 		20,100 		20,336 		19,359 		21,014 		21,760 

Carolin Lange: Carolin Lange:
aktualisiert am 14.08.2015																												

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
Info von Hr. Göricke: middle Case		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21												

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)		

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Mail 12.06.2014 vom NDR

02.08.2016 Neuberechnung anhand Beitragsschlüssel 2017										

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 106T€ Vorgabe KEF 21																

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
gem. Planung  rbb media: 1.500 T€ gerundet (1.495 T€) (E-Mail Frau Buhse 9.8.2017)		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
ZBS 03.03.2017		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21		

Carolin Lange: Carolin Lange:
31.03.2017: 96T€ Vorgabe KEF 21								

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 511 T€ Vorgabe KEF 21		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 96T€ Vorgabe KEF 21				

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
31.03.2017: 96T€ Vorgabe KEF 21		21,456 		20,762 		23,575 		23,255 		23,542 		24,700 				24,700 				23,700 				23,400 				23,100 

		  Summe Aufwendungen		426,342 		436,618 		464,156 		462,731 		436,791 		479,656 		478,119 		500,524 		444,474 		447,017 		518,248 		450,187 		0 		541,465 		0 		498,693 		0 		515,318 				515,771 

		Kontrollsumme GSEA´s=0  = o.K.		86,061 		101,240 		102,151 		99,490 		91,582 		94,139 		91,698 		99,265 		97,897 		95,849 		105,900 		106,967 		0 		113,081 		0 		104,918 		0 		114,898 				103,561 



		  Ergebnisse (Erfolgsplan)		Ist 
2013		Plan 2014		Prognose 2014		Ist 
2014		WP 2015		Prognose 2015		Ist
 2015		Plan 2016		Prognose 2016		Ist 
2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Ist 2017		Plan
2018		Ist 2018		Vorschau 2019		Ist 2019		Vorschau 2020		Ist 2020		Vorschau 2021

		Summe der Erträge		433,174 		411,146 		466,670 		490,553 		434,575 		476,925 		481,397 		473,725 		481,457 		477,604 		464,519 		460,938 				458,292 				455,140 				462,999 		0 		460,178 

		Summe der Aufwendungen  		426,342 		436,618 		464,156 		462,731 		436,791 		479,656 		478,119 		500,524 		444,474 		447,017 		518,248 		450,187 				541,465 				498,693 				515,318 		0 		515,771 

		Jahresergebnisse Erfolgsplan 		6,832 		-25,472 		2,514 		27,822 		-2,216 		-2,731 		3,278 		-26,799 		36,983 		30,587 		-53,729 		10,751 				-83,173 				-43,553 				-52,319 		0 		-55,593 



		  Summe der Ergebnisse		74,915 																				-168,294 																		-55,593 



		 Das Ergebnis beeinflussend: 

		 Deckungslücke  Altersversorgung 

		 - Ausgleichszahlungen LRA 		-159 		-159 		-159 		-159 		-159 		-159 		-159 		-159 		-159 		-159 		430 		385 		0 		383 		0 		383 		0 		383 		0 		383 

		 - Erträge aus der Auffüllung Deckungs-
    lücke Altersversorgung		-6,842 		-6,919 		-6,919 

Carolin Lange: Carolin Lange:
gem. Beschluss AG Kosten		-6,919 		-7,275 		-6,986 		-6,986 		-7,019 		-7,019 		-7,019 		-5,582 		-5,914 		-5,915 		-5,915 		-5,921 		-5,918 		0 		-5,921 		0 		-5,921 

		Jahresergebnisse bereinigt um
zweckgeb. Beitragserträge		-169 		-32,550 		-4,564 		20,744 		-9,489 		-9,876 		-3,867 		-33,977 		29,805 		23,409 		-58,881 		5,222 		-5,915 		-88,705 		-5,921 		-49,088 		0 		-57,857 		0 		-61,131 

		Summe Ergebnis bereinigt um zweckgebundene Beitragserträge																						-254,531 



		Mittelfristige Finanzplanung  2017 - 2021

		Steigerungssätze: Personal- und Honoraraufwand  von 2018 an: 2,25%, 
Programm- und Sachaufwand 2018 bis 2020: 0,0 %, 2021: 1,5 %


		Etatverantwortung		Ist 
2013				Prognose 2014						Prognose 2015		Ist
 2015		Plan 2016		Prognose 2016		Ist 
2016		Plan 
2017		Prognose 2017		Ist 2017		Plan
2018		Ist 2018		Vorschau 2019		Ist 2019		Vorschau 2020		Ist 2020		Vorschau 2021

				T€  				T€  		T€  				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Intendanz

		Aufwand Intendanz		6,392 				5,470 		6,088 		5,962 		6,242 		5,814 		6,298 		6,248 		5,876 		7,314 		9,452 		0 		9,676 		0 		9,171 		0 		9,179 		0 

		Ertrag Intendanz		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Intendanz		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand GSEA		167 				706 		101 		390 		397 		144 		391 		520 		404 		1,068 		3,009 		0 		3,088 		0 		3,054 		0 		3,202 		0 

		Ertrag GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Intendanz einschl. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Justitiariat

		Aufwand Justitiariat																						0 		297 		0 		259 		0 		259 		0 		259 

		Ertrag Justitiariat																						ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Justitiariat		0 				0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Recht und Unternehmensplanung

ep001: ep001:
KST 1800		2,826 				2,237 		2,321 		2,422 		2,422 		2,527 		2,423 		2,423 		2,402 		2,594 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Ertrag Recht und Unternehmensplanung		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Recht u. Unternehmenspl.		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand GSEA		2,437 				2,499 		2,449 		2,575 		2,648 		2,642 		2,501 		2,278 		2,227 		2,851 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Ertrag GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Recht einschl. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Hörfunk

		Aufwand Hörfunk		32,672 				32,233 		34,088 		32,579 		32,579 		34,020 		32,534 		32,534 		35,177 		35,744 		35,902 		0 		35,512 		0 		35,875 		0 		36,552 		0 

		Ertrag Hörfunk		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Radaktion Hörfunk		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand GSEA (incl. GEMA)		7,347 				4,837 		5,202 		4,742 		5,018 		5,198 		5,542 		5,484 		5,416 		5,658 		6,226 		0 		5,052 		0 		5,259 		0 		5,569 		0 

		Ertrag GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantwortung Hörfunkdirektion		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Fernsehen

		Aufwand Fernsehen 		70,566 				68,844 		70,543 		67,941 		67,941 		70,766 		70,149 		70,149 		74,421 		79,244 		79,887 		0 		87,674 		0 		92,598 		0 		90,635 		0 

		Ertrag Fernsehen		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Redaktion Fernsehen		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand GSEA (incl. ARTE u. GEMA)		48,643 				62,808 		60,456 		52,874 		54,955 		53,488 		59,665 		60,572 		59,030 		59,837 		62,937 		0 		70,804 		0 		61,999 		0 		71,826 		0 

		Ertrag GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantwortung Fernsehdirektion		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Programmdirektion

		Aufwand Programmdirektion		103,238 				101,077 		104,631 		100,520 		100,520 		104,786 		102,683 		102,683 		109,598 		114,988 		115,789 		0 		123,186 		0 		128,473 		0 		127,187 		0 

		Ertrag Programmdirektion		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Programmdirektion		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand GSEA (incl. ARTE u. GEMA)		55,990 				67,645 		65,658 		57,616 		59,973 		58,686 		65,207 		66,056 		64,446 		65,495 		69,163 		0 		75,856 		0 		67,258 		0 		77,395 		0 

		Ertrag GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantwortung Programmdirektion		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand Produktion u. Betrieb

		Aufwand Produktionsdirektion		5,290 				4,687 		5,539 		5,538 		5,538 		6,474 		5,615 		5,615 		6,684 		6,096 		6,103 		0 		6,539 		0 		6,515 		0 		6,510 		0 

		Ertrag PuB		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. PUB		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand Übertragungskosten		13,737 				17,451 		16,438 		17,611 		16,994 		16,102 		17,347 		16,661 		15,315 		18,029 		16,907 		0 		18,091 		0 		18,470 		0 		18,428 		0 

		Aufw. Sat.ausstr. III .Progr. u. Uplink analog		0 				0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Ertrag Übertragungskosten		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand GSEA		1,432 				1,399 		1,569 		1,697 		1,603 		1,924 		1,600 		1,731 		1,275 		2,070 		2,093 		0 		1,859 		0 		1,878 		0 		1,889 		0 

		Ertrag GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. PuB einschl. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Verwaltung

		Aufwand Verwaltung		5,971 				5,697 		6,448 		5,469 		5,669 		5,137 		5,500 		5,500 		5,162 		6,308 		5,949 		0 		5,849 		0 		6,400 		0 		6,915 		0 

		Ertrag Verwaltung		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Rundfunkgebührenstelle / Beitragsservice		0 				662 		0 		680 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Ertrag Beitragsservice		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Gebäudemanagement		18,906 		19,405 		19,667 		21,776 		20,121 		19,621 		19,780 		20,930 		19,230 		20,095 		19,828 		19,829 		0 		20,236 		0 		20,030 		0 		20,108 		0 

		Ertrag Gebäudemanagement		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		IVZ  (rbb-Anteil )		3,187 				3,352 		2,894 		3,611 		3,611 		3,773 		4,396 		4,396 		4,422 		4,917 		5,067 		0 		6,081 		0 		6,013 		0 		6,139 		0 

		Etatverantw. Verwaltung		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Aufwand GSEA		12,298 				12,451 		13,275 		11,693 		12,524 		12,200 		12,219 		10,651 		12,182 		16,387 		15,795 		0 		14,187 		0 		14,258 		0 		13,984 		0 

		Ertrag GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Etatverantw. Verwaltungsdirektion		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		 Summe Etatverantw. Bereiche ohne GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		0 



		 Summe Etatverantw. Bereiche inkl. GSEA		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Allgemeiner Bereich

		bbp-Beiträge 		7,874 				8,568 		8,464 		9,406 		9,217 		8,992 		10,100 		9,629 		9,727 		10,624 		9,781 		0 		10,583 		0 		11,257 		0 		15,146 		0 

		Zinsanteil Rückstellung Altersversorgung		23,507 				23,473 		23,544 		23,656 		23,328 		23,396 		22,009 		22,059 		22,170 		22,814 		22,701 		0 		19,847 		0 		18,650 		0 		18,856 		0 

		MABB-Mittel / Sonderposten		0 				1,060 		0 		0 		191 		503 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Sonderposten Digitaler Hörfunk und DAB		0 				0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Verstärkungsmittel

		Risikoposten für besondere regionale 
Berichterstattung und ARD-Beteiligungen		0 				560 		0 		2,936 		2,000 		0 		485 		485 		0 		525 		525 		0 		742 		0 		755 		0 		742 		0 

		Erhöhung FS-Vertragsschlüssel von 6,6% auf 7,1%																						1,550 		-2,200 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Finanzausgleich RB und SR																						1,303 		1,315 		0 		1,316 		0 		1,316 		0 		1,317 		0 

		ARD-Strukturreform																												500 

		Verfügungsmittel		0 				1,300 		0 		1,600 		1,100 		1,405 		1,100 		1,100 		0 		3,600 		1,250 		0 		6,949 		0 		4,194 		0 		4,194 		0 

		übr. Aufwendungen (u.a. Steuern)		9,974 				4,160 		5,912 		3,201 		3,536 		3,248 		3,993 		3,815 		10,575 		3,409 		9,821 		0 		5,493 		0 		3,254 		0 		4,000 		0 

		Mehraufwand GSEA 
(aufgrund Mischschlüssel)										156 		156 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		gesperrte Mittel 1,5% Steigerung in 2014		0 				0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		2,5% Steigerung der Honorare		0 				0 		0 		0 		0 		0 		1,477 		1,477 		0 		376 		18 		0 		81 		0 		130 		0 		134 

		Marketingaktivitäten der rbb media GmbH		0 				0 		0 		0 		1,245 		1,077 		1,245 		1,930 		2,350 		1,930 		1,930 		0 		1,500 		0 		1,370 		0 		1,370 

		Nachkaufe von SAP-Lizenzen		0 				0 		0 		0 		0 		0 		200 		200 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Honorare Fortbildung		0 				0 		0 		0 		100 		0 		150 		150 		90 		180 		120 		0 		120 		0 		120 		0 		120 

		Zuwendung zur Strukturhilfe hr - 
Schließung Deckungslücke		67 				67 		67 		67 		67 		67 		67 		67 		67 		430 		385 		0 		383 		0 		383 		0 		383 		0 

		Kompensationszahlung an MDR wegen FAG																						364 		364 		0 		298 		0 		298 		0 		298 		0 

		Vorwegabzug RB/SR																						0 		511 		0 		511 		0 		511 		0 		511 		0 

		Gesonderter FAG RB und SR		145 				146 		145 		200 		386 		386 		386 		386 		386 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Zuwendung zur Strukturhilfe RB		115 				115 		116 		115 		115 		117 		115 		117 		117 		135 		106 		0 		96 		0 		96 		0 		96 		0 

		Etatverantw. Aufw. Allg. Bereich		41,682 				39,449 		38,248 		41,337 		41,441 		39,191 		41,327 		41,415 		45,482 		47,240 		46,627 		0 		48,419 		0 		42,334 		0 		47,167 		0 

		Ertrag Allg. Bereich		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

		Abschreibungen		18,784 				20,336 		19,359 		21,014 		21,760 		21,456 		20,762 		23,575 		23,255 		23,542 		24,700 		0 		24,700 		0 		23,700 		0 		23,400 		0 

		Summe Personalaufwendungen		134,005 				159,371 		155,937 		138,535 		178,693 		177,483 		191,325 		135,492 		128,192 		179,521 		109,407 		0 		183,439 		0 		150,880 		0 		153,556 		0 

		 Jahresergebnisse  Erfolgsplan 		ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!



				ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!

				ERROR:#VALUE!				ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!		ERROR:#VALUE!
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Personalaufw.

		Tarifsteigerungen zum 01.10.		2.45%		2.50%		3.00%		2.00%		2.00%		2.00%		2.00%		2.00%		2.00%

		Rücklage wegen Dynamisierung								0.10%		0.30%

		Stellenplan						1,459.5		1,459.5

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1.404 durchschnittlich besetzte Planstellen  = 96,2% Stellenbesetzungsgrad		1,459.5		1,460.5

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Finanzierung Stellenplan mit 98,1% lt. Schr. Personalabt. 22.04.2016

+1 lt. WP 2017		1,468.5		1,468.5		1,468.5

		VRV November 2016		Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Ist 2015		Prognose 2016		Eckwert 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020

		Gehälter, soziale Aufwendungen		108,639		111,657		118,196		114,281		121,530		122,735		125,879		128,346		130,862

		Einsparungen Stellenstreichungen						-216

		Einsparungen DZS												-50		-50		-50		-50

		Anpassungen an Personalabteilung (Fortschreibung)						7				-1,465		726

		Mehraufwendungen sonstige AG und Urlaubsrückstellungen										414		250

		gegenfinanzierte ZV-Stellen		788		1,404		1,778		1,482		1,776		1,862

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
103 für Volontäre (5.9.16)
sowie 64 T€ aus Festanstellung _> Folge Fortschreibung reduziert sich

		Σ		109,427		113,061		119,765		115,763		122,255		125,523		125,829		128,296		130,812

		Anpassungen an öffentlichen Dienst 2017/18 
bzw. Feststellung 20. Bericht (2019/20)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Steigerungsraten gem. Mail Hr. Schlaeger 10.05.2016												0.35%		0.35%		0.25%		0.25%

		Mehraufwand durch Anpassungen Steigerungsraten 												107		542		963		1,305

		Σ										122,255		125,630		126,371		129,259		132,117



		nachrichtlich:
Umsetzungen aufgrund nicht besetzter Planstellen		2,335		1,149				1,840



						ZVO-Stellen				gegenfin. ZVO		ZVO ohne gegenf.		Verä. Zum Vorj.		Plan/Ist Abw.

				Plan 2016		5,688 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
WP 2016 Kto. 40010 zzgl. 20% Personalnebenkosten				-1,776 		3,912 		-46 

				Ist 2015		4,147 				-1,482 		2,665 				-1,293 

				Plan 2015		5,736 				-1,778 		3,958 		1,400 

				Ist 2014		3,962 				-1,404 		2,558 		-434 

				Ist 2013		3,780 				-788 		2,992 

		Tarifsteigerungen zum 01.10.		2.45%		2.50%		3.00%		2.00%		2.00%		2.00%		2.00%		2.00%		2.00%		2.00%

		Rücklage wegen Dynamisierung								0.10%		0.30%

		Stellenplan						1,459.5		1,459.5

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1.404 durchschnittlich besetzte Planstellen  = 96,2% Stellenbesetzungsgrad		1,459.5		1,460.5

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Finanzierung Stellenplan mit 98,1% lt. Schr. Personalabt. 22.04.2016

+1 lt. WP 2017		1,460.5		1,460.5		1,460.5		1,460.5

		VRV aktuell		Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Ist 2015		Ist 2016		Prognose 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021

		Gehälter, soziale Aufwendungen		108,639		111,657		118,196		114,250		116,498		120,683		123,786		128,406		130,923		133,490

		Tarifvertrag 2015 - Rücklage wegen Dynamisierung AV						-216

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Einsparungen Stellenstreichungen		31		241

		Steigung Stellenbesetzungsgrad 98,1% (Basisanpassung 2017 )												968

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
siehe Berechnung in Datei Personalplanung Basis Prognose 2017.xlsx
Entspricht Anstieg letztes halbes Jahr von 94,9% auf 98,1%		1,975

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Anhebung um 50% (Berechnung /50%*100% ), da Auswirkung 2017 nur 1,6%-Punkte (Anstieg auf durchschnittlich 96,5%)

Stellenbesetzungsgrad zum 1.1.2017 98,1%, daher Erhöhung um weitere 1,6%-Punkte

siehe Berechnung in Datei 
Personalplanung Basis Prognose 2017.xlsx

		Einsparungen DZS												-50		-50		-50		-50

		Anpassungen an Personalabteilung (Fortschreibung)						7				151		726		165

		Mehraufwendungen (u. a. sonstige AG und Urlaubsrückstellungen)												250		275		367		367		367

		gegenfinanzierte ZV-Stellen		788		1,404		1,778		1,482		1,538		1,862

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
103 für Volontäre (5.9.16)
sowie 64 T€ aus Festanstellung _> Folge Fortschreibung reduziert sich		2,037

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-12 Anpassung Personalabt. Am 4.8.17

		ZV-Stelle anteilig finanziert aus Personalaufwand														12

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
RS Frau Hausdörfer: Die Reduzierung der Gegenfinanzierung (-12 T€) einer ZV-Stelle bei Herrn Frings soll den Personalaufwand nicht reduzieren. Die 12 T€ sollen daher aus den Personalaufwendunge finanziert werden.

		Σ		109,427		113,061		119,765		115,763		118,428		124,439		128,200		128,723		131,240		133,857

		Anpassungen an öffentlichen Dienst 2017/18 
bzw. Feststellung 20. Bericht (2019/20)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Steigerungsraten gem. Mail Hr. Schlaeger 10.05.2016								

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1.404 durchschnittlich besetzte Planstellen  = 96,2% Stellenbesetzungsgrad				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
103 für Volontäre (5.9.16)
sowie 64 T€ aus Festanstellung _> Folge Fortschreibung reduziert sich		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Finanzierung Stellenplan mit 98,1% lt. Schr. Personalabt. 22.04.2016

+1 lt. WP 2017		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-12 Anpassung Personalabt. Am 4.8.17		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
RS Frau Hausdörfer: Die Reduzierung der Gegenfinanzierung (-12 T€) einer ZV-Stelle bei Herrn Frings soll den Personalaufwand nicht reduzieren. Die 12 T€ sollen daher aus den Personalaufwendunge finanziert werden.		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Steigerungsraten gem. Mail Hr. Schlaeger 10.05.2016												0.35%		0.25%		0.25%		0.25%		0.25%

		Mehraufwand durch Anpassungen Steigerungsraten 												104		500

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Achtung!!! Einmalig in 2018 anpassung Formel, wegen Steigerung Stellenbesetzungsgrad		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
103 für Volontäre (5.9.16)
sowie 64 T€ aus Festanstellung _> Folge Fortschreibung reduziert sich				826		1,166		1,520

		Σ										118,428		124,543		128,700		129,549		132,406		135,377



		Veränderung gegenüber VRV November 2016										-3,827		-1,087		2,329		290		289



		nachrichtlich:
Umsetzungen aufgrund nicht besetzter Planstellen		2,335		1,149				1,840



						ZVO-Stellen				gegenfin. ZVO		ZVO ohne gegenf.		Verä. Zum Vorj.		Plan/Ist Abw.

				Plan 2016		5,688 

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
WP 2016 Kto. 40010 zzgl. 20% Personalnebenkosten		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
WP 2016 Kto. 40010 zzgl. 20% Personalnebenkosten				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1.404 durchschnittlich besetzte Planstellen  = 96,2% Stellenbesetzungsgrad				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Finanzierung Stellenplan mit 98,1% lt. Schr. Personalabt. 22.04.2016

+1 lt. WP 2017		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Einsparungen Stellenstreichungen		-1,538 		4,150 		192 

				Ist 2015		4,147 				-1,482 		2,665 				-1,293 

				Plan 2015		5,736 				-1,778 		3,958 		1,400 

				Ist 2014		3,962 				-1,404 		2,558 		-434 

				Ist 2013		3,780 				-788 		2,992 





Honorare



		Tarifsteigerungen Honorare Direktionen																1.8%				1.8%		1.8%		1.8%

		Tarifsteigerungen Honorare übrige Aufwendungen						2.5%										1.8%				1.8%		1.8%		1.8%



		HNK-Satz Direktionen				28.50%		28.50%										28.50%				28.50%		28.50%		28.50%

		Detailplanung VRV 50/2015		Ist 2014		Ist 2015		Plan 
2016										Vorschau 2017				Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020

		Intendanz 		1,135		1,026

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
		1,130										1,150				1,171		1,192		1,213

		Recht und Unternehmensentwicklung		328		320		330										336				342		348		355

		Hörfunk		(26,945)		(27,005)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP		(26,950)										(27,435)				(27,929)		(28,431)		(28,943)

		Fernsehen		(29,748)		(31,452)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP		(29,750)										(30,285)				(30,830)		(31,385)		(31,950)

		Programmdirektion		56,693		58,457		56,700										57,720				58,759		59,816		60,893

		Produktion und Betrieb		677

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		1,113

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		630										641				653		665		677

		Verwaltungsdirketion ohne GM		123		127

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+5 T€ Zuschuss Kita (Kto. 42690)		120										122				124		126		129

		Gebäudemanagement		152		149		150										153				156		159		162

		Σ Direktionen		59,108		61,192		59,060										60,122				61,205		62,306		63,429

		übrige Aufwendungen (Tarifsteigerungen)						1,477										1,504				1,531		1,559		1,587

		Σ Gesamt VRV 50/2015		59,108		61,192		60,537										61,626				62,736		63,865		65,016



		Tarifsteigerungen Honorare Direktionen Eckwert								0.0%				bisher in den Übrigen Aufwendungen etatatisiert				0.0%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%

		Tarifsteigerungen Honorare übrige Aufwendungen VRV 50/2015						2.5%		1.8%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt

				0.59%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,25% gem. Stestellung 20. KEF-berichtö				0.56%

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
für Prognose 2017
		0.03%

		Tarifsteigerungen Honorare übrige Aufwendungen neu						2.675%		2.750%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt

				2.30%		2.30%		2.35%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,255 gem. Stestellung 20. KEF-berichtö		0.10%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,255 gem. Stestellung 20. KEF-berichtö		0.10%		0.00%		0.00%		0.00%																nachrichrichtlich übrige Aufwendungen 
Verteilung Tarifsteig. Direktionen

		HNK-Satz Direktionen				28.50%		28.50%		28.50%		30.00%		28.50%		30.00%		30.00%		30.00%		30.00%		30.00%		30.00%		30.00%				Verä. zur VRV 50/2015 nur 2017

		Detailplanung		Ist 2014		Ist 2015		Plan 
2016		Eckwert 2017		Auswirkung HNK
 30,0% vs. 28,5%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
nur Programmdirektion bekommt Erhöhung Eckwert, alle anderen Direktionen müssen die Mehraufwendungen "auffangen"		Tarifsteig. Direktionen
Tarifabschluss		HNK Tarifsteig. Direktionen
Tarifabschluss		Eckwert neu 2017 		Prognose 2017 		Eckwert 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021				bei 28,5% HNK		Auswirkung HNK
 30,0% vs. 28,5%		Auswirkung Tarifsteigerung 2,35% zu 1,8%


Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:

= 89 T€ nur in Summe auswirkung 2,35% vs. 1,8%

->durch Umgliederungen in die direktionen gegenläufige Effekte aus Tariferhöhung 1,8%		Auswirkung HNK und Tarifsteigerung
 30,0% vs. 28,5%		Σ				Prognose 2017 		Eckwert 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020

		Intendanz 		1,135		1,026

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
		1,130		1,158

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
		0		23		0		1,181		1,535		1,570		1,605		1,641		1,678				8		(0)		(23)		23		31				0		1		3		3

		Recht und Unternehmensentwicklung		328		320		330		338		0		8		0		346		0		0		0		0		0				2		(0)		(8)		8		10						0		0		0

		Hörfunk		(26,945)		(27,005)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP		(26,950)		(27,624)		(322)		(686)		(8)		(28,640)		(28,798)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+2 HNK-Anstieg bei 2,25% Tarifabschluss		(29,446)		(30,109)		(30,786)		(31,479)				(189)		(330)		(686)		(1,016)		(1,205)				(8)		(37)		(59)		(61)

		Fernsehen		(29,748)		(31,452)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP		(29,750)		(30,494)		(356)		(840)		(10)		(31,700)		(31,883)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+1 HNK-Anstieg bei 2,25% Tarifabschluss																

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:

= 89 T€ nur in Summe auswirkung 2,35% vs. 1,8%

->durch Umgliederungen in die direktionen gegenläufige Effekte aus Tariferhöhung 1,8%		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+5 T€ Zuschuss Kita (Kto. 42690)																(32,600)		(33,334)		(34,084)		(34,851)				(209)		(366)		(840)		(1,206)		(1,415)				(10)		(43)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt

		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt

				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,25% gem. Stestellung 20. KEF-berichtö		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
												

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
für Prognose 2017
		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
nur Programmdirektion bekommt Erhöhung Eckwert, alle anderen Direktionen müssen die Mehraufwendungen "auffangen"		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP												

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,255 gem. Stestellung 20. KEF-berichtö		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP														

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,255 gem. Stestellung 20. KEF-berichtö																												(68)		(70)

		Programmdirektion		56,693		58,457		56,700		58,118		678		1,526		18		60,340		60,681		62,046		63,443		64,870		66,330				398		(696)		(1,526)		2,222		2,620				18		80		127		131

		Produktion und Betrieb		677

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		1,113

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		630		646		0		40		0		686		693		709		725		741		758				5		(0)		(40)		40		45				0		0		0		0

		Verwaltungsdirketion ohne GM		123		127

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+5 T€ Zuschuss Kita (Kto. 42690)		120		123		0		3		0		126		127		130		133		136		139				1		(0)		(3)		3		4				0		0		0		0

		OuI				(23)		(45)		(46)		(0)		(0)		(0)		(46)		(46)		(47)		(48)		(49)		(50)																(0)		(0)		(0)		(0)

		Personalabteilung				(104)		(75)		(77)		(0)		(3)		(0)		(80)		(81)		(83)		(85)		(87)		(89)																(0)		(0)		(0)		(0)

		Gebäudemanagement		152		149		150		154		0		4		0		158		159		163		167		171		175				1		(0)		(4)		4		5				0		0		0		0

		Σ Direktionen		59,108		61,192		59,060		60,537		678		1,604		18		62,837		63,195		64,618		66,073		67,559		69,080				415		(696)		(1,604)		(2,300)		2,715				18		81		130		134

		übrige Aufwendungen (Tarifsteigerungen)						1,477		1,887		22		372		4		376		18		81		130		134		136				383		(4)		-(1,515)		-1,511		-1,128

		Σ Gesamt Eckwerteplanung (1)		59,108		61,192		60,537		62,424		700		1,976		22		63,213		63,213		64,699		66,203		67,693		69,216				798		(700)		(89)		789		1,587

		Δ gegenüber VRV 50/2015 		0		0		0						1,998				1,587		1,587		1,963		2,338		2,677

		HNK-Satz Direktionen 28,5% (Steigerung 1,8%)														Eckwerte-gespräche		60,536				61,626		62,734		63,865

		übrige Aufwendungen (Tarifsteigerungen) HNK-Satz 28,5%																1,888				1,922		1,957		1,992

		Δ 30% HNK vs. 28,5% sowie Tarifanpassungen																789				1,151		1,512		1,836



		Δ 30% HNK vs. 28,5% 																700				712		724		737

		Tariferhöhung inkl. HNK 30%																89				439		788		1,099









																		384				391		398		405				Verä. VRV zu Eckwert

																		-1,512				-1,841		-1,827		-1,858





























Prognose Honorare 2017

		Tarifsteigerungen Honorare Direktionen Eckwert								0.0%				bisher in den Übrigen Aufwendungen etatatisiert				2.25%

		Tarifsteigerungen Honorare übrige Aufwendungen VRV 50/2015						2.5%		1.8%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt

				0.56%				0.03%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,25% gem. Stestellung 20. KEF-berichtö

		Tarifsteigerungen Honorare übrige Aufwendungen neu						2.675%		2.750%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt

				2.30%		2.30%		0.10%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,255 gem. Stestellung 20. KEF-berichtö

		HNK-Satz Direktionen				28.50%		28.50%		28.50%		30.00%		28.50%		30.00%		30.00%

		Detailplanung		Ist 2014		Ist 2015		Plan 
2016		Eckwert 2017		Auswirkung HNK
 30,0% vs. 28,5%

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
nur Programmdirektion bekommt Erhöhung Eckwert, alle anderen Direktionen müssen die Mehraufwendungen "auffangen"		Tarifsteig. Direktionen
Tarifabschluss		HNK Tarifsteig. Direktionen
Tarifabschluss		Prognose 2017 

		Intendanz 		1,135		1,026

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
												

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,25% gem. Stestellung 20. KEF-berichtö		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
nur Programmdirektion bekommt Erhöhung Eckwert, alle anderen Direktionen müssen die Mehraufwendungen "auffangen"		1,130		1,158

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
		0		29		0		1,187

		Recht und Unternehmensentwicklung		328		320		330		338		0		10		0		348

		Hörfunk		(26,945)		(27,005)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP												

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
1,8% im Eckwert berücksichtigt
gem. Mail Herr Schläger für 2017 und 2018 2,35% gem. tarifabschluss ffentlicher Dienst sowie 2019 und 2020 2,255 gem. Stestellung 20. KEF-berichtö		(26,950)		(27,624)		(322)		(842)		(10)		28,798

		Fernsehen		(29,748)		(31,452)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Anpassung an SAP		(29,750)		(30,494)		(356)		(1,021)		(12)		31,883

		Programmdirektion		56,693		58,457		56,700		58,118		678		1,863		22		60,681

		Produktion und Betrieb		677

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		1,113

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. Investitionsnebenkosten und EU-Projekte		630		646		0		47		0		693

		Verwaltungsdirketion ohne GM		123		127

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
+5 T€ Zuschuss Kita (Kto. 42690)		120		123		0		4		0		127

		Gebäudemanagement		152		149		150		154		0		5				159

		Σ Direktionen		59,108		61,192		59,060		60,537		678		1,958		22		63,195

		übrige Aufwendungen (Tarifsteigerungen)						1,477		1,887		22		18		0		18

		Σ Gesamt Eckwerteplanung (1)		59,108		61,192		60,537		62,424		700		1,976		22		63,213



































Intendanz



				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Gremien, Intendanz, Interessenvertr. 		6,392		6,088		6,242		6,298		7,314		6,659		6,672		6,745		9,053

		Gremien, Intendanz, Interessenvertr. Verä. zu VRV 50/2015						0		0		2,138		3,017		2,499		2,434		0

		Σ Gremien, Intendanz, Interessenvertr.		6,392		6,088		6,242		6,298		9,452		9,676		9,171		9,179		9,053

				25,020								37,478										12,458

																						49.8%

		Steigerungsraten						0.00%		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare										2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%



		Detailplanung		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				5,218		2,949		1,918		1,998		3,313		3,357		3,357		3,407

		Anpassung Fortschreibung						100		50		1,315		44		0		0		0

		Freienstatut 						(100)

		Interessenvertretung								(50)

		Marketingkampagne										(150)

		Umgliederung aus Recht und Unternehmensentwicklung										(1,193)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-200 Umgliederung Justitariat

		Umsetzung Projekt Strukturbüro auf Kost. 6207										-28

		Umgliederung Programmaustausch												(20)

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats												(24)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK 								1,130		1,535		1,570		1,605		1,641		1,678				8		43		78		114

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen				185		-163		-105		-512

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-54 Nachmeldung Gegenfinazierung Trainee

inkl. Gegenfinanzierung Retrodigitalisierung -98 T€		-448

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
davon 161 T€ Retrodigitalisierung										1,527		1,527		1,527		1,527		VRV 49/2016 inkl. RuE

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				43

		Prix Europa				-683		683		683		683		683		683		683		683

		MABB-Mittel				-1,294		1,942

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-1200 ROC
-350 Filmorchrdtrt		1,967		1,867		1,868		1,869		1,871		1,871

		Unternehmenskampagne Marketing						150						690

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+400 Zusätzliche Marketingkampagne rbb
+280 15 Jahre rbb
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild
+ 90 Neues Unternehmens- und Fernsehdesign
Summe +920 T€

Ergebnis Eckwerteklausur
-200 T€ 15 Jahre rbb Umgl. zur PD Marketing HF 

-30 T€ Neues Unternehmens- und Fernsehdesign

+ rbb Dauerwerbung Fortschreibung		150

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild		150

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild		150

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild				1,535		1,570		1,605		1,641		Eckwerte 2018

		Marketingkampagne rbb										750												0		0		0		0		0

		ems						80		75		150		150		150		150		150

		Programmentwicklungsetat				-500		500		500		500		500

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-60 zur Gegenfinanzierung Marketing HF einmalig 2018		500		500		500

		ARD-Sitzung einmalig Vorjahr				-20				30				30				30

		Öffentlichkeitsarbeit								50

		Online Kampagne rbb24										50

		Mehrbedarf DVBT2										70

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
20 Beratungsaufwand Umstellung DVBT2 
50 Pressearbeit DVBT2

		Modernisierung Revision										9

		Außenkommunikation Intendantin										30		60

		Umgliederung aus Recht und Unternehmensentwicklung

		Retrodigitalisierung (brutto -> ohne gegenfinanzierte ZVO)										864

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
98 T€ Gegenfinanzierung in Gesamtposition gegenfinanzierte Stellen von -512 T€ enthalten, hier nicht bereinigt		886

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
gegenfinanzierte ZVO
-161 T€  in Gesamtgegefinanzierung enthalten		527		467		464

		Bestandsicherungs audiovisuelles Erbe (KEF-Projekt)										60		180		180		180

		Digitalisierung Lizenzprozesse										150		150		150		150		150

		Aufarbeitung Schriftgut Unternehmenshistorisches Archiv (UHA)										15

		Prognose 2017										-82

		Anpassung Eckwert						1

		Σ Gremien, Intendanz, Interessenvertr.				2,949		6,242		6,298		9,452		9,676		9,171		9,179		9,053				7,314		6,659		6,672		6,745		27,390

								0		0		0		0		0		0		0				2,132		2,984		2,439		2,346		9,901

																								0		448

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
448 gegenfinanzierte Zvo-Stellen		0		0

		Umgliederung aus Recht und Unternehmensentwicklung																						2,271		2,720		2,316		2,325				Umgliederung Rechtsabteilung

																										einmalig (ohne gegenfinanzierte Stellen)

																										600

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
davon 150 Fortschreibung gem. Eckwerteklausur

-60 zur Gegenfinanzierung aus Programmentwicklungsetat Marketing HF einmalig 2018
+60 R/ Hr. Kerkhoff am 24.7.17 nur Zweckbíndung

																										Fortschreibung

																										194

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 Fortschreibung gem. Eckwerteklausur
rbb Dauerwerbung im Stadtbild		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+400 Zusätzliche Marketingkampagne rbb
+280 15 Jahre rbb
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild
+ 90 Neues Unternehmens- und Fernsehdesign
Summe +920 T€

Ergebnis Eckwerteklausur
-200 T€ 15 Jahre rbb Umgl. zur PD Marketing HF 

-30 T€ Neues Unternehmens- und Fernsehdesign

+ rbb Dauerwerbung Fortschreibung		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+150 rbb Dauerwerbung im Stadtbild		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-60 zur Gegenfinanzierung Marketing HF einmalig 2018		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
20 Beratungsaufwand Umstellung DVBT2 
50 Pressearbeit DVBT2		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
98 T€ Gegenfinanzierung in Gesamtposition gegenfinanzierte Stellen von -512 T€ enthalten, hier nicht bereinigt		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
gegenfinanzierte ZVO
-161 T€  in Gesamtgegefinanzierung enthalten		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-200 Umgliederung Justitariat														

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
448 gegenfinanzierte Zvo-Stellen		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-54 Nachmeldung Gegenfinazierung Trainee

inkl. Gegenfinanzierung Retrodigitalisierung -98 T€		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
davon 161 T€ Retrodigitalisierung		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-1200 ROC
-350 Filmorchrdtrt																		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
davon 150 Fortschreibung gem. Eckwerteklausur

-60 zur Gegenfinanzierung aus Programmentwicklungsetat Marketing HF einmalig 2018
+60 R/ Hr. Kerkhoff am 24.7.17 nur Zweckbíndung		194		194



																								Prognose 2017		MABB-Mittel  (nicht in Brücke, da liquiditätsneutral)

																								-57		-67		-76		-84

																										-32		-65		-98				Nullrunde

																										17		70		9				Mehrbedarfe Retrodigitalisierung

																								-82										Prognose 2017



































Justitiariat



				Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Justitariat (inkl. 1,5 % 2014)		0		0		0		0		305

		Justitariat Verä. zu VRV 49/2016		297		259		259		259		0

		Σ Justitariat		297		259		259		259		305

				1,074



		Steigerungsraten		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%



		Detailplanung		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung		240		240		244		244		248

		Anpassung Fortschreibung		0		4		0		0		0

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats				(4)







		Honoraraufwendungen inkl. HNK 

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen

		Wahlbüro 2017 (alle 4 Jahre)		57								57

		AG Wahlen				15		15		15						Mifrifi Vorschlag Eckwert / Verä. Ohne Honorare



		Σ  Justitariat		297		259		259		259		305				0		0		0		0		0

				0		0		0		0		0				297		259		259		259		1,074

																0		0		0		0

		Umgliederung aus Recht und Unternehmensentwicklung														297		240		240		240

																		einmalig (ohne gegenfinanzierte Stellen)



																		Fortschreibung

																		19		19		19				Wahlbüro











Programmdirektion



				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021		Vorschau 2022

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Programmdirektion HF (inkl. 1,5 % 2014)		32,672		34,088		32,579		32,534		35,744		35,116		35,184		35,253		37,300

		Programmdirektion HF Verä. zu VRV 50/2015						0		0		158		396		691		1,299		0

		Programmdirektion FS (inkl. 1,5 % 2014)		70,566		70,543		67,941		70,149		79,244		77,032		78,031		77,808		92,177

		Programmdirektion FS Verä. zu VRV 50/2015						0		0		643		10,642		14,567		12,827		0

		Programmdirektion (inkl. 1,5 % 2014)		103,238		104,631		100,520		102,683		114,988		112,148		113,215		113,061		129,477

		Programmdirektion Verä. zu VRV 49/2016						0		0		801		11,038		15,258		14,126		0

		Σ Programmdirektion HF		32,672		34,088		32,579		32,534		35,902		35,512		35,875		36,552		37,300

				131,873								143,841										11,968

		Σ Programmdirektion FS		70,566		70,543		67,941		70,149		79,887		87,674		92,598		90,635		92,177

				279,199								350,794										71,595

		Σ Programmdirektion		103,238		104,631		100,520		102,683		115,789		123,186		128,473		127,187		129,477

				411,072								494,635										83,563

																						20.3%

		Steigerungsraten						1.50%		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare										2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%



		Detailplanung HF		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				31,490		31,064		4,061		4,122		4,420		3,661		3,661		3,716

		Anpassung Fortschreibung						-53		0		298		-759		0		0		0

		Kulturradio "Ko-Erträge" waren zu hochgeplant						-(52)

		Anpassung Eckwert						-(1)

		rbbI24 dauerhafte Aufstockung										(204)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Leinmüller HF

		TIC Verkehrsfunksystem										(94)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Leinmüller HF

		Umgliederung Programmaustausch Hörfunk												-(20)

		Umstrukturierung Sendeleitung HF												-(80)

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats												(85)

		Umgliederung ins Fernsehen												-(744)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK 								26,950		28,798		29,446		30,109		30,786		31,479		0

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				443

		HF-Online				-100

		dauerhafte Planungspositionen								1,523		1,531		1,677  		1,677  		1,677  		1,677  

		Korrespondenten				-328		(368)		323		331		(477)		(477)		(477)		(477)

		ROC				-900		(1,200)		1,200		1,200		(1,200)		(1,200)		(1,200)		(1,200)

		dauerhafter Mehrbedarf										428  		428  		428  		428  		428  

		Online – Stärkung Soziale Medien

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem

		rbbI24 weitere Redaktionsschichten										(204)		(204)		(204)		(204)		(204)

		übrige Zusatzbedarfe

		Mehrbedarf ROC										(184)		(184)		(184)		(184)		(184)

		ems Absolventen										(40)		(40)		(40)		(40)		(40)

		einmaliger Mehrbedarf (Stand November 2016)										725		300  		0  		0  		0  

		Fernsehen/Hörfunk/Online

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)



Schon in MifriFI  Umgliederung aus übrige Aufwendungen 1.175 T€
300 T€ Fußball 3. Liga
+250 T€ IGA
+150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
+150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
+100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
+100 500 Jahre Reformation
+75 T€ Staatsoper
+50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich




		25 Jahre radio BERLIN 88,8										75

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		(0)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)

		20 Jahre radioeins 										75

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		(0)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)

		20 Jahre  Tour de Prignitz										25

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€

		Ohrenbär (zweckgebunden - Finanzierung aus Verstärkungsmittel bei Ausstieg WDR ab 2018)										50

Carolin Lange: Carolin Lange:
Sperrvermerk -> übrige Aufwendungen

		Allgemeiner Mehrbedarf

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:

400 T€ Kinokotopf dauerhaft aber ohne Steigerung
200 T€ Markenleitbild 4 Radiowellen
55 T€ Fernsehforschung ARD (Intendantenbeschluss)


		Markenleitbild Radiowellen										200

		Online – Stärkung Soziale Medien

		Stärkung soziale Medien Radio

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem										300		(300)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
gem. GL am 26.04.2017 auch 2018		(0)		(0)		(0)

		Marketing HF												(0)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+180 Gegenfinanzierung aus Leitungskosten MiMa waren im Eckwert doppelt etatisiert, daher Wegfall in OuI

+ 200 Umgl. Intendanz Kürzung 15 Jahre rbb 2018 

 lt. Eckwerteklausur 19.6.17
-380 T€ gem. Eckwerteklausurprotokoll und Rückspr. Hr. KEkhoff am 24.7.17 nicht in PD berücksichtigen

		Programmentwicklungsetat Marketing HF												(0)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Gegenfinanzierung aus Programmentwicklungsetat PD 60 T€

 lt. Eckwerteklausur 19.6.17
-60 T€ gem. Eckwerteklausurprotokoll und Rückspr. Hr. KEkhoff am 24.7.17 nicht in PD berücksichtigen



		Σ Programmdirektion HF				30,605		32,579		32,534		35,902		35,512		35,875		36,552		37,300

								0		0		0		0		0		0		0



		Detailplanung FS		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				67,957		61,292		31,419		32,023		32,508		37,056

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
		41,056		39,642

		Anpassung Fortschreibung						-123		131		485		4,548		4,000		-2,000		0

		Festanstellung Cutter (von freie MA Umgliederungin  Personaletat)						-(123)

		Degeto 90/10 Modell 								(160)

		Finanzierung Festanstellung Gremmer (dauerhaft)								-(29)

		Finanzierung Festanstellung Brodeßer und Jaufmann (dauerhaft)										-(75)

		ARD aktuell										(100)

		Etaterhöhung Programmbereich Dokumentation & Fiktion												(3,000)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-2000 T€ lt. Mail Hr. Dr. Schulte-Kellinghaus 25.7.17 Etatverschibeung ins Folgejahr		(4,000)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+2000 Mittelverschiebung aus 2018

Wegen Etatansatz für 2019 5000 T€ (Erhöhung Basis um weitere 2000 T€)		-(2,000)

		Doku Serie, Mo 21:00 Uhr (Basisfinanzierung)												(500)

		Erhöhung Fernsehvertragsschlüssel von 6,6 % auf 7,1 %										(460)

		Mehraufwand Strukturreform AGF (Gegenfinanzierung Sponsoringerträge)												(218)

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats												(86)

		Umgliederung aus HF												(744)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK 								29,750		31,883		32,600		33,334		34,084		34,851

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen				92

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				887

		Restfinanzierung Jauch				-15

		einmalige Eckwerteerhöhung 2014				-1,305

		dauerhafte Planungspositionen								6,996		7,459		7,739  		7,841  		7,947  		7,947  

		KiKA Eigenanteil				-1,772		1,812		1,740		1,743		(1,913)		(1,951)		(1,991)		(1,991)

		Programmzulieferungen arte				-2,566

sb012: siehe Erträge Kto. 33050/8004		2,610		2,706		2,766		(2,876)		(2,940)		(3,006)		(3,006)

		MABB-Mittel Filmorchester				-350		350		350		350		(350)		(350)		(350)		(350)

		funk								200		600		(600)		(600)		(600)		(600)

		Programmentwicklungsetat				-2,000		2,000		2,000		2,000		(2,000)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-60 Umgl. Programmentwicklungsetat für Verwendung Marketingaufwand HF (einmalig in 2018) Gegenfinanzierung

keine Umgliederung nur Zweckbindung		(2,000)		(2,000)		(2,000)

		dauerhafter Mehrbedarf (Stand November 2016)										4,084  		3,943  		3,921  		3,921  		3,921  

		rbb Fernsehen/Hörfunk/Online

		Einplanung Aufwand Wetterverträge

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)
Schon in MifriFI:
-300 T€ Fußball 3. Liga
-250 T€ IGA
-150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
-150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
-100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
-75 T€ Staatsoper
-50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


										(200)		(200)		(200)		(200)		(200)

		Das Erste und Sport

		Mittwochsfilm										(1,600)		(1,600)		(1,600)		(1,600)		(1,600)

		Stärkung Comedy/ Satire										(500)		(500)		(500)		(500)		(500)

		Biathlon Mehrbedarf (inkl. Innovationen, zweckgebunden)										(120)		(120)		(120)		(120)		(120)

		Allgemeiner Mehrbedarf

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem

		
Kinokoproduktionen Mehrbedarf (zweckgebunden)

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:

400 T€ Kinokotopf dauerhaft aber ohne Steigerung
200 T€ Markenleitbild 4 Radiowellen
55 T€ Fernsehforschung ARD (Intendantenbeschluss)
										(635)		(635)		(635)		(635)		(635)

		Fernsehforschung ARD										(55)		(55)		(55)		(55)		(55)

		Online – Stärkung Soziale Medien

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem

		Multimedia Etat, Abendschau, Brandenburg AKTUELL und zibb										(200)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Leinmüller HF		(200)		(200)		(200)		(200)

		übrige Zusatzbedarfe

		funk										(399)

Carolin Lange: Carolin Lange:
+228 Anpassung an Beitragsschlüssel (nach Rücklagenauflösung) 2017 (siehe GSEA Planung)		(248)		(216)		(216)		(216)

		Ü-Wagen Anmietungen

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsettzung in PD										(300)

Carolin Lange: Carolin Lange:
mit fortschreibung		(310)		(320)		(320)		(320)

		Finanzierung dffb-Projekte

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsetzung in PD										(75)		(75)		(75)		(75)		(75)



		einmalige Planungspositionen								1,853		200		285  		700  		291  		780  

		Landtagswahl Brandenburg				-400										(500)

		Deutscher Filmpreis				-142				(200)				(200)				(206)		(0)

		Wahlen zum Abgeordnetenhaus Berlin								(580)										(580)

		Themenwoche D. Nuhr								(138)

		Ruder EM								(300)

		Eisschnellauf-WM								(250)

		Wegfall Ü-Wagen								(300)

		Sport (ISTAF = alle 2 Jahre)								(85)		(0)		(85)		(0)		(85)		(0)

		Jahresrückblick (abwechseln mit WDR)										(200)		(0)		(200)		(0)		(200)



		einmaliger Mehrbedarf (Stand November 2016)										3,753		1,315  		1,010  		600  		300  

		Fernsehen/Hörfunk/Online

		Dokumention Angela Merkel

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)



Schon in MifriFI  Umgliederung aus übrige Aufwendungen 1.175 T€
300 T€ Fußball 3. Liga
+250 T€ IGA
+150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
+150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
+100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
+100 500 Jahre Reformation
+75 T€ Staatsoper
+50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


										200

		Programmpräsentation/ On Air-Design rbb Fernsehen										150

		Bundestagswahl										140

		Deutscher Evangelischer Kirchentag										150

		25 Jahre Sorbische Vereine (Studio Cottbus)										50

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-50 gem. Eckwerteklausur 6.6.16

		25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL										125

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€

		500  Jahre Reformation										100

		Internationale Gartenschau Berlin										250

		Einweihung neues Schiffshebewerk Niederfinow										0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-100 gem. Eckwerteklausur 6.6.16

		Wiedereröffnung Staatsoper Unter den Linden (75 T€ siehe MifriFi)										90

Carolin Lange: Carolin Lange:
Sperrvermerk -> übrige Aufwendungen

		Eröffnung BER										0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Eckwerteprotokoll				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
		(100)

		60 Jahre Abendschau												(100)

		1025 Jahre Potsdam												(100)

		Europawahl														(50)

		Kommunalwahlen in allen Landkreisen und 
kreisfreihen Städten in Brandenburg														(200)

		30 Jahre Mauerfall/ 70 Jahre Gründung BRD/ 
70 Jahre Gründung DDR														(100)

		Sonstiges 										38

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-40 gem. Eckwerteklausur 6.6.16
Herthas Zukunft entfällt		(295)

		Sport 

		Deutsche Meisterschaft Leichtathletik

Yvonne Rasch: Anmeldung PD: 1.310 T€

Schon in MifriFi: Umgl. aus Übrigen Aufwendungen
+300 T€ Deutsches Turnfest

verbleiben   Σ 1.010 T€
300 T€ Deutsche Meisterschaft Leichtathletik
300 T€ Bahnrad EM
135 T€ FINA Weltcup
120 T€ Biathlon Mehrbedarf
95 T€ Eisschnelllauf
60 T€ Finalttag Amateure (DFB)										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-40 gem. Eckwerteklausur 6.6.16
Herthas Zukunft entfällt		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-2000 T€ lt. Mail Hr. Dr. Schulte-Kellinghaus 25.7.17 Etatverschibeung ins Folgejahr		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+2000 Mittelverschiebung aus 2018

Wegen Etatansatz für 2019 5000 T€ (Erhöhung Basis um weitere 2000 T€)		300		 

		Deutsches Turnfest										300

		Bahnrad EM										300

		FINA Weltcup										135

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
eventuell ZDF Klärung nach Eckwerteklausur Fr. Dr. Notelle 

bleibt

		Eisschnelllauf Weltcup										95

		Finaltag der Amateure (DFB)										60

		Kanu EM																(300)

		Leichtatlethik EM												(300)

		Handball WM														(300)

		Olympische Winterspiele in Südkorea												(60)

		Fußball WM in Russland												(60)

		2. Europaspiele in den Niederlanden														(60)

		European Games												(300)		(300)		(300)		(300)

		Märchenfilm

Yvonne Rasch: Anmeldungen PD: 2.620T€

bereits in Mifrifi enthalten
-1.600 T€ Mittwochsfilm (ersetzt Polzeiruf 1.600 T€ der schon in mifriFi war)

Σ Mehrbedarf 1.020 T€
100 T€ ARD aktuell (dauerhaft)
420 T€ Märchenfilm
500 T€ Stärkung Comedy/Satire				

sb012: siehe Erträge Kto. 33050/8004		

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)
Schon in MifriFI:
-300 T€ Fußball 3. Liga
-250 T€ IGA
-150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
-150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
-100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
-75 T€ Staatsoper
-50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


										420

		Entwicklungstopf Schlesingen										850

Carolin Lange: Carolin Lange:
einmalige, nur für FS



														

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-60 Umgl. Programmentwicklungsetat für Verwendung Marketingaufwand HF (einmalig in 2018) Gegenfinanzierung

keine Umgliederung nur Zweckbindung		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Leinmüller HF		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Leinmüller HF		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:

400 T€ Kinokotopf dauerhaft aber ohne Steigerung
200 T€ Markenleitbild 4 Radiowellen
55 T€ Fernsehforschung ARD (Intendantenbeschluss)
		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsettzung in PD		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsetzung in PD		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Leinmüller HF		

Carolin Lange: Carolin Lange:
+228 Anpassung an Beitragsschlüssel (nach Rücklagenauflösung) 2017 (siehe GSEA Planung)		

Carolin Lange: Carolin Lange:
mit fortschreibung		

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)



Schon in MifriFI  Umgliederung aus übrige Aufwendungen 1.175 T€
300 T€ Fußball 3. Liga
+250 T€ IGA
+150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
+150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
+100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
+100 500 Jahre Reformation
+75 T€ Staatsoper
+50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:

400 T€ Kinokotopf dauerhaft aber ohne Steigerung
200 T€ Markenleitbild 4 Radiowellen
55 T€ Fernsehforschung ARD (Intendantenbeschluss)
										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem		

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)



Schon in MifriFI  Umgliederung aus übrige Aufwendungen 1.175 T€
300 T€ Fußball 3. Liga
+250 T€ IGA
+150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
+150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
+100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
+100 500 Jahre Reformation
+75 T€ Staatsoper
+50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


										

Carolin Lange: Carolin Lange:
Sperrvermerk -> übrige Aufwendungen		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
gem. GL am 26.04.2017 auch 2018		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+180 Gegenfinanzierung aus Leitungskosten MiMa waren im Eckwert doppelt etatisiert, daher Wegfall in OuI

+ 200 Umgl. Intendanz Kürzung 15 Jahre rbb 2018 

 lt. Eckwerteklausur 19.6.17
-380 T€ gem. Eckwerteklausurprotokoll und Rückspr. Hr. KEkhoff am 24.7.17 nicht in PD berücksichtigen		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Gegenfinanzierung aus Programmentwicklungsetat PD 60 T€

 lt. Eckwerteklausur 19.6.17
-60 T€ gem. Eckwerteklausurprotokoll und Rückspr. Hr. KEkhoff am 24.7.17 nicht in PD berücksichtigen		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-50 gem. Eckwerteklausur 6.6.16		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		pauschale Anpassung Zusatzbedarfe an WP 2017												0  		0  		0  		0  

		Zusatzbedarf Phase II												1,936  		1,936  		1,936  		1,936  

		Mittagsmagazin												2,800  		2,800  		2,800  		2,800  

		zusätzlicher Mittelabfluss Doku & Fiktion										1,500		2,420  		-1,000  		-2,920  

		Bestandsveränderung Doku & Fiktion										-1,500		-2,420  		1,000  		2,920  



		Σ Programmdirektion FS				60,386		67,941		70,149		79,887		87,674		92,598		90,635		92,177

										0		0		0		0		0		0





Programmdirektion zus.



				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Programmdirektion HF (inkl. 1,5 % 2014)		32,672		34,088		32,579		32,534		35,744		35,116		35,184		35,253

		Programmdirektion HF Verä. zu VRV 47/2014						0		0		158		396		691		1,299

		Programmdirektion FS (inkl. 1,5 % 2014)		70,566		70,543		67,941		70,149		79,244		77,032		78,031		77,808

		Programmdirektion FS Verä. zu VRV 47/2014						0		0		643		10,642		14,567		12,827

		Programmdirektion (inkl. 1,5 % 2014)		103,238		104,631		100,520		102,683		114,988		112,148		113,215		113,061

		Programmdirektion Verä. zu VRV 47/2014						0		0		801		11,038		15,258		14,126

		Σ Programmdirektion HF		32,672		34,088		32,579		32,534		35,902		35,512		35,875		36,552

				131,873								143,841										11,968

		Σ Programmdirektion FS		70,566		70,543		67,941		70,149		79,887		87,674		92,598		90,635

				279,199								350,794										71,595

		Programmdirektion  (inkl. 1,5 % 2014)		103,238		104,631		100,520		102,683		114,988		112,148		113,215		113,061		129,477

		Programmdirektion  Verä. zu VRV 49/2016						0		0		801		11,038		15,258		14,126		0



		Σ Programmdirektion		103,238		104,631		100,520		102,683		115,789		123,186		128,473		127,187		129,477

				411,072								494,635										83,563

																						20.3%

		Steigerungsraten						1.50%		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare										2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%





		Detailplanung		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				99,447		92,356		35,480		36,145		36,928		40,717		44,717		43,358

		Anpassung Fortschreibung						-176		131		783		3,789		4,000		-2,000		0

		Festanstellung Cutter (von freie MA Umgliederungin  Personaletat)						-(123)

		Degeto 90/10 Modell 								(160)

		Finanzierung Festanstellung Gremmer (dauerhaft)								-(29)

		Finanzierung Festanstellung Brodeßer und Jaufmann (dauerhaft)										-(75)

		Kulturradio "Ko-Erträge" waren zu hochgeplant						-(52)

		Anpassung Eckwert						-(1)

		rbbI24 dauerhafte Aufstockung										(204)

		TIC Verkehrsfunksystem										(94)														341		1,706		3,103		4,530

		ARD aktuell										(100)														60,340		60,340		60,340		60,340		VRV 49/2016

		Etaterhöhung Programmbereich Dokumentation & Fiktion												(3,000)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-2000 T€ lt. Mail Hr. Dr. Schulte-Kellinghaus 25.7.17 Etatverschibeung ins Folgejahr		(4,000)		-(2,000)

		Doku Serie, Mo 21:00 Uhr (Basisfinanzierung)												(500)

		Umgliederung Programmaustausch Hörfunk												-(20)

		Umstrukturierung Sendeleitung HF												-(80)

		Erhöhung Fernsehvertragsschlüssel von 6,6 % auf 7,1 %										(460)

		Mehraufwand Strukturreform AGF (Gegenfinanzierung Sponsoringerträge)												(218)

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats												(171)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK 								56,700		60,681		62,046		63,443		64,870		66,330						60,681		62,046		63,443		64,870		Eckwerte 2018

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen				92

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				1,330

		Restfinanzierung Jauch				-15

		einmalige Eckwerteerhöhung 2014				-1,305

		HF-Online				-100

		dauerhafte Planungspositionen								8,519		8,990  		9,416  		9,518  		9,624  		9,624  

		Korrespondenten				-328		(368)		(323)		(331)		(477)		(477)		(477)		(477)						0		0		0		0		0

		ROC				-900		(1,200)		(1,200)		(1,200)		(1,200)		(1,200)		(1,200)		(1,200)

		KiKA Eigenanteil				-1,772		1,812		(1,740)		(1,743)		(1,913)		(1,951)		(1,991)		(1,991)

		Programmzulieferungen arte				-2,566

sb012: siehe Erträge Kto. 33050/8004		2,610		(2,706)		(2,766)		(2,876)		(2,940)		(3,006)		(3,006)

		MABB-Mittel Filmorchester				-350		350		(350)		(350)		(350)		(350)		(350)		(350)

		funk								(200)		(600)		(600)		(600)		(600)		(600)

		Programmentwicklungsetat				-2,000		2,000		(2,000)		(2,000)		(2,000)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-60 Umgl. Programmentwicklungsetat für Verwendung Marketingaufwand HF (einmalig in 2018) Gegenfinanzierung

keine Umgliederung nur Zweckbindung		(2,000)		(2,000)		(2,000)



		dauerhafter Mehrbedarf										4,512  		4,371  		4,349  		4,349  		4,349  

		rbb Fernsehen/Hörfunk/Online

		Einplanung Aufwand Wetterverträge

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)
Schon in MifriFI:
-300 T€ Fußball 3. Liga
-250 T€ IGA
-150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
-150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
-100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
-75 T€ Staatsoper
-50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


										(200)		(200)		(200)		(200)		(200)

		Das Erste und Sport

		Mittwochsfilm										(1,600)		(1,600)		(1,600)		(1,600)		(1,600)

		Stärkung Comedy/ Satire										(500)		(500)		(500)		(500)		(500)

		Biathlon Mehrbedarf (inkl. Innovationen, zweckgebunden)										(120)		(120)		(120)		(120)		(120)

		Allgemeiner Mehrbedarf

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem

		Kinokoproduktionen Mehrbedarf (zweckgebunden)										(635)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
dem SoPo zuführen? Oder gleich Verwendung?		(635)		(635)		(635)		(635)

		Fernsehforschung ARD										(55)		(55)		(55)		(55)		(55)

		Online – Stärkung Soziale Medien

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem

		rbbI24 weitere Redaktionsschichten										(204)		(204)		(204)		(204)		(204)

		Multimedia Etat, Abendschau, Brandenburg AKTUELL und zibb										(200)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-10 gem. Eckweteklausur 6.6.16
		(200)		(200)		(200)		(200)

		übrige Zusatzbedarfe

		funk										(399)

Carolin Lange: Carolin Lange:
+228 Anpassung an Beitragsschlüssel (nach Rücklagenauflösung) 2017 (siehe GSEA Planung)		(248)		(216)		(216)		(216)

		Ü-Wagen Anmietungen

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsettzung in PD										(300)

Carolin Lange: Carolin Lange:
mit fortschreibung		(310)		(320)		(320)		(320)

		Mehrbedarf ROC										(184)		(184)		(184)		(184)		(184)

		ems Absolventen										(40)		(40)		(40)		(40)		(40)

		Finanzierung dffb-Projekte

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsetzung in PD										(75)		(75)		(75)		(75)		(75)



		einmalige Planungspositionen								1,853		200  		285  		700  		291  		780  

		Landtagswahl Brandenburg				-400										(500)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Erhöhung +100 T€ VRV 49/2016


		Deutscher Filmpreis				-142				(200)				(200)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+54 Erhöhung VRV 49/2016				(206)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:

Erhöhung zur VRV 49/2016 von 150 T€		(0)

		Wahlen zum Abgeordnetenhaus Berlin								(580)										(580)

		Themenwoche D. Nuhr								(138)

		Ruder EM								(300)

		Eisschnellauf-WM								(250)

		Wegfall Ü-Wagen								(300)

		Sport (ISTAF = alle 2 Jahre)								(85)		(0)		(85)		(0)		(85)		(0)

		Jahresrückblick (abwechseln mit WDR)										(200)		(0)		(200)		(0)		(200)



		einmaliger Mehrbedarf 										4,478  		1,615  		1,010  		600  		300  

		Fernsehen/Hörfunk/Online

		
Dokumention Angela Merkel

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)



Schon in MifriFI  Umgliederung aus übrige Aufwendungen 1.175 T€
300 T€ Fußball 3. Liga
+250 T€ IGA
+150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
+150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
+100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
+100 500 Jahre Reformation
+75 T€ Staatsoper
+50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


										(200)

		25 Jahre radio BERLIN 88,8										(75)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€

		20 Jahre radioeins 										(75)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€

		Programmpräsentation/ On Air-Design rbb Fernsehen										(150)

		Bundestagswahl										(140)

		Deutscher Evangelischer Kirchentag										(150)

		25 Jahre Sorbische Vereine (Studio Cottbus)										(50)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-50 gem. Eckwerteklausur 6.6.16

		25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL										(125)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€

		500  Jahre Reformation										(100)

		Internationale Gartenschau Berlin										(250)

		20 Jahre  Tour de Prignitz										(25)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€

		Einweihung neues Schiffshebewerk Niederfinow										(0)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-100 gem. Eckwerteklausur 6.6.16

		Ohrenbär (zweckgebunden - Finanzierung aus Verstärkungsmittel bei Ausstieg WDR ab 2018)										(50)

Carolin Lange: Carolin Lange:
Sperrvermerk -> übrige Aufwendungen

		Wiedereröffnung Staatsoper Unter den Linden (75 T€ siehe MifriFi)										(90)

Carolin Lange: Carolin Lange:
Sperrvermerk -> übrige Aufwendungen

		Eröffnung BER												(100)

		60 Jahre Abendschau												(100)

		1025 Jahre Potsdam												(100)						(0)

		Europawahl														(50)				(0)

		Kommunalwahlen in allen Landkreisen und 
kreisfreihen Städten in Brandenburg														(200)				(0)

		30 Jahre Mauerfall/ 70 Jahre Gründung BRD/ 
70 Jahre Gründung DDR														(100)				(0)

		Sonstiges 										(38)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-40 gem. Eckwerteklausur 6.6.16
Herthas Zukunft entfällt		(295)

		Sport 

		Deutsche Meisterschaft Leichtathletik

Yvonne Rasch: Anmeldung PD: 1.310 T€

Schon in MifriFi: Umgl. aus Übrigen Aufwendungen
+300 T€ Deutsches Turnfest

verbleiben   Σ 1.010 T€
300 T€ Deutsche Meisterschaft Leichtathletik
300 T€ Bahnrad EM
135 T€ FINA Weltcup
120 T€ Biathlon Mehrbedarf
95 T€ Eisschnelllauf
60 T€ Finalttag Amateure (DFB)										(300)		 

		Deutsches Turnfest										(300)

		Bahnrad EM										(300)

		FINA Weltcup										(135)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
eventuell ZDF Klärung nach Eckwerteklausur Fr. Dr. Notelle 

bleibt

		Eisschnelllauf Weltcup										(95)

		Finaltag der Amateure (DFB)										(60)

		Kanu EM																(300)

		Leichtatlethik EM												(300)

		Handball WM														(300)

		Olympische Winterspiele in Südkorea												(60)

		Fußball WM in Russland												(60)

		2. Europaspiele in den Niederlanden														(60)

		European Games												(300)		(300)		(300)		(300)

		Märchenfilm

Yvonne Rasch: Anmeldungen PD: 2.620T€

bereits in Mifrifi enthalten
-1.600 T€ Mittwochsfilm (ersetzt Polzeiruf 1.600 T€ der schon in mifriFi war)

Σ Mehrbedarf 1.020 T€
100 T€ ARD aktuell (dauerhaft)
420 T€ Märchenfilm
500 T€ Stärkung Comedy/Satire										(420)

		Allgemeiner Mehrbedarf

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:

400 T€ Kinokotopf dauerhaft aber ohne Steigerung
200 T€ Markenleitbild 4 Radiowellen
55 T€ Fernsehforschung ARD (Intendantenbeschluss)


		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem		Markenleitbild Radiowellen										(200)

		Entwicklungstopf Schlesingen										(850)

Carolin Lange: Carolin Lange:
einmalig, nur für FS

		Online – Stärkung Soziale Medien

		Stärkung soziale Medien Radio

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem		

Yvonne Rasch: Yvonne Rasch:
Anmeldung PD: 943 T€
schon MifriFi: 200 T€

204 dauerhaft rbb|24 s. oben
204 rbb|24 weitere Redaktionsschichten (einmalig)
10 Multimedia Etat (200 T€ in MifriFi enthalten)
300 T€ Stärkung soziale Medien 
25 T€ WEB Analysesystem										

Carolin Lange: Carolin Lange:
einmalig, nur für FS		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
dem SoPo zuführen? Oder gleich Verwendung?		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsettzung in PD										(300)		(300)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
gem. GL am 26.04.2017 auch 2018		(0)		(0)

		Marketing HF												(0)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+180 Gegenfinanzierung aus Leitungskosten MiMa waren im Eckwert doppelt etatisiert, daher Wegfall in OuI

+ 200 Umgl. Intendanz Kürzung 15 Jahre rbb 2018 

 lt. Eckwerteklausur 19.6.17

												

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-10 gem. Eckweteklausur 6.6.16
		Programmentwicklungsetat Marketing HF												(0)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Gegenfinanzierung aus Programmentwicklungsetat PD 60 T€




		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsetzung in PD										

Carolin Lange: Carolin Lange:
+228 Anpassung an Beitragsschlüssel (nach Rücklagenauflösung) 2017 (siehe GSEA Planung)		

Carolin Lange: Carolin Lange:
mit fortschreibung				

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Erhöhung +100 T€ VRV 49/2016
		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+54 Erhöhung VRV 49/2016				

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:

Erhöhung zur VRV 49/2016 von 150 T€		Zusatzbedarfe PD Anpassung an Status Quo 2017

		Zusatzbedarf Phase II												1,936  		1,936  		1,936  		1,936  

		Mittagsmagazin												2,800  		2,800  		2,800  		2,800  				Mifrifi Vorschlag Eckwert / Verä. Ohne Honorare

		zusätzlicher Mittelabfluss Doku & Fiktion										1,500  		2,420  		-1,000  		-2,920  

		Bestandsveränderung Doku & Fiktion										-1,500  		-2,420  		1,000  		2,920  



																,

		Σ Programmdirektion				90,991		100,520		102,683		115,789		123,186		128,473		127,187		129,477				114,988		112,148		113,215		113,061		453,412

								0		0		0		0		0		0		0				460		9,332		12,155		9,596		31,543



		Zusatzbedarfe PD										8,990		6,040		5,459

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
		

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)



Schon in MifriFI  Umgliederung aus übrige Aufwendungen 1.175 T€
300 T€ Fußball 3. Liga
+250 T€ IGA
+150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
+150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
+100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
+100 500 Jahre Reformation
+75 T€ Staatsoper
+50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


																5,005								einmalig								             

		Zusatzbedarfe gem. VRV 49/2016										9,276		5,659		5,598		5,036								595

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
Gegenfinanzierung Marketing HF aus Programmentwicklungsetat Intendanz 60 T€ (einmalig 2018)
-60 bleibt in Intendanz gem. Eckwerteklausurprotokoll 2017

												

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-50 gem. Eckwerteklausur 6.6.16		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-2000 T€ lt. Mail Hr. Dr. Schulte-Kellinghaus 25.7.17 Etatverschibeung ins Folgejahr		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Kürzung 25 Jahre radio BERLIN 88,8       100 T€
20 Jahre radioeins                                100 T€
25 Jahre BRANDENBURG AKTUELL          150 T€
20 Jahre  Tour de Prignitz                       50 T€

pauschale Kürzung Eckwerteklausur        -100 T€		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-100 gem. Eckwerteklausur 6.6.16		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Sperrvermerk -> übrige Aufwendungen		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Sperrvermerk -> übrige Aufwendungen		

Yvonne Rasch: Anmeldung PD: 1.310 T€

Schon in MifriFi: Umgl. aus Übrigen Aufwendungen
+300 T€ Deutsches Turnfest

verbleiben   Σ 1.010 T€
300 T€ Deutsche Meisterschaft Leichtathletik
300 T€ Bahnrad EM
135 T€ FINA Weltcup
120 T€ Biathlon Mehrbedarf
95 T€ Eisschnelllauf
60 T€ Finalttag Amateure (DFB)										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-40 gem. Eckwerteklausur 6.6.16
Herthas Zukunft entfällt		

sb012: siehe Erträge Kto. 33050/8004						

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
eventuell ZDF Klärung nach Eckwerteklausur Fr. Dr. Notelle 

bleibt		

Yvonne Rasch: 
Anmeldung PD: 2.612 T€

bereits enthalten
-100 T€ weniger Anmeldung für 25 Jahre 88,8 und 20 Jahre radioeins (gem. MifriFi 2018 geplant)
Schon in MifriFI:
-300 T€ Fußball 3. Liga
-250 T€ IGA
-150 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
-150 T€ 25 JAhre Brandenburg Aktuell
-100 T€ Schiffshebewerk Niderfinow
-75 T€ Staatsoper
-50 T€ Tour de Prignitz


Verbleiben:  Σ 1.337 T€
200 T€ Doku Angela Merkel
200 T€ Wetterverträge (dauerhaft)
150 On Air Design
140 Bundestagswahl
110 T€ Deutscher Evangelischer Kirchentag
100 T€ 88,8
100 T€ radioeins
94 T€ TIC Verkehrsfunksystem (dauerhaft)
50 T€ Ohrenbär (zweckgebunden)
15 T€ Staatsoper zusätzlich


												

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-60 Umgl. Programmentwicklungsetat für Verwendung Marketingaufwand HF (einmalig in 2018) Gegenfinanzierung

keine Umgliederung nur Zweckbindung		

Yvonne Rasch: Anmeldungen PD: 2.620T€

bereits in Mifrifi enthalten
-1.600 T€ Mittwochsfilm (ersetzt Polzeiruf 1.600 T€ der schon in mifriFi war)

Σ Mehrbedarf 1.020 T€
100 T€ ARD aktuell (dauerhaft)
420 T€ Märchenfilm
500 T€ Stärkung Comedy/Satire										286		-381		139		31																Umsetzung aus übrigen Aufwendungen

																										Fortschreibung				                 						31,543

		Überleitungsrechnung																								4,736		4,736		4,736						0

		Absenkung Steigerung von 1,8 % auf 1,5 % 
2018-2020 entsprechend VRV 46/2016												-109		-221		-336								3,789		7,789		5,789

		Aktualisierung Kika und arte										-37		-45		-53		-60

		Korrespondenten												39		47		56						460		460		460		460				Umsetzung aus übrigen Aufwendungen Auswirkung Fernsehvertragsschlüssel

		bereits in Fortschreibung enthalten										323		329		334		339								0		-32		-32				Anpassungen funk

		Eckwert 2018												-595												184		189		194				Programmzulieferung arte, Kika

																										115		115		115				Anpassung Korrespondenten

												286		-381		107		-1								Absenkung Steigerung 0,3%-Punkte von 1,8% p.a. auf 1,5% p.a 2018 - 2020





																										0		0		0		0



																										-547		-1,102		-1,666				Nullrunde











































Programmdirektion übrige 

				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Σ Risikoposten für besondere regionale
    Berichterstattung						2,000		485		525		742		755		742

				2,485								2,764								279



		Sondereffekte in den übrigen Aufwendungen etatisiert / 
Detailplanungen Programmdirktion						Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020

		Vertretung Mehrarbeitsausgleich feste MA								190		190		300

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+110 T€ entsprechend Eckwerteprotokoll 2017 PD		300		300

		Arbeitnehmerüberlassung gesetzliche Neuregelung												250

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
entsprechend Eckwerteprotokoll 2017 PD		250		250

		Anhebung HU-Sätze

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Rasch, sollen diese in den übrigen bleiben 30.5.16

R/  Hr. Kerkhoff 16.6.16 Streichung

C. Lange: nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).								220		0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
R/  Hr. Kerkhoff 16.6.16 Streichung		60

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).		60

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).		60

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).

		Finanzierung dffb-Projekte

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsetzung in PD								75		0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Umgl. In PD		0		0		0

		Landtagswahl Brandenburg														0

		25 Jahre radio Berlin 88,8												0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)

		20 Jahre radioeins												0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)

		Eröffnung BER										0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Eckwerteprotokoll		0

		60 Jahre Abendschau												0

		1025 Jahre Potsdam												0

		Europawahl														0

		Kommunalwahlen in allen Landkreisen und 
kreisfreihen Städten in Brandenburg														0

		30 Jahre Mauerfall/ 70 Jahre Gründung BRD/ 
70 Jahre Gründung DDR														0

		Leichtatlethik EM												0

		Handball WM														0

		Olympische Winterspiele in Südkorea												0

		Fußball WM in Russland												0

		2. Europaspiele in den Niederlanden														0

		Kinoko

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Frau Hettlage 30.5.16 bleiben in den übrigen

16. 6. Hr. Kerkhoff  Umgl. PD										0		0		0		0

		Ü-Wagen Anmietungen

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsettzung in PD										0

Carolin Lange: Carolin Lange:
mit fortschreibung

 Umgl. In PD		0		0		0

		Honorierung Fortbildung Freie MA		xxx								0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Planung in übrigen
in VRV 50/2015 bereits 150 T€ geplant

		Honorierung Sicherheitsunterweisungen		xxx								0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Planung in übrigen

		Produzentenallianz		350								0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Hettlage am 27.5. nicht berücksichtigen, da bereits im GSEA_Bereich abgedeckt (insg.1.080 T€)

		ems Absolventen		40								0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Umgl. In PD		0		0		0

		Biathlon WM Differenz zum Sockelbetrag		120								0

		Zusatzaufwand DEGETO-Spielfilme (Wdh. 3. Programm)		200								200

		Mehrbedarf GPV-Modell (90/10-Modell) inkl. Zusatzkosten Eckpunkte										135

Carolin Lange: Carolin Lange:
Abstimmung Hr. Klein und Hr. Kerkhoff am 28.07.2016. (Werte gem. E-Mail von Hr. Klein)

416 T€ bereits im Regeletat vorgesehen.		132

Carolin Lange: Carolin Lange:
Abstimmung Hr. Klein und Hr. Kerkhoff am 28.07.2016. (Werte gem. E-Mail von Hr. Klein)

416 T€ bereits im Regeletat vorgesehen.		145

Carolin Lange: Carolin Lange:
Abstimmung Hr. Klein und Hr. Kerkhoff am 28.07.2016. (Werte gem. E-Mail von Hr. Klein)

416 T€ bereits im Regeletat vorgesehen.		132

Carolin Lange: Carolin Lange:
Abstimmung Hr. Klein und Hr. Kerkhoff am 28.07.2016. (Werte gem. E-Mail von Hr. Klein)

416 T€ bereits im Regeletat vorgesehen.

		Sockelfinanzierung „rundum“		500								0

		Σ Risikoposten für besondere regionale
Berichterstattung in den übrigen Aufwendungen etatisiert / Detailplanungen Programmdirktion						2,000

Sandra Hitschfeld: pauschale Position nach Abstimmung EW-Klausur: Deckt alle Bedarfes des Programms lt. EW-Protokoll						

Carolin Lange: Carolin Lange:
Abstimmung Hr. Klein und Hr. Kerkhoff am 28.07.2016. (Werte gem. E-Mail von Hr. Klein)

416 T€ bereits im Regeletat vorgesehen.		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Abstimmung Hr. Klein und Hr. Kerkhoff am 28.07.2016. (Werte gem. E-Mail von Hr. Klein)

416 T€ bereits im Regeletat vorgesehen.		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Frau Rasch, sollen diese in den übrigen bleiben 30.5.16

R/  Hr. Kerkhoff 16.6.16 Streichung

C. Lange: nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).																

Carolin Lange: Carolin Lange:
Abstimmung Hr. Klein und Hr. Kerkhoff am 28.07.2016. (Werte gem. E-Mail von Hr. Klein)

416 T€ bereits im Regeletat vorgesehen.		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsetzung in PD												

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+110 T€ entsprechend Eckwerteprotokoll 2017 PD		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
entsprechend Eckwerteprotokoll 2017 PD		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
R/  Hr. Kerkhoff 16.6.16 Streichung		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Umgl. In PD				

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).		

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
nach Abstimmung mit Herrn Klein werden 60 T€ p. a. (von 2018 an) benötigt (E-Mail 31.07.2017).		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
wird nach 2017 vorgezogen (Planung erfolgt in PD 2017)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
lt. Eckwerteprotokoll		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Frau Hettlage 30.5.16 bleiben in den übrigen

16. 6. Hr. Kerkhoff  Umgl. PD		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Klärung in Eckwerteklausur 2017, ob Umsettzung in PD								485		525		742		755		742				Mifrifi Vorschlag Eckwert / Verä. Ohne Honorare

								0		0		0		0		0		0				525		322		335		322		1,504

																						0		420		420		420		1,260



																																davon Umgliederung ins Programm

																																in VRV 50/2015 noch nicht geplant in PD geplant

																								110		110		110				Freizeitausgleich Freie Mitarbeiter

																								250		250		250				Arbeitnehmerüberlassung gesetzliche Neuregelung

																								60		60		60				Planung HU Sätze

																																davon Umgliederung ins Programm

																								einmalig



																																davon Umgliederung ins Programm



																																in den übrigen Aufwendungen geplant, davon bereits geplant 150 T€











FS-Vertragsschlüssel ohne OJA

		HA Produktion, Abt. Herstellung								Stand: 13.10.2016



		Veränderung FS-Vertragsschlüssel (inkl. Anpassung BW)



						rbb Anteil in €

		Titel		Gesamtsumme in €		heute (alt)		ab 2017 neu		Differenz in €

						6.60%		7.10%





		Brisant weekend (2015)		1,046,480		69,068		74,300		5,232



		ARD Gruppenvertrag mit dpa/ An-

		teil der LRA 		6,654,920		439,225		472,499		33,274		 





		Umlage Familien Koordination		25,171,000		1,661,286		1,787,141		125,855

		Anteil KiKA / rbb		26,357,000		1,739,562		1,871,347		131,785

		bereits in neuer MifriFi Kika enthalten								-131,785



		Umlagen HA-Serie		22,212,000		1,465,992		1,577,052		111,060

		Umlage VA-Serie		6,300,000		415,800		447,300		31,500

		Umlagen UH Talks		14,997,000		989,802		1,064,787		74,985

		Umlagen UH Gemeinschaftsetat		7,811,000		515,526		593,636		78,110







				110,549,400		7,296,261		7,888,062		460,016





		* Die Gesamtumlagesumme ist rechnerisch von 999T€ ermittelt worden, da uns keine Herleitung vorliegt !

























































































































































































Seite &P




PuB

								2.50%

				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Produktion und Betrieb (inkl. 1,5 % 2014)		5,290		5,539		5,538		5,615		6,096		6,524		6,557		6,611		6,649

		Produktion und Betrieb Verä. zu VRV 50/2015						0		0		7		15		-42		-101		0

		Σ Produktion und Betrieb		5,290		5,539		5,538		5,615		6,103		6,539		6,515		6,510		6,649

				21,982								25,667										3,685

																						16.8%

		Steigerungsraten						0.00%		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare										2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%



		Detailplanung PuB ohne TPS		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				2,236		1,998		1,325		1,446		1,486		1,589		1,589		1,614

		Anpassung Fortschreibung						-43		100		40		103		0		0		0

		Anpassung an Mifrifi Technisches Programmservice						-(224)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-44 T€ 1,5% Fortschreibung wurde in Berechnung zum WP nicht berücksichtigt 

-180 T€ Umgl. in TPS Anpassung an WP 3.243 T€

		Gebärdenspracheneinblendung						(180)

		Zuwendung für neue Abteilung TIM (Fortschreibung)								(100)

		Umsetzung Aushilfenetat										(40)

		Anpassung Eckwert						(1)

		Umstrukturierung Sendeleitung HF												(80)

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats												(23)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK								630		693		709		725		741		758

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				62

		EU-Projekte				-300		300		300		300		300		300		300		300

		Fahrdienste Projekt " Heben, Tragen, Halten" 										40

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
20 T€ Arbeitssicherheit gestrichen eckwerteklausur		0

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-40 lt. Eckwertegespräch in den Honoraren		0		0		0

		Ausbildung durch freie MA										0

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Streichung Eckwerteklausur

		Umsetzung Aushilfenetat						40		40

		Kürzung KEF AG 3 Benchmark (rbb-Anteil p. a.)												0		0		0		0



		Σ Produktion und Betrieb ohne TPS				1,998		2,295		2,395		2,519		2,598		2,614		2,630		2,672

								-3,243		-3,220		-3,584

Carolin Lange: Carolin Lange:
Veränderung ggü. VRV 50/2015: 
-11 T€ Anpassung Steigerung Honorare von 1,8% auf 0% (Steigerung in  Übr. Aufw. Etatisiert)
16 T€ Umsetzung Honorarsteigerung 2016

(Berechnung siehe Datei "Eckwerte 2017")		-3,941		-3,901		-3,880





		Detailplanung Technischer Programmservice		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				2,389		2,905		3,243		3,292		3,292		3,292		3,292		3,341

		Anpassung Fortschreibung						338		0		0		0		0		0		0

		Anpassung an Mifrifi Technisches Programmservice						(338)

sb012: sb012:
3063 Mifrifi aktuell technischer Programmservice
44 T€ 1,5% Fortschreibung wurde in Berechnung zum WP nicht berücksichtigt 

		Anpassung an Mifrifi Technisches Programmservice				516				141		398

sb012: sb012:
3870 Mifrifi aktuell technischer Programmservice

-50 T€ Kürzung nach Eckwerteklausur

-130 T€ gem. RS mit Hr. Kerkhoff am 11.07.2016 (C. Lange)		649		609		588		636

		Anpassung an Mifrifi Technisches Programmservice 
Umgliederung in OuI								-164

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
in OuI Fortschreibung,

da TPS jedes Jahr gesondert brerechnet wird hier keine Fortschreibung

180  (Anpassung WP2015(3.243T€) zu Vorgabe zum WP2015 3.063 T€)

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen										-106		0

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
DAB+ Kostenstelle 5840

Aktualisiert: 
-65 T€ nach RS mit Hr. Roßberg/ Fr. Gottschalkson/ C. Lange: Finanzierung aus Kst 6950 Übertragungskosten (9.8.2017)

		Σ Produktion und Betrieb Technischer Programmservice				2,905		3,243		3,220		3,584		3,941		3,901		3,880		3,977





		Detailplanung PuB inkl. TPS		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				4,625		4,903		4,568		4,738		4,778		4,881		4,881		4,955						7		23		39		55

		Anpassung Fortschreibung						295		100		40		103		0		0								686		686		686		686		VRV 49/2016

		Anpassung an Mifrifi Technisches Programmservice						(114)

sb012: sb012:
3063 Mifrifi aktuell technischer Programmservice								(0)

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
da Mifrfi nur bis 2019 vorliegt Fortschreibung3957 MifriFi TPS

		Gebärdenspracheneinblendung						(180)		(0)		(0)		(0)		(0)		(0)

		Zuwendung für neue Abteilung TIM (Fortschreibung)								(100)

		Anpassung Eckwert						(1)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK 								630		693		709		725		741		758						693		709		725		741		Eckwerte 2018

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen										-106		0												0		0		0		0

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				62

		EU-Projekte				-300		300		300		300		300		300		300		300

		Fahrdienste Projekt " Heben, Tragen, Halten" / 
Arbeits-und Gesundheitsschutz										40

		Ausbildung durch freie MA										0

		Anpassung an Mifrifi Technisches Programmservice				516				141		398		649		609		588		636						Mifrifi Vorschlag Eckwert / Verä. Ohne Honorare

		Anpassung an Mifrifi Technisches Programmservice 
Umgliederung in OuI								-164

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
in OuI Fortschreibung,

da TPS jedes Jahr gesondert brerechnet wird hier keine Fortschreibung

180  (Anpassung WP2015(3.243T€) zu Vorgabe zum WP2015 3.063 T€)		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Veränderung ggü. VRV 50/2015: 
-11 T€ Anpassung Steigerung Honorare von 1,8% auf 0% (Steigerung in  Übr. Aufw. Etatisiert)
16 T€ Umsetzung Honorarsteigerung 2016

(Berechnung siehe Datei "Eckwerte 2017")		

sb012: sb012:
3063 Mifrifi aktuell technischer Programmservice
44 T€ 1,5% Fortschreibung wurde in Berechnung zum WP nicht berücksichtigt 				

sb012: sb012:
3870 Mifrifi aktuell technischer Programmservice

-50 T€ Kürzung nach Eckwerteklausur

-130 T€ gem. RS mit Hr. Kerkhoff am 11.07.2016 (C. Lange)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
in OuI Fortschreibung,

da TPS jedes Jahr gesondert brerechnet wird hier keine Fortschreibung

180  (Anpassung WP2015(3.243T€) zu Vorgabe zum WP2015 3.063 T€)				

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
DAB+ Kostenstelle 5840

Aktualisiert: 
-65 T€ nach RS mit Hr. Roßberg/ Fr. Gottschalkson/ C. Lange: Finanzierung aus Kst 6950 Übertragungskosten (9.8.2017)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-44 T€ 1,5% Fortschreibung wurde in Berechnung zum WP nicht berücksichtigt 

-180 T€ Umgl. in TPS Anpassung an WP 3.243 T€								

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
da Mifrfi nur bis 2019 vorliegt Fortschreibung3957 MifriFi TPS		

sb012: sb012:
3063 Mifrifi aktuell technischer Programmservice								

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
da Mifrfi nur bis 2019 vorliegt Fortschreibung3957 MifriFi TPS												0		0		0

		Umsetzung Aushilfenetat						40		40																6,096		6,524		6,557		6,611		25,788

		Kürzung KEF AG 3 Benchmark (rbb-Anteil p. a.)												0		0		0		0						7		-8		-81		-156		-238

																												einmalig

		Σ Produktion und Betrieb ohne TPS				4,903		5,538		5,615		6,103		6,539		6,515		6,510		6,649

										0		0		0		0		0		0								Fortschreibung

																												103		103		103				Kürzung KEF AG 3 Benchmark (rbb-Anteil p. a.)

																												-40		-40		-40				Fahrdienste Projekt " Heben, Tragen, Halten" / 
Arbeits-und Gesundheitsschutz



																												-71		-144		-219				Nullrunde inkl. TPS













































GM



				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Gebäudemanagement (inkl. 1,5 % 2014)		18,906		21,776		18,821		19,430		18,153		18,028		17,841		18,120		17,583

		Gebäudemanagement Verä. zu VRV 50/2015						0		0		1		-342		-537		-812		0

		Σ Gebäudemanagement (ohne Brandschutz)		18,906		21,776		18,821		19,430		18,154		17,686		17,304		17,308		17,583

				78,933								70,452										-8,481

		Brandschutz

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
 (im Ist nicht separat ausgewiesen)						800		1,500		1,675		2,550		2,726		2,800		2,359

		Σ Gebäudemanagement (inkl. Brandschutz)		18,906		21,776		19,621		20,930		19,829		20,236		20,030		20,108		19,942

				81,233								80,203										-1,030

																						-1.3%

		Steigerungsraten						0.00%		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare										2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%



		Detailplanung		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				19,405		17,765		17,615		18,062		18,062		18,062		18,062		18,333

		Anpassung Fortschreibung						0		180		0		0		0		0		0						1		5		9		13

		Mehrbedarf Gebäudemanagement (Ausgleich aus Beitragsservice)								180

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-70 Gegenfinanzierung aus Beitragsservice) wegen 70 T€ Wenigererträge Aufwandsreduzierung (s. Eckwerte)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
 (im Ist nicht separat ausgewiesen)																								158		158		158		158		VRV 49/2016



		Honoraraufwendungen inkl. HNK								150		159		163		167		171		175						159		163		167		171		Eckwerte 2018

		Kochsaal (einmalig in 2014) daher Basiskorrektur 2015				-350

		Leasingrate  / Rückkauf 30.11.2016				-1,552		1,552		1,485		0

Carolin Lange: Carolin Lange:
Annahmen ab 1.12. 2016 neue Leasingrate von 751,3 T€ p. a. (Abgestimmt mit Hr. Kerkhoff am 29.09.2014)		0		0		0								0		0		0		0		0

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen										-67

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Fortführung des Projektes: "Einführung eines Energiecontrollings" (Finanzierung aus Sachmitteln)		-76

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				262		4

		Einsparung Energie aufgrund Inbetriebnahmen BHKW										0		-463		-925		-925		-925

		Prognose 2015						-500																		Mifrifi Vorschlag Eckwert / Verä. Ohne Honorare

		Σ Gebäudemanagement (ohne Brandschutz)				17,765		18,821		19,430		18,154		17,686		17,304		17,308		17,583								76

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
76 T€ gegenfinanzierte Zvo-Stellen		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Annahmen ab 1.12. 2016 neue Leasingrate von 751,3 T€ p. a. (Abgestimmt mit Hr. Kerkhoff am 29.09.2014)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Fortführung des Projektes: "Einführung eines Energiecontrollings" (Finanzierung aus Sachmitteln)																		0		0

								0		0		0		0		0		0		0						18,153		18,028		17,841		18,120		72,142

																										1		-347		-546		-825		-1,717

																												einmalig (ohne gegenfinanzierte Stellen)



																												Fortschreibung





																												-271		-546		-825				Nullrunde





Brandschutz



		Brandschutz		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		MifriFi November 2016		1,500		1,675		2,550		2,726		2,800

		MifriFi aktuell 		1,500		1,775		1,490		4,680		4,986		2,359

		Mehrbedarf (-) / Wenigerbedarf (+) Brandschutz 
gegenüber Stand November 2016		0		-100		1,060		-1,954		-2,186		-2,359





Verwaltung ohne GM und IVZ



				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Verwaltung ohne GM und IVZ (inkl. 1,5 % 2014)		5,971		6,448		5,669		5,500		6,308		6,301		6,376		6,452		6,931

		Verwaltung ohne GM und IVZ Verä. zu VRV 50/2015						0		0		-359		-452		24		463		0

		Σ Verwaltung ohne GM und IVZ		5,971		6,448		5,669		5,500		5,949		5,849		6,400		6,915		6,931

				23,588								25,113										1,525

																						6.5%

		Steigerungsraten						0.00%		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare										2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%



		Detailplanung		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				6,968		5,384		5,317		5,069		5,178		4,694		4,694		4,764

		Anpassung Fortschreibung						53		-323		109		-484		0		0		0

		Umwidmung Mitarbeiter aus OUI ins IVZ						-(250)

		Anpassung gem. Eckwert OUI						(303)

		Einkauf Umgliederung aus Beitragsservice								(2)

		dauerhafte Einsparungen OUI
dementsprechende Mehraufwendungen beim IVZ								-(504)

		Umgliederung aus PuB (Technischer Programm-Service)								(164)

		Umgliederung Kita Belegplätze aus RuE								(15)		-(7)

		externe Betreuung Auslandskräfte										(20)		(10)												1		4		7		10

		Microsoft Windows Umstellung										(96)														126		126		126		126		VRV 49/2016

		Umgliederung Fortbildungsetat GSEA (Stärkung Medienakademie)												-(271)

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats												-(222)

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+54 Anteil am Dezentralen Etat VD

		Umgliederun Sportgemeinschaft (HA Personal)												-(1)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK								120

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
45 T€ OUI
75 T€ Peronalabt.		127		130		133		136		139						127		130		133		136		Eckwerte 2018

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				51

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-22 gesperrte Mittel HA Personal gem. Eckwerte 2014 verzichtet HA Personal auf gesperrte Mittel

		Führungskräfteschulungen				100

		Beitragsservice				-1,494		432

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-280 Prognose 2015		612		532

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-80 gem. Eckwert 2017		147		51		51		52						0		0		0		0		0

		Beitragsservice (Umgliederung in GM) 								-250		-254

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
in Eckwertpapier 2017 nicht gesteigert

		Beitragsservice (Umgliederung in Einkauf) 								-2		-2

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen Beitragsservice						-32

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen						-46

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
46 T€ OUI
				-9

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Berufsbegleitendes Studium (Finanzierung aus Sachmitteln) OuI (IT-Service)

		strategisches Personalcontrolling
Beratungsaufwand				-50		30		30		30

		Microsoft Windows Umstellung (von 2016 an halber Ansatz)				-191		191		96		0		0		0		0		0

		Finanzierung Abfindung / Kürzung OUI -Sachetat								-100

		Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten										45		0		45		45		45

		Anpassungen gem. Eckwerte OUI Vorjahr						-144						617		1,817		2,510		3,125

		Prognose 2015 (Finanzen)						-200

		Anpassung Eckwert						1

		Steaming- und Cloudtechnologien										444

		Support und Instandhaltung von Endgeräten										332

		Einsparungen OUI										-369		-238

		Software-Miete										85

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Investetat wir um diesen Betrag gekürzt

		CarePacks										125

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Investetat wir um diesen Betrag gekürzt

		Mehrbedarfe OuI gem. Eckwertegespräche												1,438

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-180 T€ Leitungskosten MiMa beriets in PD-Etatansatz abgedeckt		693

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+180 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		615

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		56

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019

		Exchange/ Sharepoint										45

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
einmalig in 2017														Mifrifi Vorschlag Eckwert / Verä. Ohne Honorare

		Prognose OUI										-360

		Σ Verwaltung ohne GM und IVZ				5,384

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
5.406 T€ bereinigt um -22T€ gesperrte Mittel HA Personal gem. Eckwerte 2014 verzichtet HA Personal auf gesperrte Mittel								

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-180 T€ Leitungskosten MiMa beriets in PD-Etatansatz abgedeckt		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
einmalig in 2017				

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+180 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+54 Anteil am Dezentralen Etat VD		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-22 gesperrte Mittel HA Personal gem. Eckwerte 2014 verzichtet HA Personal auf gesperrte Mittel				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
45 T€ OUI
75 T€ Peronalabt.		5,669		5,500		5,949		6,788		7,433		8,051		8,181						6,308		6,301		6,376		6,452		25,437

		Übertragungskosten OUI										0		-939		-1,033		-1,136		-1,250

		Σ Verwaltung ohne GM und IVZ (ohne Übertragskosten OUI)								5,500		5,949		5,849		6,400		6,915		6,931

								0		0		0		0		0		0		0						-359		483		1,050		1,589		2,763

																												0		0		0

																												einmalig (ohne gegenfinanzierte Stellen)



																												Fortschreibung

																												-129		-225		-225				Beitragsservice

		Basis OuI ohne IVZ										3,228		5,045		5,738		6,353		6,457								1,200		1,893		2,508				kumulierter Mehrbedarf OuI

		Personalabteilung 										1,436		1,436														-493		-493		-493				Umgliederung Fortbildungsetat -> 50% Medienakademie / 50% Dezentralisierung

		HA Finanzen																										15		15		15				externe Betreuung Auslandskräfte

		Verwaltungsdirektor																										-35		10		10				Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten

																												-1		-1		-1				Umgliederun Sportgemeinschaft (HA Personal)



																												-74		-149		-225				Nullrunde





Verwaltung detail



				Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Verwaltung ohne GM und IVZ (inkl. 1,5 % 2014)		5,500		6,308		6,301		6,376		6,452		6,931

		Verwaltung ohne GM und IVZ Verä. zu VRV 50/2015		0		-359		-452		24		463		0

		Σ Verwaltung ohne GM und IVZ		5,500		5,949		5,849		6,400		6,915		6,931

						25,113										ERROR:#REF!

		Kontrolle				0		0		0		0		0		0



		Steigerungsraten		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%		1.50%

		Steigerungsraten Honorare				2.25%		2.25%		2.25%		2.25%		2.25%



		Detailplanung		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung		1,387		1,423		1,436		952		952		966

		Anpassung Fortschreibung		15		13		-484		0		0		0

		Umgliederung Kita Belegplätze aus RuE		(15)		-(7)

		externe Betreuung Auslandskräfte				(20)		(10)

		Umgliederung Fortbildungsetat GSEA (Stärkung Medienakademie)						-(271)

		Dezentralisierung 50% des Fortbildungsetats						-(222)

		Umgliederun Sportgemeinschaft (HA Personal)						-(1)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK		75		81		83		85		87		89

		strategisches Personalcontrolling
Beratungsaufwand		30		30

		Verwaltungskosten für Einführung Langzeitarbeitskonten				45		0		45		45		45

		Σ Verwaltung (Personalabteilung)		1,507		1,592		1,035		1,082		1,084		1,100



		Detailplanung		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung		3,508		3,216		3,312		3,312		3,312		3,362

		Anpassung Fortschreibung		-340		96		0		0		0		0

		dauerhafte Einsparungen OUI
dementsprechende Mehraufwendungen beim IVZ		-(504)

		Umgliederung aus PuB (Technischer Programm-Service)		(164)

		Microsoft Windows Umstellung				(96)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK		45

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
45 T€ OUI
75 T€ Peronalabt.		46		47		48		49		50

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen				-9

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Berufsbegleitendes Studium (Finanzierung aus Sachmitteln) OuI (IT-Service)		0

		Microsoft Windows Umstellung (von 2016 an halber Ansatz)		96		0		0		0		0		0

		Finanzierung Abfindung / Kürzung OUI -Sachetat		-100

		Anpassungen gem. Eckwerte OUI Vorjahr						617		1,817		2,510		3,125

		Steaming- und Cloudtechnologien				444

		Support und Instandhaltung von Endgeräten				332

		Einsparungen OUI				-369		-238

		Software-Miete				85

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Investetat wir um diesen Betrag gekürzt

		CarePacks				125

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Investetat wir um diesen Betrag gekürzt

		Mehrbedarfe OuI gem. Eckwertegespräche						1,438

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-180 T€ Leitungskosten MiMa beriets in PD-Etatansatz abgedeckt		693

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra

+180 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		615

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		56

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019

		Exchange/ Sharepoint				45

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
einmalig in 2017

		Prognose OUI				-360

		Σ OuI und Verwaltungsdirektor		3,209		3,651		5,176		5,870		6,486		6,593

		Übertragungskosten OUI						-939		-1033		-1136		-1250

		Σ OuI und Verwaltungsdirektor (ohne Übertragskosten OUI)		3,209		3,651		4,237		4,837		5,350		5,343

		Kontrolle				OuI

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
lt. Frau Bolzau 23.5.17		5,092

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-180 Kürzung Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert		5,786		6,402		6,508

						VD		84		84		84		85		85

						Kontrolle		0		0		0		0		85



		Detailplanung		Plan 
2016		Prognose 2017		Vorschlag 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung		422		430		430		430		430		436

		Anpassung Fortschreibung		2		0		0		0		0		0

		Einkauf Umgliederung aus Beitragsservice		(2)



		Honoraraufwendungen inkl. HNK		0		0		0		0		0		0

		Beitragsservice		612		532

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
-80 gem. Eckwert 2017		147		51		51		52

		Beitragsservice (Umgliederung in GM) 		-250		-254

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
in Eckwertpapier 2017 nicht gesteigert

				

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
45 T€ OUI
75 T€ Peronalabt.		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Berufsbegleitendes Studium (Finanzierung aus Sachmitteln) OuI (IT-Service)		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Investetat wir um diesen Betrag gekürzt		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
Investetat wir um diesen Betrag gekürzt		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-180 T€ Leitungskosten MiMa beriets in PD-Etatansatz abgedeckt		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
einmalig in 2017				

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra

+180 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
+60 Kürzung Vorjahr Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert
-60 T€ Leitungskosten ab 2019		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
lt. Frau Bolzau 23.5.17		

Hitschfeld, Sandra: Hitschfeld, Sandra:
-180 Kürzung Leitungskosten MiMa, da bereits in PD etatisiert		Beitragsservice (Umgliederung in Einkauf) 		-2		-2

		Σ Finanzen		784		706		577		481		481		488







Recht



				Ist 2013		Ist 2014		Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Verä. 
2017 - 2020 
vs.  
2013 - 2016

				T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  		T€  

		Recht und Unternehmensentwicklung (inkl. 1,5 % 2014)		2,826		2,321		2,422		2,423		2,594		2,999		2,609		2,632

		Recht und Unternehmensentwicklung Verä. zu VRV 49/2016						0		0		-2,594		-2,999		-2,609		-2,632

		Σ Recht und Unternehmensentwicklung		2,826		2,321		2,422		2,423		0		0		0		0

				9,992								0								-9,992

																				-100.0%

		Steigerungsraten						0.00%		0.00%		1.50%		0.00%		0.00%		0.00%

		Steigerungsraten Honorare										0.00%

Carolin Lange: Carolin Lange:
2017 bis 2020
ist die Steigerung in den übrigen Aufwendungen etatisiert		0.00%		0.00%		0.00%



		Detailplanung		Basis bereinigter 
Plan 2014				Prognose 2015		Plan 
2016		Prognose
2017		Vorschau 2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020



		Basis zur Fortschreibung Vorjahr zzgl. Steigerung				2,210		1,808		1,478		1,444		1,433		1,433		1,433

		Anpassung Fortschreibung						0		-55		-11		0		0		0

		Gegenfinanzierung Seeger 								-(40)

		Kita Belegplätze (Umsetung in die Personalabteilung)								-(15)												2		10		18		26

		Einsparung Regeletat										-(11)										346		346		346		346		VRV 49/2016



		Honoraraufwendungen inkl. HNK 								330		348		356		364		372				348		356		364		372		Eckwerte 2018

		gegenfinanzierte ZVO-Stellen				174		-229		-211

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 162 Te für Retrodigitalisierung		-331

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
davon 98 T€ Retrodigitalisierung
-49 Nachmeldung Gegenfinanzierung Trainee										0		0		0		0		0

		Zuordnung gesperrte Mittel 2014				27

		Retrodigitalisierung				-603		843

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
-100 info von Frau Prochaska (IVZ-Kosten), die wir in der Verwaltung zeigen
		914

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
93 T€ => da Umgliederung aus OuI und dort fortgeschrieben, erst einmal fortschreiben, da noch keine neue Planung für Folgejahre vorleigt
 R / Frau Hettlage am 20.08.2015

R 25.08.2015 in 2016 einmalig im IVZ bereinigt, daher keine Fortschreibung		864

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
98 T€ Gegenfinanzierung in Gesamtposition gegenfinanzierte Stellen von -331 T€ enthalten, hier nicht bereinigt		869		457		458

		Gegenfinanzierung Vorruhestand Hoppe								-33

		Bestandsicherungs audiovisuelles Erbe (KEF-Projekt)										60

Carolin Lange: Carolin Lange:
Nach Rücksprache mit Frau Braun 60 T€ pro MA p. a. (analog zur KEF-Anmeldung), max. 3 Mitarbeiterkapazitäten. Für diese MifriFi als Honorarkräfte eingeplant. 		180

Carolin Lange: Carolin Lange:
Nach Rücksprache mit Frau Braun 60 T€ pro MA p. a. (analog zur KEF-Anmeldung), max. 3 Mitarbeiterkapazitäten. Für diese MifriFi als Honorarkräfte eingeplant. 		180

Carolin Lange: Carolin Lange:
Nach Rücksprache mit Frau Braun 60 T€ pro MA p. a. (analog zur KEF-Anmeldung), max. 3 Mitarbeiterkapazitäten. Für diese MifriFi als Honorarkräfte eingeplant. 		180

Carolin Lange: Carolin Lange:
Nach Rücksprache mit Frau Braun 60 T€ pro MA p. a. (analog zur KEF-Anmeldung), max. 3 Mitarbeiterkapazitäten. Für diese MifriFi als Honorarkräfte eingeplant. 

										

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
inkl. 162 Te für Retrodigitalisierung		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
davon 98 T€ Retrodigitalisierung
-49 Nachmeldung Gegenfinanzierung Trainee		

Carolin Maschke: Carolin Maschke:
-100 info von Frau Prochaska (IVZ-Kosten), die wir in der Verwaltung zeigen
		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
93 T€ => da Umgliederung aus OuI und dort fortgeschrieben, erst einmal fortschreiben, da noch keine neue Planung für Folgejahre vorleigt
 R / Frau Hettlage am 20.08.2015

R 25.08.2015 in 2016 einmalig im IVZ bereinigt, daher keine Fortschreibung		

Sandra Hitschfeld: Sandra Hitschfeld:
98 T€ Gegenfinanzierung in Gesamtposition gegenfinanzierte Stellen von -331 T€ enthalten, hier nicht bereinigt		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Nach Rücksprache mit Frau Braun 60 T€ pro MA p. a. (analog zur KEF-Anmeldung), max. 3 Mitarbeiterkapazitäten. Für diese MifriFi als Honorarkräfte eingeplant. 		

Carolin Lange: Carolin Lange:
2017 bis 2020
ist die Steigerung in den übrigen Aufwendungen etatisiert		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Nach Rücksprache mit Frau Braun 60 T€ pro MA p. a. (analog zur KEF-Anmeldung), max. 3 Mitarbeiterkapazitäten. Für diese MifriFi als Honorarkräfte eingeplant. 		

Carolin Lange: Carolin Lange:
Nach Rücksprache mit Frau Braun 60 T€ pro MA p. a. (analog zur KEF-Anmeldung), max. 3 Mitarbeiterkapazitäten. Für diese MifriFi als Honorarkräfte eingeplant. 		Digitalisierung Lizenzprozesse										150		150		150		150

		Aufarbeitung Schriftgut Unternehmenshistorisches Archiv (UHA)										15										Mifrifi Vorschlag Eckwert / Verä. Ohne Honorare

		Wahlbüro 2017 (alle 4 Jahre)										57

		Σ  Recht und Unternehmensentwicklung				1,808		2,422		2,423		2,596		2,988		2,584		2,593						2,999		2,609		2,632		8,240

										0		0		0		0		0						-21		-43		-65		-129

		Umgliederung in Intendanz										-2,596		-2,988		-2,584		-2,593						0		0		0

								0																einmalig (ohne gegenfinanzierte Stellen)



																								Fortschreibung





																																Aktualisierung Retrodigitalisierung

																								-21		-43		-65				Nullrunde





































































































































































entfällt ab 2018



übrige (Teil) detailiert

		  Aufwendungen   		Plan 
2017		Prognose 2017		Plan
2018		Vorschau 2019		Vorschau 2020		Vorschau 2021

				T€  		T€		T€  		T€  		T€  		T€  



		Verfügungsmittel Intendantin (HNK)		600 		600 		600 		600 		600 		600 

		Mindestbedingungen Honorare		500 		500 		500 		500 		500 		500 

		Strukturanpassung Honorare

Lange, Carolin: Lange, Carolin:
tarifverhandlungen Honorar Programm -3000 erst von 2018 an gem. Eckwerte 2017		0 		0 		2,000 		2,000 		2,000 		2,000 

		 Vorruhestandsregelungen		2,000 		150 		1,850 

		Programminnavationen der neuen Intendantin		500 		0 

		Tarifverhandlung Freie / Bestandsschutz Freie Mitarbeiter

		Durchversicherung freie Mitarbeiter						540 		540 		540 		540 

		1%-Höhere Zahlung Pensionskasse						368 		368 		368 		368 

		Familienzuschlag						186 		186 		186 		186 

		rückwirkende Zuführung Pensionskasse (einmalig)						905 

		∑ Verfügungsmittel		3,600 		1,250 		6,949 		4,194 		4,194 		4,194 



		Steueraufwendungen		2,394 		2,394 		2,278 		2,370 		3,116 		3,152 

		Medialeistungen		714 		714 		714 		714 		714 		714 

		Mitschnittschnittkosten rbb media		120 		120 		120 		120 		120 		120 

		Rückstellungen Kabelrisiko				6,543 

		Risikoposten Kabel 2018						2,331 

		DAB+ Marketing		87 

		DVB-T2 Marketing		44 

		Sonstiges		50 		50 		50 		50 		50 		50 

		∑ sonstige Aufwendungen (u. a. Steuern)		3,409 		9,821 		5,493 		3,254 		4,000 		4,036 





		Kontrolle Verfügungsmittel		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Kontrolle Verfügungsmittel		0 		0 		0 		0 		0 		0 







100. Bericht der Intendantin                                  

Rundfunkratssitzung am 7. Dezember 2017 in Berlin 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder des Rundfunkrats,  
 

am 27. und 28. November haben die Intendantinnen und Intendanten 

der ARD in Leipzig getagt. Es war die letzte Sitzung unter dem Vorsitz 

des MDR und der Leitung von Frau Wille. Der MDR hat den Vorsitz 

hervorragend ausgeübt. Wir haben Danke gesagt und auf zwei 

ereignisreiche Jahre zurückgeblickt. Im Januar wandert der ARD-Kelch 

nach München, wo der Bayrische Rundfunk und Ulrich Wilhelm die ARD 

bis 2020 vertreten werden. 

Und weil die Zeit bis dahin nicht stillsteht, haben wir uns intensiv mit 

aktuellen Themen auseinandergesetzt. 

 

Beschäftigt hat uns das Thema Telemedienauftrag. Wir setzen uns für 

eine zeitgemäße Lösung ein, die dem öffentlich-rechtlichen Rundfunk 

auch im digitalen Umfeld Spielraum für Entfaltung bietet. 

In der Ministerpräsidentenkonferenz Ende Oktober haben die 

Regierungschefinnen und Regierungschefs beschlossen, dass die 

Novelle des Telemedienauftrags im 22. Rundfunkänderungs-

staatsvertrag erfolgen soll. Entscheiden wollen die MPs über unsere 

Zukunft im Netz am 1. Februar 2018. 

Mitte Dezember - am 13. Dezember 2017 - soll es dazu eine Anhörung 

der Länder mit ARD, ZDF, Deutschlandradio, VDZ und BDZV und 

weiteren Verbänden geben. Basis der Anhörung sind verschiedene 

Regulierungsvorschläge. Wofür wir uns einsetzen ist glasklar: der 

Entwurf, der auch Gegenstand des im Sommer durchgeführten Online-

Konsultationsverfahrens war. Für ihn gab es eine Anhörung mit allen  



Marktbeteiligten. Doch dieses gute Ergebnis ist durch Last-Minute-

Lobbying-Versuche von den Verlegern gefährdet. Jetzt wollen wir 

nochmal darauf hinwirken, dass wir eine Lösung brauchen, die uns 

zukunftsfest aufstellt. Es hängt sehr viel für uns davon ab. Frau Lange 

kann Ihnen bei Bedarf gerne Näheres erläutern. 

 

Wir haben in Leipzig beschlossen, in den kommenden Jahren verstärkt 

die Diversität im Programm zu fördern. Grundlage für unsere 

Entscheidung war eine Studie zur "Audiovisuellen Diversität“ der 

Universität Rostock und der MaLisa-Stiftung. Unser Ziel ist es, Klischees 

und überholte Rollenbilder in unseren Formaten zu hinterfragen und 

für das wichtige Thema Diversität zu sensibilisieren. Die Degeto will mit 

einer "Check-Liste" als Bestandteil der Drehbuchentwicklung bewusste 

Entscheidungen hinsichtlich der Diversität treffen. Generell will die ARD 

in ihren Fernsehfilmen den Anteil von Frauen als Protagonistin – auch 

im mittleren und höheren Alter – steigern und verstärkt darauf achten, 

dass bei den dargestellten Berufsfeldern von Protagonistinnen die 

Realität besser abgebildet wird. 

 

Seit Beginn des Jahres haben wir im Ersten mit dem Jahr der 

Information unsere Informationskompetenz unter Beweis gestellt. Das 

Hauptstadtstudio war bis Ende November mit 8276 Sendeminuten 

dabei. Mehr als jemals zuvor. Im Monat vor der Bundestagswahl am 24. 

September sendete Das Erste mehr als 1.000 Minuten Extraprogramm. 

Rekordwerte erzielten Nachrichten und Wahlberichterstattung: Die 

Hauptausgabe der "Tagesschau" um 20:00 Uhr erreichte bislang in 

diesem Jahr durchschnittlich 10,18 Millionen Zuschauer – der höchste 

Wert seit Beginn der personenbezogenen Messung im Jahr 1976. Den 



Abend der Bundestagswahl am 24. September haben durchschnittlich 

5,3 Millionen Zuschauer im Ersten verfolgt, doppelt so viele Zuschauer 

wie bei ZDF und RTL zusammen.  

 

Wir haben in Leipzig zudem den Produzentenbericht für 2016 

verabschiedet. Die Zahlen sind bemerkenswert: Der Gesamtwert aller 

Auftrags-, Ko-, Misch- und Lizenzproduktion der ARD. 

Annähernd drei Viertel der Aufträge gingen 2016 an unabhängige 

Produzenten: 73,3 Prozent – das entspricht 526 Millionen Euro. (2015: 

72,6 % - 548 Millionen Euro). 

Im rbb haben wir Aufträge im Wert von 20 Million Euro vergeben. 

Davon sogar über 90 Prozent an unabhängige Produzenten. Das ist gut 

für die Produzentenwirtschaft in unserer Region. 

 

Als Gastgeberin trat die ARD beim Hauptstadttreff auf. Vor anderthalb 

Wochen begrüßten die Studio-Leiterin Tina Hassel, Volker Herres,  

Programmdirektor Erstes Deutsches Fernsehen und ich als 

Federführerin des Hauptstadtstudios 500 Gäste aus Politik, Kultur, 

Wirtschaft und Medien. Ein Thema des Abends betraf die Arbeit und 

Organisation innerhalb der ARD. Wir wollen uns von überholten 

Strukturen lösen und uns öffnen für neue Kooperationen und neue 

Produktionswege. Wir wollen uns weiterentwickeln zum Programm-

Netzwerk.  

 

Von einer solchen Plattform-Idee ist schon heute eine aktuelle 

Innovation im Hörfunk geprägt. Radio ist bekanntlich ein flüchtiges 

Medium. Es ist schnelllebig. Wer nicht gezielt eine bestimmte 

Lieblingssendung einschaltet oder durch Zufall reinhört, verpasst 



mitunter echte Perlen. Seit einem Monat sind für Audio- und Podcast-

Liebhaber erstmals alle Wortbeiträge der ARD-Anstalten und der 

Deutschlandradios gebündelt in der neuen „ARD Audiothek“. Dieses 

„Netflix für die Ohren“ listet in einer App 560 Sende-Reihen wie den 

beliebten Radio-Tatort, aber auch Hintergrundsendungen und 

Features. Alle rbb-Hörfunkwellen sind mit ihren Beiträgen in der 

Audiothek vertreten. Mehr als 243.000 Downloads in den ersten drei 

Wochen übertreffen alle Erwartungen, die die ARD mit dieser App 

verbunden hat. Das Drei-Monatsziel von 50.000 Downloads wurde 

bereits am ersten Tag erreicht und ist innerhalb von drei Wochen 

bereits um fast das Fünffache übertroffen worden. Seit dem Start der 

ARD Audiothek wurden die verfügbaren Audios 1,9 Millionen Mal 

aufgerufen. Ein schöner Erfolg! Die App kann ich sehr empfehlen. 

 

Auch innerhalb der rbb-Radiowelt gibt es eine Neuigkeit. Die beiden 

Landesprogramme radioBerlin 88,8 und Antenne Brandenburg 

bekommen zum ersten Mal einen gemeinsamen Musikchef. Holger 

Lachmann wechselt im Frühjahr von RTL zum rbb. Er ist ein sehr 

erfahrener Radiomacher und hat seit 1998 in leitender Funktion zum 

Erfolg der RTL-Gruppe beigetragen. Er kennt den umkämpften 

Radiomarkt in unserer Region und den Wettbewerb um die Hörerinnen 

und Hörer speziell im Alterssegment ab 45 Jahren. Die gleiche Musik 

werden Antenne Brandenburg und radioBerlin 88,8 auch unter der 

Leitung von Holger Lachmann nicht spielen. Vielmehr wird er die beiden 

Programme klar voneinander trennen und als musikalische Marken 

führen.       

Eine weitere Personalie möchte ich an dieser Stelle nennen: Seit 1. 

November leitet Andrea Mocellin [phon: Motschelliehn]  die Abteilung 



Qualitätsmanagement und Medienforschung. Diese beiden Bereiche 

sind nun – das ist neu – als eigenständige Abteilung in der Programm-

direktion zusammengefasst. Frau Mocellin beschäftigt sich in der 

nächsten Zeit mit der Modernisierung der Abendschau, im Frühjahr 

2018 mit „Erlebnis Geschichte“. Das Qualitätsmanagement begleitet 

über den Sendestart hinaus die Entwicklung der jüngsten Formate. Ihre 

Fragen zu diesem „Programm-Dialog“ beantwortet Herr Dr. Schulte-

Kellinghaus.   

 

A. Unser Programm  

Ein ehrgeiziges Ziel hatte sich Radio Fritz im Oktober gesteckt. 

Zusammen mit den Brandenburgern und Berlinern wollten „die Fritzen“ 

eine Million Coffee-to-go-Becher sparen. Sie haben es „Abbechern“ 

genannt. Sobald jemand zur Tasse oder zum Thermo-Becher gegriffen 

hatte, konnte in der Fritz-App der „Becher Button“ geklickt werden.  Am 

4. November um Punkt 01:06 Uhr war es soweit: Sie hatten die Million 

geknackt. Nicht in vier, aber immerhin in fünf Wochen. Reiht man all die 

gesparten Pappbecher aus der Fritz-Challenge aneinander, so könnte 

man eine Becherkette vom rbb in Berlin bis zum rbb Studio in 

Frankfurt/Oder bauen.  

Bilder von dieser außergewöhnlichen Radio-Aktion und weitere 

Programm-Highlights im Fernsehen und Online zeigt der folgende Film:  

 

[Video: Rückschau ab Mitte Okt.  bis heute –  Länge:  ca. 3‘30] 

 

Vielleicht haben Sie es bemerkt: Seit Ende November schmückt ein 

neues Berlin-Panorama die Abendschau. Das ist der Anfang eines 



größeren „Liftings“. Die Abendschau feiert im nächsten Jahr ihr 60. 

Jubiläum. Dann wird das Studio komplett überarbeitet.  

Ein Highlight aus dem Jahr 2017 haben wir Ihnen im Film exklusiv 

vorab gezeigt. Ende Dezember startet im rbb Fernsehen das neue Quiz-

Duell „Jede Antwort zählt!“, moderiert von Sascha Hingst. In den bunt 

gemischten Fragen geht es um Trends und Traditionen aus der Region, 

um Alltag und Aktuelles aus Berlin und Brandenburg.   

 

Im Dezember wird der rbb auch im Ersten stark vertreten sein. Allein in 

dieser Woche viermal: mit dem Sido-Film „Eine Braut kommt selten 

allein“ am Mittwoch, nuhr im Ersten, dem Tatort „Dein Name sei 

Harbinger“ und unserem Markenzeichen der Sportberichterstattung:  

dem Biathlon. (Die Weltcup-Sendungen sind ein reines Produkt vom rbb. 

Das wissen Sie. Nur wir berichten über den Biathlon, übertragen die 

Wettkämpfe und erreichen damit traditionell Spitzenquoten.)   

 

Eine Dokumentation, die mir besonders am Herzen liegt, ist „Der 

Anschlag“, ein hintergründiger Film zum Attentat am Breitscheidplatz. 

Fast ein Jahr lang hat ein Reporterteam vom rbb und der Berliner 

Morgenpost geheime Akten ausgewertet, mit Insidern der Sicherheits-

behörden gesprochen und Interviews im Umfeld des Attentäters 

geführt.  Das Ergebnis dieser aufwändigen investigativen Recherchen 

zeigt das Erste am kommenden Montag (11.12.).  

 

Noch mehr Programm aus Berlin und Brandenburg im Ersten gibt es ab 

2. Januar immer um 13 Uhr. Wir starten mit dem ARD Mittags-

magazin. Darin richten wir unseren journalistischen Blick in alle 

Regionen des Landes. Wir berichten über die Themen, die die Menschen 



angehen und bewegen in Nord-, Süd-, West- und Ostdeutschland. Die 

Redaktion nutzt bereits das moderne Studio mit neuester Technik für 

die Testsendungen. Die Moderatoren Jessy Wellmer und Sascha Hingst 

bereiten sich auf ihre neuen Aufgaben vor. An dieser Stelle möchte ich 

nichts vorweg nehmen. Herr Dr. Schulte-Kellinghaus präsentiert Ihnen 

später ausführlich das neue ARD-Mittagsmagazin vom rbb. Ich möchte 

noch einmal betonen: Das ist unser wichtigstes Projekt für das 

kommende Jahr. Das MiMa gibt dem rbb Profil innerhalb der ARD.  
 

B. Publikum  

An dieser Stelle möchte ich Ihnen gern spiegeln, welche Sendungen und 

Beiträge in unseren Programmen bei unserem Publikum besonders gut 

oder auch besonders schlecht ankamen.   

Eine erfreuliche Nachricht vorneweg: Der Oktober war der 

erfolgreichste Quotenmonat für den rbb seit zwei Jahren. Wir 

erreichten einen Marktanteil von 6,3 Prozent und haben in allen 

Altersgruppen hinzugewonnen.  Viele Menschen sahen unsere spezial-

Berichterstattung zum Sturm Xavier.  Die neuen Fernsehformate 

Super.Markt und die Abendshow lagen bei 7 und 8 Prozent. An diesen 

Sendungen arbeiten die Redaktionen weiter und schärfen das Profil. 

Der Feinschliff an den Formaten hört für uns nicht mit der 

Erstausstrahlung auf.  

 

Zahlreiche Zuschauerreaktionen bekamen wir auf unser Spezial „Der 

letzte Flug“. Zum Ende von Air Berlin sendete der rbb live vom 

Flughafen Tegel. 131 Zuschauerinnen und Zuschauer meldeten sich bei 

uns und lobten das Programm.  

 



Der Oktober war der Höhepunkt des Luther-Jahres. Wir zeigten an 

einem Abend zur besten Sendezeit die Dokumentationen „Genosse 

Luther“ und „Luther in Brandenburg“. Das Publikum reagierte 

zurückhaltend. Religiöse Themen haben es nicht leicht in unserem 

Sendegebiet. Das gefährdet aber nicht ihren sicheren Platz in unserem 

Programm.  

 

Im November sind es unsere rbb-Eigenproduktionen, die Quoten 

zwischen 12 und 17,2 Prozent erreicht haben. Über 300.000 

Zuschauerinnen und Zuschauer sahen „Täter, Opfer, Polizei“, das 

Heimatjournal und die Sendung „Gesundheitsrisiko Ruhestand“. Den 

Monat schließen wir mit einem Gesamtmarktanteil von 5,8 Prozent ab.  

Im Jahresdurchschnitt landen wir voraussichtlich bei 5,9 Prozent. Die 

glatte 6 ist es noch nicht geworden, aber der rbb ist in der Quoten-

hitliste nicht mehr auf dem letzten Platz. Was mich besonders freut: Wir 

haben in Brandenburg Publikum hinzugewonnen, noch stärker aber in 

Berlin.  
 

C. Preise und Nominierungen  

Zum Schluss möchte ich noch ein besonderes Ergebnis mit Ihnen teilen. 

Seit fünf Jahren hat der rbb mit seinen Programmen nicht mehr so 

viele Preise gewonnen wie in diesem Jahr. 71 Auszeichnungen gingen 

an den rbb. Im November hagelte es Preise mit dem Deutschen 

Kurzfilmpreis für den Film „Gabi“. Wir schafften einen Hattrick: 

Dreimal ging der Bremer Fernsehpreis an den rbb. Die intensive 

langjährige Beobachtung der kulturradio-Autorin Irène Bluche gewann 

den Berliner Journalistenpreis „Der lange Atem“ für ihre Reportage 

„Mandy – Ein Leben als Teenagermutter“.  Nachzuhören als Podcast auf 

der Homepage vom kulturradio.  



Die aktuelle Liste aller Preisträgerinnen und Ausgezeichneten steht auf 

den Internetseiten des rbb-Rundfunkrats für Sie bereit.  

Da dies der letzte Sachstandsbericht in diesem Jahr gewesen ist und 

insgesamt übrigens der Einhundertste möchte ich mich bei Ihnen für die 

Zusammenarbeit im Jahr 2017 bedanken.  

 

Vielen Dank.  



 

Rundfunkrat 
7. Dezember 2017 
 

Dr. Jan Schulte-Kellinghaus 
Programmdirektor 
 
 



Start: 2. Januar 2018, werktäglich, 13 -14 Uhr  



(Doppel-)Moderation:  
Jessy Wellmer und Sascha Hingst 

• Jessy Wellmer:  
seit 2014 "rbb aktuell" 
und "Sportschau“, 
seit 2017 Moderatorin 
der Samstag-
"Sportschau" im Ersten  

• Sascha Hingst: 
seit 2007 "Abendschau“, 
„100er Bus“, 
Sondersendungen 



• Wir berichten pointiert über politische Zusammenhänge, 
wirtschaftliche Hintergründe und soziale Schieflagen - und über 
kulturelle Highlights, Sportevents und medizinische Entwicklungen. 
 

• Wir schaffen Empathie durch Reportagen und Porträts.  
 

• Wir erklären komplexe Zusammenhänge in Grafikstücken.  
 

• Wir hinterfragen und vertiefen in Studiogesprächen mit 
Verantwortlichen. 
 

• Täglich ausführliche Schwerpunkte. 

Das MiMa – ein aktuelles politisches 
Nachrichtenmagazin 



• Redaktionsleitung: Bettina Schön  
Redaktion: Tina Handel, Justus Kliss, Jürgen Kreller 
 

• Feste Elemente bleiben Tagesschau und Wetter.  
 

• Sport und Börse  je nach Relevanz.  
 

• Neu: In der Rubrik „Standpunkt“ kommentieren Kolleginnen  
und Kollegen das Geschehen im politischen Berlin. 
 

Das MiMa – Redaktion und Rubriken 



Das MiMa – redaktionelle 
Zusammenarbeit mit der 
gesamten ARD 



• Unter dem Dach des ZDF-Hauptstadtstudios ist ein gemeinsames 
Mittagsmagazin-Studio für ARD und ZDF im Zollernhof unter den 
Linden entstanden.  
 

• Durch Hintersetzer und On-Air-Design sind ARD- und ZDF-
Wochen klar unterscheidbar. 
 

• ARD und ZDF nutzen die selbe Technik und arbeiten bei der 
Produktion zusammen. 
 

• Die Kosten für das Mittagsmagazin vom rbb belaufen sich auf 
2,8 Mio € im Jahr.  
 

 

Das MiMa – Kooperation und Kosten 



FRAGEN?  

DISKUSSION! 



615. Sitzung des Programmbeirates am 15./16.11.2017  in Frankfurt/Main 
 
Der Programmbeirat wurde begrüßt durch den Intendanten, Herrn Krupp. 
Dieser lobte die Arbeit des Programmbeirates, dessen Impulse in den ARD-
Anstalten sehr ernst genommen würden. 
Ein Thema, das alle ARD Häuser beschäftige sei die medienübergreifende 
Produktentwicklung. Man habe sich in der ARD eine Benchmark gesetzt 
und wolle die ARD zu einem integrierten, crossmedialen und föderalen 
Medienverbund weiterentwickeln. 
 
Der Programmbeirat hat u.a. den Tatort vom 29.10. „Fürchte dich“ 
beobachtet. Der Film habe zahlreiche Gruselversatzstücke genutzt, wie 
seelenlose Augen, düstere Treppen, dunkle Räume und habe komplett an 
frühere Edgar Wallace Filme erinnert. 
Insgesamt sei dieser Tatort ein interessantes Experiment, das auch im 
Programmbeirat polarisiert hat. Einig ist sich der Programmbeirat, dass 
Ausnahmen von der „Tatort“ Norm möglich sein müssen, aber Ausnahmen 
bleiben sollen. 
Es gab 6,95 Mio. Zuschauer mit einem Marktanteil von 19,3 %, dabei hatten 
die 14 bis 49-jährigen einen Anteil von 17,1 %. 
 
Wir haben eine neue Comedy Sendung beobachtet: „Ratzkes Rendevous“, 
aufgezeichnet in der Bar jeder Vernunft. Sven Ratzke hatte drei Gäste 
eingeladen: Katharina Thalbach, Gustav Peter Wöhler und Marius Müller-
Westernhagen. Es gab Geplauder über Alltägliches und Biographisches, hat 
stark an Inas Nacht erinnert, aber nicht deren Niveau erreicht (0,51 Mio. 
Zuschauer, Marktanteil von 4,6 %). 
 
Bei der gemeinsamen Sitzung mit der FPK ging es noch einmal um die 
Themenwoche „Woran glaubst Du?“ Hier merkt der Programmbeirat an, 
dass die gute Zusammenarbeit aller ARD Anstalten positiv zu vermerken 
sei. Der Programmbeirat bemerkt, dass sich die Themenwoche durch eine 
große Anzahl sehr guter Beiträge auszeichnet, allerdings auch durch eine 
große Beliebigkeit. Der Programmbeirat appelliert an die Verantwortlichen, 
die Themen künftig enger und konkreter zu fassen. 
Herr Herres führt aus, es habe mehr als 600 Beiträge zur Themenwoche 
gegeben, es wurden 33,3 Mio. Zuschauer erreicht. Den großen Anteil habe 
das Erste mit rund 26 Mio. Zuschauern beigesteuert.  
 
 
Für den Programmbeirat, Brigitte Lange 
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